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REDAKTION DER
ALLGEMEINEN ZEITUNG DES JUDENTUMS

5EGRÜNDET VON DR. I HILIPPSON BONN

I 77. JAHRGANG BERLIN W 50,

SCHAPER - STRASSE 8
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Solisten:
IJuli^s Thornberg,
Louis Persinger.

PROGRAMM.
Serenade Nr. ii, Es-dur, für 2 Oboen,

2 Klarinetten, 2 Hörner und 2 Fagotte

(Koechel -Verzeichnis Nr. 375) . . . . W.A.Mozart
Allegro maestoso — Menuetto —
Adagio — Menuetto — Allegro

(Herren Q. Kern, A.Vonderbank, H. Schrader, J. von Hoff,

O. Schumann, R. Repky, C. Leuschner, A. Lieberum).

Konzert D-moll, für zwei Violinen mit

Begleitung des Streich-Orchesters . . . . J. S. Bach
vivace

Largo ma non tanto •

Allegro

Symphonie C-dur, Nr. 7 F. Schubert

Allegro ma non troppo

Andante con moto

Scherzo (Allegro vivace)
.

• »

Finale (Allegro vivace)
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Sonate F-moU, op. S 1- Brahms

Allegro maestoso

I
Andante

.

ScherjM) (Allegro encrgico)

Intermezzo (Rückblick)

Finale (Allegro moderato ma rubato)

t "ij. <

Sonate D-moU, op. 31, No. 2 • • •

Largo. Allegro

Adagio

6 Variationen D-dur, op, 76 .

Andante F-dur

Rohdo a Capriccio, op. 129 ...
(Die f^ut über den verlorenen Groschen)

Impromptu B-dur, op. 142, No. 3 .

Impromptu F-moU, op. 142, No. 2

Moment musical:

As-dur, op. 94, No. 2 . . . .

F-molI, op. 94, No. 3 ....

Soiree de Vienne, No. 4, Qes-dur

L V. Beethoven

* «»:

F. Schubert

Schubert-Liszt
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Gastspiel RRNOLD KORFF vom Hofburgthcaler in Wien:

DasdummeGlück
Lustspiel in 3 Akten von Raoul flucrnticimcr und Leo Feld

Spielleitung: Edmund Heding.

Kaiserl. Rat Paul Löbenstein, Journalist Max Reimann

Vizesekretär Doktor Wagner . . . Paul Rainer

Konzipist Hch. Slromenger

Ferdinand "^dolf Hiile

Karl, Rmtsdiener ^- Wassermann

VExzellenz Karl Rudolf Graf Hohentraut, Botschafter a.D.

Arnold Korff als Gast.

Der 1. Akt spielt im Ministerium des Reußern in Wien,

Mitte März. — Dur 2. Rkt 6 Monate später auf dem Lido.

Der 3. Akt 3 Jahre später in einem Ministerzimmer des

Abgeordnetenhauses.
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Die Generalprobe eines Lustspiels,
' Burleske in 3 Akten^ von Harry Vossberg
Spielleitung : F r i t 7/ F r i e d in a n n - F r e d e r i c h

Personen: ••

Graf Curt von Korf Fritz Aehterberg ^

Josef, sein Diener . . , .' . Hertholdt Reissig
Ratibor

|
Robert Forsch

Weichseltisch y seine Gläubiger Ferry Siy.a a, G.
V. Staperfenne

) Max Ruhbeck
Charles D.Peabody, Generalkonsul Adolf Suchanek
Lissy von Lürssen, sein Mündel Agnes Straub

Graf Reschke auf Schloß Reschke Ernst Pittschau
Gräfin Erna Reschke, seine Frau Alice Karoly
Theaterdirektor Krusemann . . Ferry Sikla a G.
Dramaturg Dr. Paul Bodo Serp
Dr Labisch, Arzt ... Harry Galle
Dr. von Seehausen Arthur Wollschläger
Frau Blümeke, Portiersfrau . . AHce Torning
Benno Fröhlich, der Dichter . Paul Müller

"^

Ein Polizeibeamter Paul Landers
Der Inspicient.* Georg Radecke
Die Souffleuse Elise Eckert

Der Regisseur, der Inspizient, der Theatermeister, w^
^^r Beleuchter, die Souffleuse.

^

Mach dem L Akt eine grössere Pause, nach dem
2. Akt eine kleinere Pause. ^^
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"Vcdünbigung.

It tonnen un6 nli^t zwingen mit Beßren,

_ «£ ivoffcn unä mit Singer üttOtcun,

Jcinbt 5ei Jtinbtn ftc0n in der Oiunbt,

"klängt üöer die (örenjen &cnö und Olot?

Cr^ Witt eu0 fingen bie Jtü0ja0t6tunbe:

Unfce dtbe ift mit un6 im l^unbt,

e^on wäi^ft im n^oben ba6 neue ^rot.

JFla^nung.

epatt bie epeife unb waßtt unb eßctl

^cot ift ^0wett.

&c6et.

<die dauern 0aöen ben tarnen gefät;

Olun tretet jufammen unb Betet ba6 Jtu^tgeßet:

(Erbe unfrei CanbeS^

me tonnen un6 nic^t 3tvingen mit 12)e0ven,

^ie woffen unS mit Sunget Det0eeven.

^teße bu auf in (Btnte^otn l

^[u0e bi(3t ba6 (Öta6, tmge rel0 ba6 Aorn i

iCießfte (Erbe auf (Erben,

(Er0öre unfern ^fafm:

€aß fie ^uft^anben werben

Tin -tßre unb Safm t
^^^^^^^^

•
i

Aii4i4i^^

Haßgcfang gegen England.
Was fchicrt uns Ruffc und Franzof,
Schuß wider Sd>uß und Stoß um Stoß!
Wir lieben fie nicht.

Wir baffen fie nicht.

Wir fchüt>en Weichfei und Wasgaupaß, —
Wir haben nur einen einzigen Haß,
Wir lieben vereint, wir haffen vereint,
Wir haben nur einen einzigen Feindi

Den ihr alle wißt, den ihr alle wißt»
Er fit)t geduckt hinter der grauen Flut,
Voll Neid, voll Wut. voll Schläue, voll Lift,

Durch Waffer getrennt, die find clid<er als Blut
Wir wollen treten in ein Gericht,
Einen Schwur zu fchwören. Geficht in Geficht.
Einen Schwur von Erz, den verbläft kein Wind.
Einen Schwur für Kind und für Kindeskind,
Vernehmt das Wort, fagt nach das Wort,
Es wälze fich durch ganz Deutfchland fort:
Wir wollen nicht laffen von unferm Haß,
Wir haben alle nur einen Haß,
Wir lieben vereint, wir haffen vereint,
Wir alle haben nur einen Feind:

England.
Nimm du die Völker der Erde in Sold,
Baue Wälle aus Barren von Gold,
Bedecke die Meerf^ut mit Bug bei Bug.
Du rechneteft klug, doch nicht klug genug.
Was fchiert uns Ruffe und Franzof,
Schuß wider Schuß und Stoß um Stoß!
Wir kämpfen den Kampf mit Bronze und Stahl,
Und fchließen den Frieden irgend einmal, —
Dich werden wir haffen mit langem Haß,
Wir werden nicht laffen von unferm Haß,
Haß zu Waffer und Haß zu Land,
Haß des Hauptes und Haß der Hand,
Haß der Hämmer und Haß der Kronen,
Droffelnder Haß von fiebzig Millionen,
Sie lieben vereint, fie haffen vereint,
Sie haben alle nur einen Feind;

England. Ernst Lissauer.

u



^d) bin, bu l)ijt, er ift.

©io eilt ba()iu flc|rijioiiib:

illMrb fiiib, ir)r feib, fie fiub.

'^i\\\\\ fonnut bic :Xolciibal)r':

,C^d) lunr, bu iimrcft, er luav.

W\x lucibcu 511 (^'^rabc ncfnljiou:

'

3Biv iDaiTM, it)v iinuct, jic iinucii.

CI) brüluMi iiodj loaö lüiib?

;>;ff) lucrbo, bii UMrft, er luiibV

1)ie votfmiMii jtiibt iiimiuer a\\\ C^ibcn:

aSir lücvbcn, i^u lucibct, |ic lucibcii.

.^ 3r

'

^ ;?: /i^*'-VT^

/



^Iur5 \\\ bic !iicOeiiyf:tft:

:Stl) l'iii. bu W, er ijt.

6io eilt b(U)iit rtefrfjtiniib:

älMrb ji^^, if)r fcib, fio fiiib.

S)ann fünimt bic ^otenl)rtl)r':

J,^(I) iiKir, bii lunrcft, er unu'.

SlMr iDerbeu äu (^'^nit)c nefnljroii:

SfiJir lunren, i^v unncl, jic imucii.

CT) brürieii nodj luno inirb?

^ff) lucrbe, bii luirfl, er mxV<
^ie .voffmuui fttiüt uiiiiiiier auj liibcii:

SlMr UHU'bcn, i^r lueibct, jie loerben.
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* PHILHARMONIE *•

rM./ .^^

Montag den 11. Oktober 1915, abends 7'/2 Uhr pünktlich

1. Philharmonisches Konzert
Dirigent: Arthur Nikiseh ';

Solist: Artur Schnabel

-» Iv
-w

m

PROGRAMM.
\i

I

Symphonie Nr. IV, B-dur, op. 60
Adagio; AI legi o vivace

Adagio

Allegro vivace

Allcgro ma non Iroppo

L. V. Beethoven
-^.

^ :.\.

•\ '

i
I

I

Konzert Nr. (, D-moll, op. 15, für

Klavier m. Begleitung des Orchesters

Maestoso

Adagio

Kondo (Allegro non troppo)

Vorspiel zu „Die Meistersinger
von Nürnberg"

. . J. Brahms

R. Wagner yy



v^/

'^

y

/i: %M,vi^i$0i^^ /•'M^ ^V^ "'/^ * f-'^h^

.;

)

btflEflf nm 14. ©fitobn' 1915 bic (cfmjähvipt ÜPirhcvhflrv iire (Eaßca bpv

Be(irünb«nji bea HÖiirtumB mil ciiirv

|aupf- unti 5ßPtißrrainmlunji
im Borfragfaale ti^ö TRurnniii^.

Biß lurcfiäniiriir :§i^tinp bp^^innf um 7^/2 WIjv. Bie Bbvvpu BorÜäiibt»

Beifi^EV wnt Wxl^Witsrtx bee linaniauörcfiwlTpö luevtien gebeten, m einer

BorbeFpredinnp litfi um 7 Mbr im X^örner-5immer einfinben }\\ mollen.

(Eage«or^nunp:

Jlnfpradie be» Borlifjenben. Berirfif bea J^tfiriftfülirer«.

(Evra^roabl imeier l^nrnanbemitgliebcr.

]|ievnadi JlulTttljrunii be» rernn^rrtien ruRlpiele

mit !^elene (Ehimig in ber (Eitelrolle unb anbrren lüuniern fjieliger Bühnen.

Bie BorHellung mirb eingeleitet burdi ein ;^treii1iquarfett non Banbn,

ppfpiEÜ nom >§feiner-lHo!^J!ein-l3uartetf.

Batti ber 3luffübrnng täubet ein nuangloleö l^eirammenlein - mie nor

10 Jaljren - im Berliner RatfiaueRellev (Katelierrennmmer) Itatl.

Ber Berfammlnng unb ber }|utt'üF)rnng im B^nlenm hönncn nur H}il-

glieber unb gclabene o^nillc beimofjnen. cEö mirb gebeten, auf bciliegenbcr

PüHharte ba» (Erfiiieinen balbigH anmelben ni moden. O^egen ©orjeigung

ber n)itglieb- über OnaHFiarfc merben bann abenba am (Eingang numme-
rierte piaWiarten ausgegeben.

Bürgermeiller Br. (!5corii RciAc
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LESSING-THEATER

SONNABEND, DEN 23. OKTOBER 1915
Zum ^sten Male:

Komödie der Worte
Drei Einakter von ARTHUR SCHNITZLER
In Szene gesetzt von Victor Barnowsky

PERSONEN:

^ ^^
Stunde des Erkennens

Dr. Karl Eckold, Arzt äiu i d
Klara, seine Frau ^^!'\ Bassermann

profes^sor Dr. Rudolf Ormin ....:;:;:;::;:::;: fc t^d?
Stubenmädchen )

^^^ ^^^oid
! ! / ; ; ; ; ; ; ; ; ;

-
; ; ; SrtS^^'^

i>pielt in der Wohnung des Dr. Eckold

Konrad Herbot, Schauspieler
Sophie, seine Frau

.^ .s.

Grosse Szene
Albert Bassermann

Edgar Gley. ."":
.

" T"
" E'^e Bassermann

Doktor Falk, Theaterdirektor ..;..•..:
Sri Fo'r.^r'

Vilma Flamm « uri r '^
Ein Inspizient

Sybille Binder

Ein Kellner ".

^"*f
,^;«'«''

,

e • u . . ,; " '^"'t Wolowsky
bpielt in einem Hotelzimmer, Berlin

' Das Bacchusfest

AdnP<^'t"*""F
Schriftsteller ,•.•• Albert Bassermann

Dfc-'-ido W V •
Traute Dumcke-Carl.en

R«K„K 'f T "'*^ Kurt Götz

Kellntr
'^"^ '"'

'
'^ '

^-
' '

f""*^ Friedrich

Bülettdame .;.'..: ' '
• *

Edm^nd^Paj'lsrt»
••.••*,••, Leonie Markow

rasSagierc und Bahnbedienstete
Spielt in der Bahnhofshalle einer größeren österreichischen Gebirgsstadt

'

Bühnenbilder: Entwürfe von Edgar Honig
-Lf

Nach dem zweiten Stück findet eine größere Pause statt

>T Kasseneröfnung 6 Vi» Uhr Ende lOV- Uhr

/
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^•CtM^/ <!k<4**v.

J

3o^. 6eb. "^Sa^ : i^onjert für Ätoöier, 'Jtötc unb 93iolmc, ^-moU, mit 'Begleitung »oti

2 gSiolinen, 931010, dcUo unb 93ai. \

Allegro*— Adagio ma non tanto e dolce — Alla breve.

(3um 1. 9Wale in biefen Äonjerfen.)

£. t>. «cet^o»en: Quintett für ^la,»ier, Oboe, Klarinette, Fagott u. Äorn, €«-bur, o^ 16.

Grave; Allegro ma non troppo '- Andante cantabile — ^. . .

Rondo (Allegro ma non troppo).

<^x. 6(^tt(>ett: Quintett für 5?la»icr, <23iolinc> ^(olo, (Eello unb 93a^, ^-bur, op. 114.

. '^Allegro vivace — Andante — Scherzo — Tema (bie ^oreae) con variazioni —
Allegro giusto.
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„68 toirb eine gcit fommcn, too boi Sigentum eine anbete

®eftalt an fid^ tragen toirb al§ l^eute, too bie ®e[eUf(^afi

|bo8 angeblid^e SRed^t beS Snbiöibum^, öon ben ©ütern biefer 3BeIt

Imöglid^ft t)iel jufommen ju fdjarrcn unb in feiner §anb einen

®runbbejife gu, bereinigen, auf bem ^unberte unb S^aufenbe bcrt

felbftänbigen Säuern leben lönnten, ebenfotoenig mel^r anerfenneii

toirb, als "toi 3le(f)t beS altrömifd^en 93ater§ über !Iob unb Sebcn

feiner Äinber, alS \s^^ gel^betedit ben Straßenraub ber 3litter unb

\^^% ©tranbred^t be§ 3KitteIaIter§.

S)a8 ^ßrbateigentum unb "t^^ Grbred^t toerben ftet§ beftel^en

bleiben, unb bie ouf Sefeitigung beSfelben gerid^teten fosialiftifd^eii

unb fornmuniftifd^en 3been l^alte id^für eitle 2;orI)eit; aber mcn
müßte äu ber ®efdf)idEIid)feit unferer ginangfünftlcr ein fel^r geringes

I

aSertrauen l^aben, toenn eS il^nen nid^t gelingen foHle, in gönn
'>*f*<»morf<»r ©infornmen», ©rbfdftaftS-, SujuS« unb anberer Steuern')

auf baS ^^riuatcigcntum einen Sruct auSsuüben, U)eld)er oeni uebernuifee

1 feiner 3(n^äufung auf einselnen ^]5unften Dorbeugt unb, inbem er

'\^tx\, Ueberfi)u^ in bie StaatSfaffe abführt, bamit bie 3JJögIicl)feit

geträ^rt, ben 2)rucE auf anbete Xeile beS gefelljrfjaftlid^en

ßörperS ju uerringern unb eine ben Sntereffen ber @efen[d)aft

me^r enlfprerf)enbe, b. i. gered[)tere ^Setteitung ber 05üter biefer

2ßelt I)erbei5ufüf)ren, alS fie unter bem Ginftuß einer ßigentumSt^eorie

belritü Sorben ift unb toerben mufete, U)cld)e, t^enn man fie beim

redE)ten 9tamen benennen n3in, bie Unerfättlidfjfeif, ®efräfeigteit

beS GgoiSmuS ift. S)er 9tame, ben fie felber ficf) beilegt, ift

„C^eiligfeit beS GigcntumS", unb gerabe biejenigcn, benen im übrigen

uirfitS Ijeilig ift: ber elenbe (5goift, beffen Sebeu feinen 9Kt ber

I

Selbfttietleugnung aufjutDeifen f)at, ber fraffe 9J?ateriaIift, ber nur

aditet, n)a§ er mit ^)änbcn greifen fann, ber ^ef Jim ift, ber in

i
bem ®efüf)I beS eigenen 3Zic^tS fein 3iid)t§ auf bie 2BeIt überträgt —

'

über bie ^eiligfeit beS GigentumS finb fie aQe einDerftanben, für baS

}

Eigentum rufen [ie eine Sbee an, bie fie fonft nid^t fennen, bie fie

'

berfpotten unb latfäd^Iii^ mit ^üßen treten.

I
Stber ber g-goiSmuS l^at eS t)on je^er berftanben, ©ott unb \^^^

»I r • /^. r>r% r • c
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^•Symphonie-Abend

Ferdinand Löwe
(Direktor des Konzeiivereins- Orchesters in Wien)

mit dem Philharmonischen Orchester

Vortragsfolge

Erste Symphonie, c-moll, op. 68 .

Un poco sostenuto — Allegro
Andante sostenuto

Un poco Allegretto e graziöse

Finale (Adagio, Piü Andante, Allegro)

BRAHMS

Dritte Spiphonie, d-moir) . . BRÜCKNER
Massig bewegt
Adagio quasi Andante
Scherzo
Finale

*) Die Aufführung folgt an zwei Stellen des ersten und einer Stelle

des zweiten Satzes der älteren Fassung des Werkes aus dem Jahre 1876
(Eulenburg's Partitur-Ausgabe. Im I. Satz vor Buchstabe R und nach Buch-
stabe IV Im II. Satz Kürzung von G bis H).
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MayerHlabr. Bernhard Dessau

Heinrich Grünfeld
——.^

Erster Abend
Sonntag den 23. Januw 1916, abends 6 Uhr
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9M Oetoerlbe be^ Otfi^eni* (Ein sncmit, ö«r ftd^ ftön^ig

ht 6ez ^tärtnerftrog« dotf^ielt^ hnmer oor fui^ j^inträlletie

unö ^riftolrakn fotoic (Ejäcücni^en uni) cnberc prominente ^r*
fönli(iÖ!eiten mit tit^ti^m 2:itel begrüßte, um bc|(^nft j^u ©ctbcn,

Ift in 3B i e n orretiert morbcn. (Eißentlic^ gebettelt ^at er nlcf)t,

aber ber untertDÜrfige (^rug unb bas ern>art4tn$dt)otle Stehen*

bleiben tDoxen ni<^ mi'&juocrfte^en. (Er ^ immer bogegen ^r-
»al^ciiniö tvK^fj^i, als Settier be^cd^et ju »erben, vixCb be»

^ouplete, feit me^r als 50 3al)ten ^aBeU^mmo-rift* ^u feanj^ 3>ief«r

niexfmüröige 62iäl^ri9c Bettler \fii mid) feiintr ' Ser^ftISiig aus

feinen Saferen 654 ^roneit bct unö ein 6partaffenbu4 mtf 505

5^rDnen 88 fetter ^etoor9el)x>lt, ^fcine (EtfiHXtmffe*. ^ftit^tren '-

,

3^ct^oftunöen fanb man bei il)m (&elbfort«,miB oUer ^^etttn ßän-

ber^ Äronen, 3)onaxs, 6(i^ini«nöe, ßires.'^fmniigc uitb JJtonlen.

3mtn« :^tte er Briefe an \^\^t ^erfötili^^eiten bei lldjj. (Er oab

^u, bog er feit 3<^ren ^nur oom Cbrüften I e b e'^ijsi^diDenen

befommt et auf CMitd^e oon STHtgliebern ber ^rifli^atie aud^.

Unterftü^ngen ö<f^'- ®ö ©etbiente er ^iii guten Seiten'' 40, Ms
60 5tronen, jefet 20 bis 30 Äronen in ber ®od)e. (Er Iftbe fe^r

fpcrfam, für ptä^ braaid>c er töglid^ 5 Eltonen, u*nb er ^alte es für

^feine WiJ3&t a*m€ fieutc jyu — unterftüfeen. 3k)r mehreren 3Q^reit

l^t er 1000 Äroncn ber ^oli^ibireftion fpenöen rooHen. ^uc^

biesnwtt mollte er feine (Erfpamtffe pon me^r als 1000 5trontn für

,bit Oeffeniilüd^eit oertoeniben.

du^/^Y^ 4^^ ^'^ ^.^i^cJ''**i Stt^c*^
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Hugo Wolf

k

1. a) Weylas Oesang . v . . .

b) Verborgenheit

c) Wiegenlied im Winter ....
d) Gebet
e) Heimweh

2. Variationen über ein Volkslied . . . Fritz Lissauer

Urauffuhruns:. Paul Schramm gewidmet

3. a) In stiller Nacht

b) Die Sonne scheint

c) Sandmännchen

4. Sonate As-dur op. 39 Karl Maria Weber
Allegro moderato, con spirito ed assal legato —
Andante — Menuetto capriccioso — Rondo

5. Altdeutsche Volkslieder, bearbeitet von Reimann

}

Johannes Brahms

6.

a

b

c

d

c

a

b

Kommt, ihr Gespielen (Coburg 1630)

Die Sendung (F. H. Himmel 1765—1840)
Tanzlied (H. L. Hasler 1601)

Die Linde im Tal (nach Berg 1549)

Leichte Wahl (J.
Ott 1544)

Schübert-LlsztDie junge Nonne
Ständchen
Militärmarsch Schubcrt-Tausig

}
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BEETHOVEN-SAAL
;

Berlin, Dienstag den 26. Oktober 1915, abends 8 Uhr

Vokal-Quartett-Abend

Jeannette Grumbacher, Therese Schnabel

Georg A. Walter, Arthur van Eweyk

Artlir Schnabel (am Klavier).

PROGRAMM.
I. a) Sehnsucht

b) Nächtens
1 Brahms
I

op. 1 1

2

c) Vier ZigeunerUeder J

II. Klänge aus dem Orient FritZ Lissauer

7 Gcsünge nach Texten von

Annette von Droste-Hülshoff

(Zum 1. Male.)

III. a) Der Abend, op. 64 . . .

b) Neckereien, op. 31

c) Fragen, op. 64 ... .

d) Wechsellied zum Tanz, op. 31

e) Heimat, op. 64 .

Brahms
(
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Choralion-Saal
Bellevue-Strasse 4

Freitag den 3. Dezember 1915, abends 8 Uhr

II. Vortrags-Abend
von

Emil Milan
Goethe: Hermann und Dorothea, Scblußgesang.

[Die Sonne und die Erde.

KlopstOCk: Die frühen Gräber.

[Die Trennung.

Schiller: Nänie.

Schiller: Das verschleierte Bild zu Sais.

Herder: Erlkönigs Tochter.

Brentano: Die Lore LaJ^.

Klopstock: Die Lehrstunde, Gespräch zweier Nachtigallen.

Goethe: Die Leiden des jungen Werther: erste Be-
gegnung mit i--otten.
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Bellevuestr.
i Choralion-Saal ^^^^^

Mittwoch den 5. April 1916, abends 8 Uhr

VII. Vortrags-Abend
von

I
Emil Milan

F. G. Klopstock: Sonne und Erde

unbek. Verfasser:

Wilh. Hauff:

Detl.v.Liliencron:

unbek. Verfasser:

E. M. Arndt:

Wilh. Schäfer:

Heinr. v. Kleist:

E. M. Arndt:

Theod. KOrner:

unbek. Verfasser:

do.

Ferd. Freiiigrath:

Detl.Y.Uliencron:

do.

Theod. Fontane:

do.

Heinr. Lersch:

H. Zuckermann:

Alfred Korr:

Kein seigrer Tod
Reiters Morgenlied
Wer weiss wo? Schlacht bei Kolin,

i8. Juni 1757

Friedrichs Ankunft im Olymp
Deutscher Trost
Die Gräfin Hatzfeld
Kriegsanekdote

Wer ist ein Mann?
Gebet vor der Schlacht
Mit Mann und Ross und Wagen
An der Katzbach

Die Trompete von Vionville
In der Mittagsstunde (Adjutantenritt)
Es lebe der Kaiser

Letzte Begegnung
Wo Bismarck liegen soll

Soldatenabschied

Oesterreichisches Reiterlied

Es geht eine Schlacht

•*"— 'TAqchlossen.
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"Öu forift bi'd) ntc^t m{f(f)cn,

^c(n Gaffer unb ^rot fef (Jroigfcit

!

^»(gen 33oben f)abeft Öu unter Öen ^üßen,

6{e^e, ©Ott ^at Öefne ipanb gefaxt,

UnÖ a((e bte Tlac^barn in ^fer unÖ ipeute,

Sanö^leute, 3ett(eute,
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S0ÜSTINUS BnBROSI SCULPT
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„Vir lieben vereint,

Vir liassen vereint,

Wir alle kennen nur einen Eeinö

England!
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$ie 3Buit15M~fcnct anbeten SBelf, in bct »tr un« I)cimtf(5
fül^Ien, <ic offenbaren ftdft immer loicber auf« neue in »adjä un.
etgrünblidftcn Söcrfen. SDor il^nen ftcf)t man unb beftaunt bie
llncrf(f|öpflic^feit einer SluSbrudEgfraft. ber ftd^ alleS Umpfinben.
SJenfcn unb ©rieben unmittelbar in filangbttber öon cr^abcnftet
%xi unb @tö^c umfe^te. iBadf) fc^uf burcljauä in übcrfommenen
gfotmcn unb mit SKittcIn, bie jebem anbeten Seilgcnoffen audj
gu Oebote flatiben. ©tecfte er bo{^ fogar nod^ tief im mufiroIifoEicn
Formalismus, fpat er neue ]§armontfcf)e S^ftcmc gcfdjoffcn? »e<
butfte et einer erhjettetung bcS StuSbrucf^gebieteS ober uner.
Ijörter ©teigerungcn bcr 2)arfteIlungSmittel1 2ßar er übetl)am)t auf
Keuetungen bebad^t, wenn eS if)n xoo.% ju fügen trieb? 6urf)te er
nid^t öielmcl)r bei funftt)ollftem ©eftalten immer unb immer wiebct
ben anfd)lu& anS S3olfStümItd)c? Unb bod^ rebet et feine ur-
eigene (£t)rad^c, unb bocf) entftef)t unter feiner §anb ftetS etteaS
Unnfl(^of)mlicf)cS! 2;aä Sefcn bcS ©cnieS mufe alfo bo(^ in etwoS
onberem begrünbct hegen alS in bcm §ang jur Stbfonberung.
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HOTEL-PENSION „KASTELL KÜB;;

11,.

POSTAMT UND TELE- j^
«» GRAPHENAMT <^<^

TEL. NR. 2 INTERURB.

^ KÜB AM SEMMERING /v^ D 600 METER SEEHÖHE G ^-"

«jMIT 3 DEPENDANCEN <>

DAS GANZE JAHR GEÖFFNET!

r> HALTESTELLE DES
SEMMERINGER BLITZ-

ZUGES f'^'' VON WIEN
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SING-AKADEMIE

Sonntagf, den 28. März 1Ö15

Bäch-Matinee
Vortragsfolge:

Toccata D-moll
Rudolph Tobias

Kantate Nr. 53, Schlage doch gewünschte Stunde

Mein gläubig Herz frohlocke (Arie aus der

Pfingstkantate)

Frau Marg. Parbs-Krause
Am Klavier: Herr Dr. Hermann Wetzel

Sonate E-dur für Klavier und Violine

Adagio — Allegro — Adagio ma non tanto — Allegro

Rieh. Buhlig und Alb. Stoessel

Bach -Zyklus von Ernst Lissauer
gelesen von Friedrich Kayssier

4 Präludien und Fugen aus dem „Wohltem-

perierten Klavier"

C-dur aus dem H. Teil

E-dur aus dem II. Teil

Fis-dur aus dem I. Teil

B-moll aus dem I. Teil

Rieh. Buhlig

Toccata F-dur
Rudolph Tobias
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Belir geringtügiß. Der Grundton war trotz des beschränkten Ge-
schäftes lest. Einiges Interesse zeigte sich für Phönixaktien, die

zn höheren Kursen gehandelt wurden. Die wiederum vielfach

nominellen Kurse iür die meisten übrigen Aktien entsprachen

ungetähr den gestrigen Für heimische Fonds bestand abermals
Nachtrage, so daß weitere Kursbesserungen zu verzeichnen sind,

Devisen lagen bei geringfügigem Geschäft unverändert.

* Amerikanisebe Börsen- und Uandelsnaebriehten.

0Wew York. 7. Juni. Ueber den amerikanischen Eisen«

vnd stahlmaikt wird aus Pittsburg berichtet, die Haltung des

Hoüeisenmaiktes ist bei besserer Nachtrage stetig. Die Haltung
für die Stahlprodukte ist fest und die Lage hat sich all-

gemein gebessert Die einlautenden Bestellungen über-

treÖen die wachsende ProdukMon. Die Aufträge der Eisen-

bahnjzesellschaften sind noch nicht sehr umfangreich, doch
schliet3en die Bahngesellschatten umfangreichere Kontrakte für

Baustahl. In Platten und Formeisen ist das Geschäft lebhaft

Der Markt für galvanisierte Produkte wird vollständig von der

Erhöhung der Zinkpreise beherrscht. Die Preise Bind

normal und sowohl Produzenteu als auch Käufer sind sehr

zurückhaltend, die Nachfrage des Auslandes Iür Weißblech
hielt an. In der vergangenen Woche liefen Bestellungen auf

27 500 Kisten dieses Materials ein. Die Pabrikajiten lordern

höher© Preise.

New York, 8. Juni. (W. T. B.^ Der Weizenmarkt er-

öffnete im Einklang mit dem New Yorker Alarkte schwach.
Nachdem der Markt im späteren Verlaufe sich etwas besserte,

war der Schluß wieder als schwach zu bezeichnen.
]^ew YorJc, 7. Juni. (W, T. B.) Der Kaffeemnrkl war

anfangs fester auf ermutigende Berichte aus Brasilien sowie

auf geringe Anloinfte. Schließlich war die Tendenz etwas

schwächer auf Rf^alisaüonen.

Nevr York. 7.

Banmwolle ; 6
Ank.i.atl.H. 23000
..i.Gollhäf.3100ö
..im Innern 11000
HYork loko 9 76i

».pr Jnni. 9.27

..pr. Juli.. 9AI
».pr. Aug. Ö59
..pr.Sept. 9.70

..pr. Okt 9.83

..pr.Dcz... 10.06
».pr. Jan..-' 10.12
..Dr. März.. 10.35

H.OrlcaasIk 9.13

..pr. Jnli..l 9.17

..pr. Okt i 9.55

Petrolenm

:

refin i. caa. 10.

—

stand.whit. 7.50

7.

3000

7000
9.80

,
9.33
9.63
9.64
977
9.90

10.16
1020
10.43

10—
7.50

Juni.
Petrolenm
in tanks-

Petrolenm
Cred.Balan.

Terpentin
Savannah
New Yorli

Schmalz:
. . We8t.stnL

TalK pr.City

Zocker:
üentseist.

Katlee: Ria

Hr. 7 loko

..pr. Jnli..

..pr. Sept

. pr OiLt«*

. . pr. Hov.

. . pr. Dez

5.
4.—

1.35

42H
Z9%

9.76

6.79
679

683

T. Ilaffee
4.— ..pr. Jan...
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Kais loko

9.T6 Hehl spr.w.
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. loko IIa

4.89 BesscnStahl
Pittsbnrg

Kupfer elect

Hohzinn . ^

Getreidefr.
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..Liverpool

..London

7H
6.83
6.8^

6.84

K
8.

6.86
6.93

138—

80—
660-670

38.75«
3926

€Jfiicaq:o, 8.

fajiKs scliwacher
Westen sowie auf
spdlcrcn Verlange
der Müfrlen. Der
zeichnen.

Juni. (W. T. B.) Der Weizenmarkt war an-

auf ßün-stiRe \Vitleninß.^b(:richte im Süd-
ßünstiRere Errrteberichte in Argentinien. Im
war die Haltung besser auf gute Nachfrage
Schluß des Marktes wac ais schwach? zu he-

Kew York, & Juni. (W. B.) Hafar loco Nr.2 SS^A

^ -), Ro jrsrcn locoNr. 2 129— (
). — Hau m wo 11-

•aatöl per Juli —.— (—.—). per loko —.— (—.—). -- J«/i
^»a-ii« tt Savaiuwii —'-^i^--^ — 2tt6k«r p^ «Kui ^\u

ges nocn nicht zum Auschiub geüüi
k lielpzflff, 9. Juni, 10 V. Hier €

Verbandes der deutschen Eisten!:

Geschäilszweige, dessen Zweck die

lieber Interessen, insbesondere die

schleuderet ist. Der Sitz des Verbai
a Cliemnltz, 9. Juni, 1.2 N.

an der heutigen TeztilbOrse nur wer
Spinner sind andauernd gut beschaff

L AiüNtcrdaui. 9. Juni, 9.7

BOrse wird wieder eme größere
offiziellen Notiz zugeiassen ^

der Trans?aktionen vor Kriegsansi U'

gewöhnliche und Vorzugsaktien, a\^

United States Steel Corporation 8<

Maatschappij der Vorstenlauden o'.

Amsterdam.
Die Yerwaltang der Geconsolideei

Gompagnie teilt mit, daß eine Divido

vorgeschlagen werden wird, voraasge
die Dividende der von der (^esellsc

Romana bezahlt wird, nicht unter

Berlin, 9. JunL CW. T. B.)

kamrn folgende Notierungen z:ustanc

bis 636, do. mittel Jl 545 bis 617,

feine ausländische Gerste Jl 675 1

bis 674, ausländische Weizenkleie J
Gerstenkleie M 46.50. Wicken Ji 6:

Tonne. Zuckcrschnitzel notierter

JC 16.50.
Berlin, 9. Juni. (W. T. B.)

bOrse kamen keine Notierungen zus
Eine Aend^^rung in der Lage de<

eingetreten. Die Tendenz war nacl
gebot klein war und bei weitem n
andauernd schön«, trockene Wetter
rend die Preise für Mais gegen gest«

wiesen ^e Preise für Gerste bedeu
notierten: feine Ware J( 675 bis

674, Ausläjrdische Kleie war etwas
schnitze! waren üTweränderL

W Amsterdam, 9. Jtmi, 9
dieswöcbigen Hanptbostand bilden rc

liiTerpool« 7. Juni (W.B.) Bs
<6000 R). Import 6 000 (18800) Ballei

(U700) B. Amerikaner loko middli-

per Jali-Angust 5^ (5.26), Okthr..N(

Februar 5.66 (5.61), Mörz-April 5.73 {l

(7,63), per Novemtw a2l (aU), Ale:

per November 15.17 (—.—XAmerikan
Aegypter 5 Punkte höher.

u HambnrsT« 9. Joni. 7.20 >
Rio betrugen ani 8. Joni 8 OOO Sf

wSao Paolo 7000 S« in Jondiahv 6
Bio 3222000 S., in Santos 917100«) S
302 000. in Santos 398 000 Sack. Pre
4775 Rs., Santos Nr. 4 5750 Ks., do.

auf London l^^/i d. — Der Markt i

nihi^.
u Hambnrg:, ^. Juni. 3.30 N. I

fest. Das heiße trockene Wetter h
AuslÜTiflische Geräte war sehr gefr.

J^ 620 bis-()30, leicht Geschädigter^
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BEETHOVEN-SAAL
Berlin, Donnerstag den 1 1 . November 1915 , abends 8 Uhr

KONZERT
von

Hermann Henze
(Dirigent)

mit dem Philharmonischen Orchester.

Vortragsfolge.

I. Ouvertüre „Coriolan" .

II. Sinfonie No. I, C-moll .

L. V. Beethoven

A. Brückner

Allegro (molto moderato) — Adagio —
Scherzo (Lebhaft) — Feurig bewegt.

(Erstaufführung in Berlin)

III. Sinfonie No. I, C-moll, op. 68 .
J.

Brahms

Un poco sostenuto — Allegro

Andante sostenuto

Un poco AUegretto e grazioso

Adagio — Allegro non troppo, ma con brio.
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ŵ ß^kU^

yi f^ 'f/*^
.^.n^^fyii^^lM**^ fi^

\

fjfl^yU^'/ '**<»'' '^«^

J^^y f7i^4^l^^i^ /Ul4i
/^ inA^ 'fU/'y^̂ jc>^ '/fz/^/^t^

9i)>^m<^^ ^iiU4.

*

AfU'f^^i^J '^

A
^V^tAc^'

/

^1-urt.' t^t^*^ ^Ä-i^^"^^*^^'S^ ^^t-^-^

1hf



y. L

'VZ^^^^wCiuX- Pii^&^yy^

^^Ja^fx^ 7^^yi^L^*

/frl^/^v^

^jf ///f-



.Ä#«

i

/* Vi-JU

yllH

il M^-ftiU^'^hM^-y^ - ^/^^ ^'"/Ä^- -<.^^«Ä, ^-^^'^^.^

^^^,*,>^ rt^»^- ßJ'M^ -^*;A (^^'«- /^^^^t.-'-«%,4L'



^
• »

iiii

^
• \ v^ V-i

V.

/;^-3

f^'9^^ ^^^^^^^^^^^^^^^T^^^^^tT:

/#» dt^'iy^'*^

^'4^<t^

M"^^ /^

r



A

^fi

tJf44u£

(fUiji

irC/TX.;.:.-^f•^•/:tr
H^i/t^

^yt-r*^

,^t^e/,^ J-^.^*t^



tili

%

u

•

y^^

^^^^^^^^̂ ^''^^^ fw^^^^'^r

f%AA^

,C^/^^/ ^--r^ ^V^ ^T
;^ i^ Qlfil:ipi/v»Mt^f^ ^"^^ J^^'/<^^'»^^'

x^

iJU-^ 4t/«*-

^^/^t-^^ :- ^''i^

M.\ äf^, -*^ '^^^f-^^^
,^(//i^^'€'



III

^^pu>^r' -- ^^^/^^,
^4Vf^ (^

•W.J^/*''"'*^^
jr«^, 5?!^^ ^i^^ ^i^^-^^^^^^

'&^-^i¥¥-^ htf^;!^^^1

t^-^^^ß'^'-'^^^'^Sl.

^;7^^//''^*'v^

i^-7^t:f:^^i:;^/r^
%w*.'

-«^
;

Pl^i^'

^ A-/^



:h^'^*J ^/«»>Ä

'>*/****vV

Hi '^S^S^r-.^t^^yry,^^ />^^**m^

y.^^r^^. ,«^--^

l!i

/'^^

/^// ^^ .40/1/1/^^ /



H

^ ^, H*.!^^'*^/

v^*/.. ^.«^4*^-=-'^

V^-/^*')^'

t^^v^

Lj^ /T. ^'-^J-Z-J^

7^4

ll

I

6^

Ä^-*"' ^^:^ -^^/^ ^^'^^«^ ^^
/ M

^'

i^^'



\i



i

Mf^i'. 4:6/..A^

V^-^/'
•ÄJ'^^u^i^'.c/J^^^

^^v^i^^^/L^ti^Tui^,

7:fJ^^iAi4 i/l. M^'i/v^

"^'/^l^ c/'s/^

'A J"/ V^^^k^^^^ ^*-*^*ÄM<^

• a • Ä*-«'»Tifc«'***^< "y^^^.
^J^'M^^'fCf^tut^^^ln^

/v^^ X^^ixi^

/^/^./ '^^•^

.<<•'

/2' /'^'. ^Ä*yr*'*^, «/CvJ'j
«^'

^''-y^Ar*'*^^^

<^'--^^*/?^-'>-v^^

^5«^C.<*-t/>^ ^^~-^f^l
X^^ff'^r^lff»'

'^^*»
rv.

'yU'it^^ i<^M^ «^

(K€**^^»^'^ ^Äjj^i»*

^ *f

^€^.

/^"/^^^^v/.

^J/UvU'^it^**
^ ^ •

i^-yv^^
i**^.

<^^^ yi^^<***.^^t*^

ff^Äis^yj^
//fxf^

•^/ //^^^
» <*

M^VJ?^*

^ii^^^

^%^^0U^

fJJ
Z^^***«-*»*' /X/

^i?^<^

'^'^/j^'C.-Ci.wW
^^^ ^^^^

i?i' '^**- ^T.,

pM^n.^^,^^
(4*^

\i^U^ ^!C<i»-jj,«t^ UiM^ nA»r>f-

I 'M'^
ff^^cjy- ^'>i^^ ^i^

^ ^
' ^>^.^- ^H^ -^/^

frÄ^T'^ U^^^^^*^/
/32 J>^(^

cU.
uu^

4'f'V<%^^Ky^



/ /3Z X-y^. ^^'/.^^^^«^^fc^Uir'

/S¥ ^-f^^i^-«^

^^^'"h^' t^u

P

/ ^^ fi^^'^.
^'^^^t^^'/Z^'j^z

///
^i%^

^^^l^-^^^cfi^

/?f ^ >̂*H^ t'C'«^/
/f'^ ^^/l^ ^^. ^U^

l

-^i/^/fui^^S/

^4^>X.*^
-A-^

-7

/»



//R 2S2o<^ w
?^

i. (/i^4 ^
r

f to(!Tt-oA (T^'^ i_ /^4/w7 ?6? J<ü ^

lo ixj-k^ V-
^

1-

1

1

IIJMMIiLJJü





h.

'

„t^,^;'!"-'^^!«^^

^. ///«^.^«^-y

D' C>

y



JJ^^ i;(-yiMxVi^^ Cxu-c^^^Ct^i^ ''^pt^x^M^- /^ A«,^

Z2X. ^'*-^ ^hM--r^
^ Z^/* ^^^'J^/i^. ^tf-^-^uyM^-y^

i

,,®oIb ttfic« bad Sanb."
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mit abocid)(ofyeiuMH U.üwilttätmubimH; fc't einem

-sQl)räei)nt fd)riftftollciiidi in bcr ^^cutcUnTffc citif,

(«omärtS, ycipäiner Sßolföäeüi.nn, Rvü'if' *c

Xancspon, SÖtiindienci- i^oft, Slcuc 8cit, .^anH)f),

iicrfaifcr nicl)rcrcv auerfanutcr biftorndicr un^

oiint)iftifd)er ed)vifton (u. a. and) c;nci- bcutfd)on

y:itcraturcieid)id)te), indit luim 3ouinicr ob ^n^crn^l

Steltunn ' als S e u i 11 c t o n I e i t c r n n b

3:l)coterfi-ttiicr in ari3fmcrMirtcircbaftion.

fiorrcjponbenäcn erbeten sub ()/ W. 46 an bte

^ncbaftion bcr SOHtteihinncn.
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Lnu'idilo)?ciu'ni lliüiHMiitälM'uiMum, loit oinoni

^al)r,u-lmt iriinftuolloiiicb iu bor t\u1cuMOiio toti.i

(^^orunirto, ^l^mmx i>olt>.;,oituiui. ,sronti)cHo

-aacH'oit, MlcMindionor %isM. iifcue Hoit, Mouunt.

^in-'aiü-r incbi-oroi- ai;ortanutcv hiitonidiov _un^

^Jiaoinijd)cr 2d)iiftcu ui. n. aud) cnuT i-outldieu

i.'itoratiinuMd)idite), jitdü ihmii £oiinnov oh ^amnl^^

atelluua oh? rvouillolonloitov ^u^

-^
1) i t e r f 1 i t i f c r iu .uöl'.n-or /^l.^a^Ulvo^ottIOU.

silünvipon^ln;,l-n oiiioton suU o, W. Kl ou Mo

;)ic^oftiou iicv liattoilHiuu'ii.
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Vi

¥j^
y^l 5ACH-ABEND
9/^ Dienstag, den ia. Juni 1915, abends 6 Uhr

1. Prfiludium und Fuge In C-moIL
Z a) Rezitativ und Arie aus der Kantate: Jch habe genug-

b) Arie aus der Kantate: .Liebster Gott, wann werd' Ich sterben?
3. a) Pastorale.

b) Choral-Vorspiel: ,Es ist gewifelich an der Zeif
c) Choral -Vorspiel: «Wenn wir in höchsten Nöten sein*

(Lettte Orgel-Kompotition Doch'»).

4. a) Arie aus der Kantate: .Sehet, wir gehen hinauf'
b) Arie aus der Kantate: ,Du Hirte Israel",

5. Toccata, Adagio und Fuge in C-dur.

6. a) Arie aus der Kantate: .Ach, wie flüchtig^
b) Arie aus der Kantate: .Schauet doch^

)

\

I 25. Juni 1915,

1. Andante und Rondo aus der Sonate

für Violoncell und Klavier . . . .

2. Vier Lieder für Mezzosopran . . . .

a) Im Herbst b) Ausmeinen grossen Schmelzen
c) Maria d) Liebchen ist da

3. a) Andante a. d. IV. Konzert von .

b) Fantasie für Flöte

4 Cachucha (für Klavier)

5. Romance u. Gavotte f Violoncell

6. Vier Lieder:

a) Die schöne Schusterin b) Der Kuss
c) Die kleineSpinnerindj Die Warnung

7. Zwei Sätze" aus dem Trio für Flöte,

Violoncell und Klavier

a) Des Schäfers Klage b) Scherzo .

Joh. Chr. Bach

Robert Franz

Friedrich d. Grossen

Joachim Andersen

Joachim Raff

David Popper

Beethoven

Mozart

C. M. von Weber

^4. t . /^^a^ccf"^'
^ 4^,

K^,f. Ut^t^

I. Sonate E-dur Bach

Adagio

Allegro

Adagio ma non tanto

Allegro

IL Sonate G-dur, op, 78 . . .

Vivace ma non troppo

Adagio

Allegro molto moderato

III. Sonate Es-dur, op. 12 No. 3 .

Allegro con spirito

Adagio con molt espressione

Rondo (Allegro molto)

I. Sonate F-dur, op. 24 l\lo. 5 .

(FrOhlingS'Sonate)

Allegro — Adagio molto espressivo

Scherzo (Allegro molto)

Rondo (Allegro ma non troppo) ^

II. Sonate A-dur No. 17. . •

Allegro molto — Andante — Presto

III.

Brahms

Beethoven

Beethoven

Mozart

Fantasie op. 159 . , . •

Andante molto

Allesretto

Andantino con variazioni (über das Lied:

Sei mir gegrüsst)

Allegro vivace

Schubert



I

i
II

den 6. November I9i5j

Sonate, für ViolonceU '.md Klavier,

A-dur, op. 69 Beethoven
Allegro ma non tanto

Scherzo (Allegro molto)

Adagio cantabile, Allegro vivace

Präludium und Scherzo, aus der

Suite in A-moll, für ViolonceU

allein, op. 131c Reger
Paul Orümmer gewidmet

(Erste Aufführung)

Suite C-dur, für ViolonceU allein Bach
Präludium

Allemande

Courante

Sarabande

Bourr^e I u. II

Gigue

d^ 18. Februar 1916

1 . Ouvertüre zu Manfred, op. 1 1 5 . H SchlllllUn

2. Symphonie No. 3, d-moll .... Bmckner

Massig bewegt — Adagio (ma non troppo) —
Scherzo (ziemlich schnell) — Finale (Allegro)

3. Concert No. 4, G-dur, op. 58,

für Klavier mit Begleitung des

Orchesters BeithovN

Allegro moderato
Andante con moto
Rondo vivace

Gisela Springen

Tasso. Lamento e trionfo, symphonische

Dichtung für grosses Orchester . F. LiSZt

9. November 1915

Emil Milan
ioh. Hwnr, Voss: Der siebzigste Geburtstag

Joh. Peter Hebel: Baumzucht

Theodor Storni: Im Saal

Matthias Claudius: Abendlied

Joh. Peter Hebel: Kannitverstan

Matthias Claudius: Die Geschichte von Goliath und

David in Reime bracht

Joh. Peter Hebel: Merkwürdige Schicksale

MatthidS Claudius: Rheinweinlied

18. Januar 1916

Emil Milan
IJÖrflSin: Der Vater, eine Skizze

Seima Lagerifif: Ein Gerichtstag, Erzählung

Jeis Peter Jicobsen: Frau Fönss, Erzählung

Jens Peter Jacobsen: Hier sollten Rosen stehen,

eine Improvisation.

rJ*.



^^bjPJt^ 26. Sanuar 1916
1. 3o^.«raJm«: ^m für ma^Atx, Violine u. <2B«lb^om, Es-dur. op 40Andante - Scherzo - Adagio mesto - Finale (Allegro con brio^'
2. a) 3o^. ecb. «a(^: Sonate 9?r. 2, Es-dur. för ^löte unb ÄraolerAllegro moderato - Siciliano - Allegro

.
(n«C eine. ^«„„,.,, ,„ ««^|^^ij>«^^^^^^ ^er«„, ^.»„.Ä l^^l^^^^^^^^

c) $^ept>or «turne? j|n (©reöben): 6ematV unb Tema con variazioni für <^m.Oboe, i?(armette, Fagott unb i5orn, op. 34.

variazioni für ^(«e,

Moderato, con eleganza - Andante espressivo.

(3ttin 1. SWale)

Allegro - Tema con variazioni - Menuett - Adagio - Menuett - Rondo.

yi^yi^ 1/U7iAyi^ (^-Ik^ Ui^y

is

Sonntag, 25, Juni, 11 y^ Uhr mittags, Thalia-Theater, m^^^

Literarisch-musikal. Veransfaltun^.
Lisa Schwenker Rezitaion.

°l n^^i T' ,^'*" ^dtwenker *), b) der Page von Boerries von Mündihausen
c) Gordi Fock von Jakob Loewenberg.

u„uinuui,en,

Clemens Schubert vom Alberttheater, Dresden.
Dichtungen von Karl Goldfeld, a) Sehnsudit, b) Totenwadit, **) c) Am Abend
d) Herbst, e) Und klagend hör idi unsere Toten rufen, **)

'

Fritz Hirsch vom Hamburg-Altonaer Stadttheater, Lieder zur Laute
a) Da drunten im Tale, b) Moderne Ballade, Pogson, c) Drum freu' idi midi.

Meta Scheuten von der Hamburger Vol/csoper.

•

'"^^''^^f.'" r/f ^'"^^'i
^/'Sner, Solvejgs Lied Grieg, Der Jäger, Grieg.Am Flügel Hans Bledisdimied, Kapellmeister der Hamburger Volksoper.

Heinrich Thicmer vom Hof- und Nationaltheater, Mannheim
Ueber Nadit, Hugo Wolff, Idi trage meine Minne, Ridi. Strauß
Heimweh, Hugo Wolff.

^'

Am Flügel: Alma Schadow.

PAUSE.
Zum ersten Male:

DER FREMDE
Sdielmenspiel in einem Aufzug von Friedridi Lienhard.
Der fremde fritz Hirsdi
Der Wirt Karl Gude
Kunigunde Ada Glasel
Hons IV///J. Bendow
Ein Sdireiber Willy Grill
tun Sdineider Carl Teldimann
Em Knedit Herr Tiedt

1

I

i.
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j^aufpieliau^ in iamlitirg

I

J

Dienstag, ^cn 50. Zllai 1916
40. Porfteauns. 4I.(U^te) üotfttQung im tHenstag-abonnement - Serie A. (8./t5.)

|

Dotiertes Jtuftretcn t)on (Eugenie XlTa^

f i

^lltttW

miitiflminf Sdjlütrr

Karl ßlanlunftpin

emil BrrtliolD

(Dörtljfl I)atl)niflnn«»Zipffr

Kourflö Gfbliaröt

j|eb.5.^«bruar 1

von tPlWenbrud?
«45 __ ^fst. 15. lanuar »909.

:c«n /« X IV1 i t

^ '^ 5U '^

Sdiaufpifl in öirr mtrn oon ernlt Don Olilörnbrudi

Spifilfitrr: JlifjF Btto

Rilpolö Irronimuß. Rittrr non Rabrnftein -HU^ Btto

ßfrfflbf, ffint Tod)tfr ^"Ö^"^^ ^«^

Diftburg, Ulittfrau oon Jlgamanci, frinr Sibrarftfr .

iDartolmp Ulrlfrr \ Grofjhauflrutr unö Patrijirr

JlntonvOIflffr, ffinßruöfri oon Jlagßburct

Ffliritae, aua brm ^aufr 6ranöfr, ßartolnuß Frau

ßartolntf aiflfrr (örr jungt), Bartolmts u.Frliritaß Soljn

Urfula, au9 örin Raufe (Dflbrr in Dürnbrrg, öfß

jungrn ßartolmt müUx Urrlobtr A^arga Jllffiuß

Gforg oon Freyberg, StaötDoqt oon Jlugßburg ... Conraö Rolftrin

Bnumhirdirr 1 Patrijirr oon Dürnbrrg, ßfglfitrr örr Paul eilmur

Sfbolö Gfiörr I örfula flßrlbrr Rubrrt Gnölnn

jRfra, finr altr Dienerin im Raufe lüelfer 7ulin 1^00?

Der nunnenmacber \ ^^^"^^fr'""
Der lOeftpHale l Knedjte €nii Stettner

Der Stbroarjr 1 Heß Rittera oon Rabenftein Paul S*ujaigri

r\ o r^u I Gmil u. Dollen
Der Fnfd)l)anß i ,..'

' .„

Der l^enber oon Jlugßburg ^»^/V
^^f^^ .

€in Olelferfdier Kriegßniann
^^hnr Klnntr

ein Jlugßburgifdjer Staöthnedjt Lubnjig t)en

I

Kerhermeifter
Karl ßoöe

Olelferfibe Kriegoleute, flöänner und Frauen oon Jlugßburg

Zeit: Öetbjebnteß 7al)rljunöert

Ort: erfter unö Dritter JIht: ßurg ttlalöftein fniifrtien Jlugeüurg unö nürnberg

Zroeiter unö oierter JIht: Jlugßburg

h-^



Deuff*£^i?s Sdjaufplßlliaus in gamfeuitg

334. P*tft«nMrt(j. 39. (I<^t<) t)otfleIIuna Im Cottnet;stafl.JlI>on«<in«nt — 5«rl« A. (T.)

'Jqipmj^ts ßiiau^psl m fünf ^6hn

X)rr Kflif^r K«rl 3Iönlirnpfin

©»bl|trb. ^rfbifd^nf tinn CGCnrms . . . C«rl [Jonssön

Briibrii^ CCCrttrr, ©rif üura ^fral^I . Konrib (^fbl^arbf

©ripn ]^fUn«, ffinr ffinffrr fDar0fl ^Irfins

^Irnnorr, iljrF X^ii^ff Orrba Zorn

I^itfir ;^I«inmbfr9, bf« Orifrn VaraD . '^anl ^0in«r

©offfi^tlli, ffin Knii^f ;]^«iil ßr^wai^rr

3ri9iffr. ^ao«^aItrrtn im ^ripiäftn ßtffUf^ ^arflja ^^ai^mann -2ipfrr

^onit^nnbr tian ^^nrarA Urania ßilffn ^

X^afalir, t(|rf H^amtiirriafr ^rna CD»l|n»r

t^Ijrnbalb Jfrirbfborn.

QXtftn^i^mtrb an« il^rtlbroan . . J^raü\ H^rtibrtoann

K!«'(|t^»n, frtn» tBoifUr 3^'^^' B]notI|

^Ux Olfo

<S)afffrirb ^^rirbrborn. Hr ^ranft^am . .

ißaxiniilian, Bnrjjraf tinn Jfrfibur^

<3rar9 Hon CXJLalblfäbfrn, fftn ]^r»nnb . .

I^ifftr Si^anrrraann, I -^ . „ . .

^iihr Car^Iaf. I

' "^
'

Dfr i{^rin0raf üora ßftin,

"Vwlöbfir H!nni9onbrna . .

^jin^arb öon bw CCCarf, I
^

Gonrab X^oipim

^rail n. I)onfn

Karl 3obr

^riio 3i»ip»in

Jlln Offa

Karl Kol|I«ann

Oarl Sarforf;

^

-^

@raf Otto oan bir 5^"^'«
^

CDrn|rI tion X^ai^t^nra,

;^ans oan ^ärmWan,

rjaftob J^fd^, rin ^aphotrt .

Hätr bra fairrrB

und ftic^trr b»
tjrimiiit). Arridjts

• • • •

]^rrrrn tjon ^Ijurnrcfi

Knni^unbrn« alt» ^anttn,

X^at^tttiat^trr

Knri^tr. .

I

I

i

!0»»npr

3nfrn * •

i

ßqbiUf

Gljfrnb

^fortnrr

i^itffr. i^it^tfr brr Vrljinf, i^äft^rr.

CCCaltfr O. ßt«V
^nttl :3irf^oIb

CCCiD? Bffiff«-

^mil ßffWnrr

0«fcar KI»»««"

"J^trmtinn K!li»t

O^art^a J^f^jr

CDari» UXthtr

^Iff Knfil

[j^rrinaan OSfi^fr

Gonrab ^al^n

K«rl 3»bf

(g^nffati ß(^n(^

Knrf I:«nf

Xinbinig Kntil

^manbo« ^EfrötjUng

^nlia Xio^r

^nbfff ^oblrm

!]^n0O G^ri^ana

Knri^t» anb Valfc

DEUTSCHES SCHAUSPIELHAUS IN HAMBURO :

Dienstag, öen (6. XHat ^9^6
I

324. PorfteKun^. 39. Dorftellung im t^ien^tag-^l^onnement — 5<rie A. (5.) — (5./I7.)

Die Hexe von Orleans

Shakespeare-Denkmal in Weimar

von Shakespeare
Szenen aus „Heinrich der Sechste" für die Buhne bearbeitet

In Szene gesetzt von Max Qrube
Jeanne d'Arc, genannt la Pucelle

Carl, Dauphin von Frankreich
Rcignier, Herzog von Anjou :

Herzog von Burgund »

Herzog von Alengon
Bastard von Orleans
Herzog von Bedford, Regent von Frankreich
Lord Talbot

Graf von Salisbury
Sir Thomas Gargrave
Sir William Glansdale
Herzog von York
Graf von Warwick , . . . .

Kardinal Beaufort

Ein alter Schäfer, der Vater der Pucelle

Ein französischer Sergeant

Zwei französische Schildwachen

Ein englischer Soldat

Französische und englische Soldaten, Böse Geister

von Max Grube

Adele Dore
Georg Ottmay
Paul Ellmar
Karl Blankenstein

Emil Stettner

Emil v. Dollen
Willy Pfeiffer

Alex Otto

Conrad Holstein
Hubert Endlein

Conrad Jahn
Paul Schwaiger
Conrad Holstein

Walter O. Stahl

Franz Kreideminn
Ludwig Heil

I
Karl Kuhlmann

l Kurt Lang
Carl Sartory

Xil

rrrxinr-



-•^^^^r-

Auf der Shakespeare Bühne

Der Widerspenstigen Zähmung

"^'»t^rtj-^-^-
Das Schwantheater zu London 1596

P

Ein Possenspiej von Shakespeare
1 n der üebersetr.ung von Schlegel - Tieck

In Szene gesetzt von MaxGrube
Personen des Vorspiels:

Ein Lord Qeorj? Ottmay
Christoph Schlau, ein betrunkener Kesselflicker . Carl Jönsson
Die Wirtin Martha Rehr

f
»" P*«ö Wilhelm Bendow

o [ Schauspieler E^il v. Dollen
^- ' Carl Wagner
Jäger J Hubert Endlein, Karl Kuhlmann,

I Willy Pfeiffer, Heinrich ReichmaReichmann

Personen des Stückes:
ßaptista, ein Edelmann in Padua u»^-, t,^^, ,

,

Vincentio, ein alter Edelmann aus Pisa . „?L'i ^^^^
Lucentio, Vincentios Sohn, Liebhaber der Bianca \ Pmil v rw^nl

Grlmi'o
''''

f''
Edelmann aua Verona, Katharinens Freier .' .* .* .* Cwj Wagner

Hortensio |
^^^^cas Freier * * * * Emil Stettner

Xranio 1

• . .
Paul Ellmar

Biondello |

^^^ner Lucentios Franz Kreidemann
Grumio
Curtis

Nathanael
Philipp

Joseph
Niklas
Peter

Diener Petruocios

Carl Sartory
Ludwig Brahm
Ludwig Heil
Heinrich Reichmann
Ludwig Kneiss
Amandus Frühling
Karl Kuhlmann

Ein P^ant, der den Vincentio vorsteilen soll" ! ! ! !
' ' * "

Walter^rf'SL'h,Em Schnfeider ... waiter u. Stahl

Ein Putzhändler Conrad Jahn
Ein Diener Baptistas . . ! .* „"1? ^S*
^^ ^ .

...
j ^ jJBntrt Endlein

Katharina, die Widerspenstige
1 n .. . ^ . . i-^lBKLf"^

o-i.
Bianca, ihre Schwester /

Baptistas Töchter '^ ' • JBKt^^^o^^^^"
Eine Witwe ... • -^

. . ^g^Else Schulti
'

t*' ' ' ^ ' W^ Engenie Schultz

<^

^



Lessmg Museum

Donnerstag, den 17. Dezemlier 1914, B Uhr:

zum Besten hUfsbedfirlUger Musiker

t

liest xam orsleBmale seinen aedlchlzyklnsM
Vortrag Baoh'soher Tonwerke durch

Prof. Ernst von Dohnänyl
nargaroto Parbs-Krause

Felb Ledoror-Prina

u^j Karten zu ]^ 9 und 3 Mark bei Bote & Bock, Wertheim und im
Lessing-Museum. DruokT<



Cessinq Muse

Sonntag, den 17. Januar 1915, 8 Uhr:

Lv -

ans seinen Hnslkgedlchten.
Aus dem Programm:

Der Dessauer Marsch.—DerGeiger.—Auf einen Taktstock.
Legende von Bach
Legende von Beethoven \ aus der Handschrift
Legende von Brückner

Musikalische Mitwirkung

:

Margarete Parbs-Kranse
Das Steiner RothsteInQnartett

Karten zu 1 und S Mark bei Bote <& Bock, A. Wertheim und im
liessing-Museum. üraok TOB N»tt«kA fimimMut, Bwlin C. Kuwtr. 4M,



,,4t^2i ;?yWA.V/. ^^-/^^ (^-n^V^y

j;:::yi^^

^^f^^r^ ^.({Xt^

U^/ui- "-H' ^^^
«*^**'*^'^^

l^yH^" *^/
VHior

^-}U'f*-v

¥,^/^''f^.^

»\^ä

- '«Mrrft>ar6t*! „fcit MrBumfntatione« mit »e(le4>Iid>rftt,
ltit&erli*r«it un^ btfonöer« ,<Btu>aIttatiBrtit' fcct pecganfffncn Seiten fin6 iriioman beucttilt eben aUe» na4> bentjenigen «raöe 6er auferen «.ebensfefucitat, obneMe 0)1 e ni4>t mebc epiflieren Mnnen, un6 »erurteilt 6ie r>er0«nßenbtit fearaufbin
bag btefe Ä.eben»Iuft in ibr nid)t cpiilierte, »abrenb (id) j,o4) auc*) jeQt, fobalb 6ie
SeFuritdt, j. «, im Sriege, fuspenfeicrt ijl, aUe «reuel melben. . . . l)aber ifl unfere
Prifumptton, im Seitöltcr öe« (ittlidjcn Jortf4)ritt6 ju leben, b«4>(l ia4>crlid) im
rerglci* mit rirfierten Seiten, 6eren freie Kraft öe« iöealen WiUen« in bunöert
bc4>tftrmtBen »atbe&ralen gen ^imwel (leißt. . . . Unfer Ä.eben ifl ein <5ef(t)aft 6a»
bamalige »ar ein fcafein; bae «efamtpolf epiftttrte faum, öa» roIf»tümIid>«
aber blöbte. Wa» man alfo für ^ortftbritt unb ÖittIirt)Peit ju balten pflegt, ift 6ie
6) bur« rielfeitigreit unb ^ÜUe fcef Kultur unb b) bur* bie enorm gefleigerte
Staatsmacht berbeigefübrte »anbiging be« Onbioibuum«, n.eI4)e bi« jur f4rmli«f

n

MbbiFation besfelbeit gtbeiben fann, jumal hti einfeitigem Dorberrf4)en be» <5elb.
era>erb», ber julegt aUe 3nitiatt»e abforbicrt. ««« ifl genau ebenfopiel iCinbuße an
Jnitiatiue ju 'angriff unb "Derteibigung eingetreten."
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^^^ätcvcöcnl T)u fannft bcn 9Binb

yacmal§ nad) bcv SRü^le bre^enl

^rc() bic ä«ül)lc nad^ bcni 5Binb,

Unb fic tüirb üortrettticf) Qcl^cn.

©0 ftolä bie 93crnc aud)

Cfnipor gum .<glniniel raijcn,

1)ic ebenen ftnb'-3 bori),

©ic atte 55eröc tragen.

3Bcr arm üt unb nur eine Sirfe l^at,

®cm ftirbt jic balb, —
2öer iOrcr ^t^n bejifet. bem trciOen pc

S)eu i^önftcu liSalb.

»

©er in £i(Ocr[lranipfen öet)t nolbnc Sc^u^c leidet erftcl^t.

(Jrretrf) beiit 3ict i»i ftür)cr 3eitl

3!,ienu4 bunrdt, ijt ber Seß 5u tuelt.

/2öem ba8 e^icffal sugctan, bcni leßt Gier aud^ ber §a^n.

Unburc^|icr)tiii Dlicbe ba^ 3ßei5

(sclbft bei oliMi'nicm 2eib.

*

@<)anijc5ed:

^ic dürften moHen Bei t^ren Xatcti

©ebient fein, aber nid^t beraten.

•

3)a^ Söeib ift 'Bcvq unb gcuer ber 3nann,

üeid^t bläjt ber Xcujcl bie flamme an.

3talieni|cl)e3:

3)te öanjc lueite ©elt an^ Xrtpp^n nur befielt

^Mnauf ber eine fteiöt, ^inab ber anbre gc^t.

»?;

'11 :'t >

3)^uicf)er ift \o anjprud^^uott,

S)aB er mit [xd) jelb^ im ^tmft,

Ob umjonit er auffte^n jott,

äöcmi er ^ingcjaücn ift.

m üerbrannte^S (Sejicf)t jürdjtet bie Sonne ni*l.

_ *
I

Üi, um ^^eroangne^ «aöenb, uufelo« quaten, /

§eilt cine5 toten SUnbeS ^a^re aa^len. /

I engen ^«er^altniHen entflieg,

KuUft bu im ßeben etroa^ erreid^enl

I ®rüfee glitte leben nie

lön «einen leieren.

Gd tüiffcn ^apft unb »auer im herein

2öcit me()r aU ber gelehrte ^apft aOein.

SS^inft feinen Suft bu ai ' bem Sflüden,

2)arjjt bu bor nicman i bid^ bücfeu.

4.

)ie 3öclt ift nur jüt t>tn beftinmtt,

®er jie nimmt.
5)ie
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Gebiete

em^t CillQuer:

1^1

Rom Im Winö.

^

3m Sanb, ba§ wöttig »ot bem ?5enftet liegt,

©tet(t toeit in güOe $alm an ipatm gejc^mtcgt.

Sc6 fdiau, ic^ t)öte, wie bie Saat fic^ ^^^^^\

2) od) fü^l' td) nic^t bie a«ad)t, üon bet fte taufest.

es tft, ot« ob in ic^roerumfc^Iofenet §aft

ein SBinb Bettoten jwiic^en Stuckt unb 3ldet lebt

;

©t tec^jt empot ; ting« ^emmt gebtängte Sttaft.

Sr tämpft; ba« Äotn bebt.

(Dlttag,

®et 9Kä^et id)läft, boä §eu liegt müb im gteUen Sanb.

®ie Senje blinjt fc^läftig im etntejonnenbranb,

2öaä Hingt? Sin ®ici)tein fiedelt Deimtic^ leicht nnb ftlbet^eU.

5)et SÖJä^et tegt im ©c^lummct, et bewegt bie §anb

@ä Hingt bnrc^ feinen Xtanm ein ©ic^eln leicht unb filber^ett

Unb tlinat au« jeinem Xtoum gelinb iitS letje ßanb.
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nCi^cî-V* "•''

j^ 'Ä-«- *^VV
• ^

f'^'^^iz/i/M^ ^^\.^ .^'Ui^

»Tt«

'fÄ,^^***-/
f^^ß^^^JL

0^ %^

f-^»

S<;iJL/M-

A^ 4yUu^

/9
k-<« #<!

C^C^^U^^f-^^^^

'ii^^SAi^
r̂^M

<^.

//'

-^^'^4**^ 2y

/y



ÜJUlm wm^-. '-y - i.n . .—^77-rf

^^ ^. /^ ;^«A--^ ^//.^^

M^^A^'//^.^ fs-M̂t4yf^ CCX^^^

;/ ^
jLcJ^^<.e£f ^l-^c/f iHJc

ryf-t-'Cc< 'XAi:fL<^ ^.^c^<^ ^.
y,

/f i<j....,u.^ *-^^4^7 ^^5^ «% ^ y (^ iz.-.

32La^^-^^yl/kix IL ^ 'L.j..^ ^ ^ ^^ /

^* ^ ^

^7 c^

. #

*A

•^

-U^di^ff^c^

^Ct- -<-c: ^^/^
/ö^ l{uA^.ay^ re^i^iJ!^<^ ^^^ Ä^^:^^/^.

^/?

•«.

^ .Uf.u^cf^Kectt^

"-<

f

l

t

>

i



Ak Z^Zo<^ A
1^

OilA'>k L IiSdLAAt^ GCjxM 1 ö/<

I

ö^vy ZA A'dL, xKj^r^

'^'' ' ZI



• I p«

/^3ir
<l^ I

rj 2 «A

E^rn^^-f Us^Auer
Di^tn

^
J^^l

Jaiy^i'^i? — J'-<l';^ 1/ (<ni>

I. ^^.^i^

i

ai o

/^^n i yi TL^iA/ H.'A///

/

#



f /^/^

JOL

V^'Z/y^/'^. l^'Ya^^ ^cn^^A^f

0. jCfy^uü^Uu/ fiiMjrJ ^K^' /^ *5^vV

^k-<^ /^*"^HVt1

'V^l'f^lt^

^ I

I ^lj/in^iuJ''j ^ ^f^f4M ' '-^^^ /l/'/^l^C^*'*./

**»».^^^A^ ^^^n.^ '^' ^^t-«-*' K.'-^i^UJ^^^-y^

6



^. f> nh^xcc. ^iU\;^vu^ . <*- /'JIulA^ 'ttt^t^^

t.^

c/.
(^m^ 7-y fiAl{/n^/lA^'JvtiJ^.

^

/^.

, I L I
:

I
.

u^u^ L-u^^^vuu ^-w^Cv' 1^1^;if/ ^••^--**^,

// -^ V4/>ä;^^ Krt^ aJ pui»^^ -

fMfiM tr.J>.^ 4/xJ^l^^/^^^^^>^^ih^x^t^^ Va^-^^L^

/U^/yJC(Jii4iiv J'

tf"/*i

U

^ t^ t44tA^

f — ^

^fuiltW^i-^ <^t^

^^-^^ ^iM-'-^^i'^l*'



^ f4^;Mo^ ^' j/^pt^ 'J-^ipAyi< 4^^^ • /pU

"IM,

I

'

I i ! ! I : I , ! i

\

\

1

t

1

1

1



1
-1.

r

r •— — • "• •

/ylA^
. 4

I

4 *

..-
i-

r
- -

—

^' -T-

/A^ //

dlfhJ ^ni^^^<U<* i^nMi/li' yjfä^^^iA^ ^H^'

.

—r--

I I

1- M
\- -

/^/

^^e;-t^c'^; ^^-T^^^

I i

/l/l/^'UUt4l^ 1^1^-^ U^»^

^&C/yp^^7pA^

f



I- ) _

1
H-^

\~- i-
I

•— t • f

-i.

4 [- t

l\ 'N

I I

-^k^icu^^ w^^/^-Ä»^^^ • '^^ ^ */

lö, ^' 't

T ;

>«,

t —

•

^^7^. Z^^-^^i^^^^-

^

Vtf

MAMA^lyt^U^lU^jUA^. ^V^OL^tUjfj^^

/ ^- M^f w

I
I

i

///

t
r



/*^T^/

t > -

f — •-

r^< 'UullU-

c

'»^^fr^ vi'U*/ r. d^v*^^^(^MH^

^^ T"^*^^ ^- ^^^^^^7^ -'^^'-^

^v^-V^.
'^L (tvi^PV^U^V^ ^t1i^i.fit/^p^\^^^

l 1

I -

- l.

«' *

-4^-

U5g

y?

j

*%

1



L

i

A

-\
I

I

^ - i \-~ t

-A f-

t-

-L_-a 1

-« • 4

4 l : \ 1

'^

t - *

•- « —

/f



V#/

iu^^jlCÜu
^*u/

^J^ ^U'J^ .^/l^i^^yC//

<^ -,*
'A^'X44/^/W;,^ ^JH^-^
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Saal der ßerliner Secession
W. KurfÜistendamm 232.

Dienstag den 12. März 1918, abends 8 Uhr

Vortrags-Abend

Hilde Coste
(vom Königl. Schauspielhaus.)

Vortragsfolge

:

• »

1 TEIL:

Philosophische Lyrilc

1. Lenau: Faust, Die Vcrschrcibung

2. Goethe: Grenzen der Menschheit

Beherzigung.
Aus dem Westöstlichen Diwan.

Behandelt die Frauen mit Nachsicht

Das Leben ist ein schlechter Spass.

Befindet sich einer heiter und gut.

Sich selbst nur loben ist ein Fehler.

Wanderers Gemütsruhe.

An Charlotte von Stein:

Woher sind wir geboren.

3. Hölderlin*. Hyperions Schicksallied

Abendphantasie
Der Tod
Der Frieden

4. Heine: Götterdämmerung

IL TEIL:

5. Gerhart Hauptmann: Bruchstück aus „Der Ketzer von Soana"

TU. TEIL:

6. Aus des Knaben Wunde.fhorn:
"^

Maria, Gnadenmutter zu Freiberg

Der Tod und das Mägdlein im Blumengarten

Lebewohl
Heimlicher Liebe Pein

% Grossmutter S>langenk6chin
Romanze von den drei Schneidern
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BERLIN 1917/18.

PHILHÄRM.ONISCHER CHOR
(Dirigent: Professor SIEGFRIED OCHS).

Dienstag den 30. April 1918, abends 8 Ulir

IN DER PHILHARMONIE

:

KONZERT
zum Besten der Schwesternspende.

I.

PROGRAMM:
a) Laudate Dominum; für Sopran-Solo,

Chor und Orchester W. A. Mozart

b) Arie „Es^ist genug" aus Elias F. Mendelssohn

2. Ein deutsches Requiem; nach Worten

der heiligen Schrift für Soli, Chor,

Orgel und Orchester Job. Brahms

MITWIRKENDE:
Frau Mientje Lauprecht-van Lammen (Sopran)

Herr Hofopemsänger Cornells Bronss:ee8t (Bariton)

Herr Hof- und Domorganist Walter Fischer (Orgel)

Das Philharmonische Orchester.

Eine Iftngere Pause findet nach der dritten Nummer des

deutschen Requiems statt.

Nächste Aufführung des Philharmonischen Chores (zum Besten der

Berliner HauspHege) am 27. Mai, abends 8 Uhr in der Philharmonie:

Lieder-Abend. Ausführende: Frau Julia Culp und der

Philharmonische Chor (Brahms, Schubert, Volkslieder).

Karten bei Bote und Bock, Leipziger- und Tauentzlenstrasse.

^
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1. '^) Vier ern?te Gesänge Johannes Brahms

Franz Schubert
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b) Prometheus
c) An die Leier

2. a) Säerspnich oji. 7. No. 2 .

b) Hymne an die Naciit . . . i . o-

c) Schilfen |Mtnu«-j James Simon
' cripte I

I

I

d) Das Heu liei^t tot «m Wege

3. a) Die Nacht 1

Fritz 'lühne
b) Sterne mit den goldenen Füsschen )

Zum 1. Male.

(Am Klavier: Der Koipponist)

c) Das Ziel

d) Auf ein Kind • • r\,v. ^ ^ u i

e) Abendlandschaft
^thmar Schoeck

f) Umkehr '

4. a) Dank
| Q^j^^g^ j Bariton z. I. Mak ,
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IniiilasIisleiDiüiiiilerMnils
Drama in üier 21ften pon ;^co ^olftoi.

• • €111319? autfiifieite Überfefeung vow %n^\\^ ^diol).

Hegte: aw«g 9ieittt)atbt.

Äifolaj 3tt>^"onjit(cf? 5arYn3eiP .... €rnft IPctibt ^
IIIaria3ö>a"oipna5arYn5eipa, feine (Sattin 21bell^eib llTanafitaeöt

fjuba, it^re CEod^ter Carola C^ele

Stefa, iljr Sol^n 3ofef €»aU
JOanja, il^r Sol^n t^ans Brorfmann
UTiffi, il^re (Eocbter fl. Brunfoip

' aiejankta 3«)anc.pna Ko(bon.3ru.a,

CtbiPfftcr Pon mana ^wanoiona . .
lotte -tein

80ns. 'iKf?.''"• ; ; €i,a Kauichenbujdj

Datft ««alf.m, etn pneftei 5""
fiaertin«

Kinbttfrau !>er Sartnsems S '„1S
^fanoifij, *«fei .er 5«rYn5en>5 ....

f^-^,„^Xlf«
€m ««netal • • • •

•

(ßüntber ftfttmann
ab,u.a„. bes (S«ner«ls . ,. . • • • • ®«^

^^^,,,^^
€m ©berft . . • •

•

j,;^ ^ mattienfien

€iu (Sendaimerieofft3ier lOaUer Keölfd)

Hegimentsgeifllifber Hobcrt l^artniann

Der Q)berar3t im lUilitärlajarftt. 21b'

teilung für (Seiftesfranfe Kurt €iicas

€in Unterar3t berfelben ilbteilimg . . . ITTar DTotl^es

€in geiftesfranfer a)fft3ier ?)CiX\s ^rnl^ar^

21Iejanber petroipitfd» Karl ('^irfner

(Hrfter IDdrter f\<xns Bronner

§ipeiter rUärter ^ran5 (Eefd>ema*er

Stubenten, Damen, Bebiente, tan3enbe Paare, Kinber.
^ Die Deforationen finb nacb (Entruürfen üon (Jrnft Stern.

paufe nad? bem 3ipeiten 2lft (3. Bilo.)
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Der 9^. Bna

!

Eine Büuemkomödie in 3 Akten von \1. Neul u. M. Ferner.

Personen:

Simon Kornreuther, Oekorioin .... Midil Dengg

Oenoveva, seine Frciu Fdnerl Seyhold

Leni, Oenovevds Sdiwester .... loni Münz

Andrcds Rrne-klechner titinsi Sdiertk

Mdthids Koggenberyer . ^ Berti Sduiltes

Küthi, seine Frau Müridnne Sefiei^k

Georg, beider Soiui Hdr»s Zecfuneister

Ponkrdz Kleenidier, Oekonom .... Mdxl Sduiltes

Ignaz Stangelhofer, Sdmeidermeister . Georg Seybold

Bdrbdrd Strassmdyer Friedd Sc-hinid

Der Flügelddjutdnt ....'... Benrio Münz

I {in Genddrmerie-Wdehtnieister . . . Brunno Lohrer

Hin Postbote Hdns Stark

Bduern, Bäuerinnen.
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Der Amerikaseppl
Bauernposse in 3 Akten mit Tanz von R. Manz

Personen:

De. Banenhofer ^^'^^'' »^^'»^^J

loni, sein Sohri ^^^^'^^ ^^^"^

Barbara, Hauserin »"^'^^^ .Saimied

Der Bery.noser ^^^^^tl Sdiultes

Afra, seine Toaster '^ni Mür.z

Der Amerikaseppl -. • •
Hans! Sdienk

Sdmeider, Unterhändler

Aumüller

Kaspar

Ouirin

Nat^l

Kathl

ZenzI

Gesinde am ßat^enliof

Bruno l.ofirer

Georg Seybold

Hans Zeehmeister

WilK Fischer

Harisl Huber

Marianne Schenk

l.eni Zeduneister

Im 2. Akt:

Schuhplattler-Tanz..
fi
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Dengg's Bauern-Theater
Tegernsee- Egern

Direl<tion Anna Dengg Ww.

Die Hosenknöpf
Schwdnk in einem Akt \'on Mdx Nedl und Müx Ferner.

Personen:
Leonhard Doppelwieser, Oekonom und Bürgermeister . Michl Dengq

Josefa, seine Frau . Jörn Münz

Vinzenz Doppelwieser, sein Vater Hans Sdienk

Korbinian Storz, Glaser Maxi Sdiultes

Die Brotnanni

Hans Mautner, Oekonom
I iborius Kalkmoser, Bäckermeister

Ulridi Stierhofer, Wirt zum „Oriesbräu''

Beigeordnete

Frieda Scfunid

Georg Seybold

Hans Zechmeister

Willy Fischer

Kati, Kellnerin beim ,,Griesbräu" Fannerl Seybold

Benno Münz

Marianne Schenk
1 Dienstboten bei Doppelwieser

Afra I

PAUSE.

Nach der Pause Musikterzett: Hansl Reiter, Karl Holl, Pauli Kiem.

Erster Klasse
Schwank in einem Akt von Ludwig Thoma

Pe rsonen:

Kaufmann Stüve aus Neuruppin Hans Schenk

Assessor Alfred von Klevvit^ 1 |unges Fhepaar
j
Willy Fischer

Lotte von Kleewit^ ) aus Norddeutschland ^ Mariarme Schenk

von Sdieibler, kgl. bayer. Ministerialrat Maxi Schultes

Sylvester Gsottmaiar, Oekonom Midil Dengg

losef Filser, Oekonom, Abgeordneter ........ Berti Sdiultes

Marie Filser, dessen Fhefrau Fannerl Seybold

Hin Schaffner Hans Zechmeister

Hin Zugführer Pauli Kiem

Die Handlung spielt in einem Filzugkoupe brster Klasse.

Ort : Oberbayern.
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Dengg's Bauern-Theater
Tegfernsee- Egern

Direl<tion Anna Dengg Ww.

Der fierrgotticbnitzer

üon Oberammergau
Volksstück mit Gesang und Tanz in 5 Akten von L. Ganghofer

Personen:

Anton Höflrndier, der Klosterwirt . . . Berti Schultes

Loni, seine Pflegeto<i>ter Toni Münz

Frit^ Bdumiller, Ldndsdidftsn^iüler . . . Hans Mdier

Die Lohner TrdudI Fried! Schmid

Pduli, ifir Sohn Benno Münz

Der Rötelbddibduer Georg Seybold

MuckI, sein Sohn Mich! Dengg

Der dite Pechlerlehnl Maxi Sdiultes

Ndndl, Sennerin Marianne Schenk

Loisl, Gaisbub . . • Hans Schenk

ResI, Kellnerin Fdnnerl Seybold

Regerl, Hodizeiterin Leni Zechmeister

Toni, Hochzeiter ... .^ ... . Bruno I.ohrer

Der Hochzeitlader Hans Zechmeister

Der Kramer Willy Fisclier
ff

Die Handlung spielt in Graswang und Umgebung.

Nach dem 2. Akt: Pause.

Musik -Terzett: Hans Reiter — Karl Holl — Pauli Kiem.

Anfang 8 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
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Der GVissenswurm
Bauernkomödie in 4 Akten von Ludwig Anzengruber.

• •

4J> -. •*--.

..v.
^

V

Personen:

Grillhofer, ein reicher Bduer

Dufterer, sein SchvNdcjer .

WdStI

Midil

RosI
Dienstleute hei Grillhofer

Annemirl

Die Horlochorlies

Leonhdrd, Fuhrknedit ....*..
Poltner, der Büuer an der kdhien Lenten

Sein Weib

Ndtzl I

LI J
deren Söhne

nans J

Knedite und Mägde.

Mdxl Sdiultes

Berti Sdiultes

Benno Münz

Bruno 1.ohrer

Fdiuieri Seybold

Ndndl Zedirneister

loni Münz

Midil Denyy

Hdnsl Sdierik

Frieda Sdinriid

Sdiorsdil Seybold

Hans Zedimeister
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Der Geigenmacher
von Mittenwald
Volksstück in 3 Akten von Ludwig Ganghofer

Spielleitung: Fritz Fuchs

Personen:

Belli ObtM hudintT, BesitztM- einer

Geigeruiidcherwcrkstatte . . . Andre Scfiultes

Afrü, seine Frdu I oru" Hdndl

Kiini Sdilederer, deren Mutter . . . Lisi Sollinger

Vitus Brdndner, Geiyenniüdier . . . Oirgl Sollinger

Der KItirinettenstefFI OustI Kodi

Agerl, seine Frau Toni Stdbleir»

Der Gsdiwendtner-Dit^l WdstI Witt
^

Der Behnersepp KdrI Stdhiein

MentI, Geselle bei Beni Frdnz Hcdienberger

Der Brunnstec+ibduer I di Schenk!

Der Sedernidxl Hortl i:ggersberger

Modei I ori Kern

Vroni : . . Lind Gdiyl

Der Wirt Giryl kothrnaier



Dengg's Bauern-Theater
Tegernsee- Egern

Direl<tion Anna Dengg Ww.

Menschen
Volksstück in 3 Akten von Christian Flüggen

Spielleitung: Andre Schuttes

Personen :

Frdu Anrid Hddier Aruid Dengq

ThtMTids, deren Sohn Andre Schultes

Held, Koperdtor .... ... GustI Koch

Holzleefiner Oiryl Sollinyer

Mdrzinyer Fritz Fuchs

Sdidllenkdrrimer hdi Scfienkl

Adres, im Hacherscfien Hduse bedienstet Wastl Witt

Agnes, dessen Tochter Loni Hdndi

Fdnny Toni Stdblein

Frdnz Ludwig StöckI

Frdu Görger Lisi Sollinger

Frdu Breditler Lind Gdigl

Golling KdrI Stäblein

Kdthie Lori Kern

Ort der Hdndiurig : Fin Mdrktflecken in Oberbdyern.

Musik -Terzett: Hans Reiter —Karl Holl — Pauli Kiem.

Anfang 8 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

JUrioffi. tfmyt, Holb«cli4rttClMr«i A. Bo<iiim«l,T«ft»/uft«i«.
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Der Pfarrer üon Kircbfeld
Volksstück mit Gesang in 4 Akten (5 Bildern) von L. Anzengruber

Spielleitung: Andre Schultes.

Personen:

• Greif Peter von Finsterberg .... GustI Koch

I ux, dessen Re\ierjäger Karl Stäblein

Hell, Pfdrrer von Kirchfeld .... Andre Sduiltes

Brigitte, seine Hdushälterin .... Lisi Sollinger

Vetter, Pfarrer v. St. jakob in de» l inöd Fritz Fuchs

Anna Birkmeier, Dirndl aus St. Jacob l.oni Handl

Midie! Berndorfer Girgl Sollinger

Talmüller-Loisl budwig StöckI

Der Schulmeister von Altötting . . bdi Schenkl

Der Wirt an der Wegsc^cid . . . Girgl Rothmeier

Sein Weib iJna Gaigl

Hansl, beider Sohn HartI h.ggersberger

Der Wurzelsepp WastI Witt

Landleute \q\\ Altötting und Kirchield, Kranzeljungfern,

Musikanten.

Musik -Terzett: Hans Reiter —Karl Holl — Pauli Kiem.
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Aj£c^^ ^«'«^•«i //ot^

< >.<" -^7-

;yAv»4>;
H.C4MA i'U.4>^

4'.'..^/^/^-- '^ ''^
^/
-'^-^^

//*.

lu^.M^l^^^
^(ß^^i^yt^A''P^kJ

4J,i^ •iff^'^

.^ y^'

e/2/

^. /j^i.^ ^-/^^y HA'/XL^ W^/'/^ i^'/^ -S>

/

/2 i



/

'^^^cA^-jf^^SijU^Mti^

j^j^^^^d^H/»«/ a^ifP^M..^*^' **^«*^**^/5^*^*^*^

JX^^J^ MÜ</t^ n^(/i^, '/n^'ji/i^Uft-ßl^^^i^^^

^ CC4^

flluTL, .x^M/-^^*^ e/»*^ «-::/
A^ */*

/.tM^

«^
•••

. t\

-:f

•<J:-'
» . #

^ ia,\^Zj AZTii^J! -#Ä^;^a^, .^«..^wj^ it^^ßu^v^^

••1; /v^ t^ /Uta, ^^$f^

A;^^»-- ^^

!«> .X*

•»^« . /^6

4 ^xJuSi^Z^^^^h^'^

' ^ Ä«^

,/^. /



'-ffi^

iiS:

JC. 7.

// ///^

^U^/p/j/-

^-»^»at «7^* 1^i^4$e^

7^

i^dtHh^

^.C4f ?"^»4-6-Zau;iv^

^ •M-d^ 7

^^C^^U^

rfW^

iJ^t



^i'. l li

II 7.

/^

¥.1

u

T^r /'^A^y/
rvA'V-tr^'^V

yj^iur^y

/

i ' ; .

^i'-a

lf9

^U^^^v^^ji^fTf^

'^;

.

/^//^

Ä-#-.^^-

-yrfiV^A^^^vt^ /«i i^r l'i.V -» iJAf^^li^
^ß* #? -^

-t^^
—^f^*^^

'ii.4£jJ4M5«CT
^.f^

«•'..> ^1«»Ar> Vi.^r».- >•.

4^^iN^iVM^p ^/^ ,

^
.^-y

'•r

;$'

.#

^

^/

///



. f

1

u

h

k

n

n

ZU. 2

/

>•'; '

^



y

Se^^

ll<lllll '<!



/y

.

^-
' >•

- ., '# j ^.* ' ' # - *y t'^rif • ^

^ ^. *

^ .••<

.^-r -1^' '/. .'



//

/s



Z3UU...~^^/^-'^--f^-^¥^^'//^-/t'g^A^^ 6 7 ^.ig. «i^lw-^'-^ ^?4* ?V^-^-^->

'^^/Jj' (^/f/f-

!VW

^^;^ ;^

v^:>

ir-«^

6^^ ^/- - -^^-»7^. -«--

S<f /j^" ^^'^^•'^^Y^^'^'ff^)

z/^** ip<»

//^^C^5L

^^-/-^;

// ^- ^. ^-'<-f^f^i^*M^^

V tx^ '*"^>^-irö,^>*«

^^T-«-'»^

f^ • «

«

t*4f-.'^^'t^
-/ *»•/.

//^e^
-^^yy

^«LX/

>4^;.**^- .^^.^
z?^.^-

vd

v^)^**-
«1*«

^^;^^
'^^Cw^-

'**^

t*.

''•j^'^ClCtUf^^*'^

•Vfc

*^>^/Ä^
^;^

y

f^^A'-^^V^yi/



/r

•/ if/>^ <^^^;

''^Z

''^^t"!^ ^

/^^^^^. /t,^.^/^-je>^

*^ ^<^* ^^-^



n 7 TLär^^'^^ ^lxK*>ÄÄ^»^^i^

^^

^^f^- ^ ^
' ^/^.-.^/^/

^;c //.•^



/f^ Z^ Zo<i ^S<J U^ScfUüuL^^ GC^-^ak
f

(rv\^ r f>hr.^l 2t ^<^ I

\KrCo

Ci'^y 4



^rn^f Us5.avtr

V »ar/
#2g

HAaU'OOAfoT
Photo c of^/i

t-.-*^

' K Ir



i

i

UtA^ //' y/i /^//

/

^-fi^ .'^^t^^ -^^r . c^z^^y ^^'-fi-^tL^^ x

i

^ ^ ¥^.

f

^<-ey // f t^-

/lÄ'>^ ^'".-l^

^^^-^-tr /{ ' '^^^ .

'«^' '^^ V / ^^M'ü.

X*fiu^(}u^^6 ^^ Hi^.- '/u<, J^iT.

^

y

Wj^^^:49ii^.

(Ali

U. f u

/u 4t.Y
/'

r
y

"*«**

/

:7(uJ '^f'^.^fiU^M^/ \

fr » V '

MF

y
^ifcls.'.r.

i JL



-H-

^ -i«^

^

^
I

I

—

^

1

-% i-

I ~*^

n

"t^ <&X ^ii^y^Äc^y 0^
'^^ lf^4H^ >e^^t^j

-rn^ »n ,
, ,:

-

. >

-r

fi . ^

*

I

T

•fc > '"^f*V"

L-^^

l
*

' ! 'W!
i' ".'.'W,

J 1



-c^r^CiL^£.<^ ^';^^€V ^4^^ ^^Ke^ac-

P^t^ ^y^t^^Ct^^'^^' iL^^i<^J^/4<M^ itAH4^^/^^^^ ^_

Kyoo Mi^-r-*

Ä-e-<-^>^

V'\4^J0 W^*1^^^^ ^^^t-^^ ^^^^ '^t^^^^^-CxV^t^^ i^^^^'^-^V^'t^^^t^^f^^^ ^W ^^<jl>*^

*'^'^*^-

y^i^C^^^C

?^'y/^X

J^-^^lf?.

^4h<^
^A^'

Ä ^/-^ c--e

^^^7t^^^4^^^-^^ . -^JJfd-^«-.^^-X

^yi/l/U^/1^

1 t4.t

/
^2/^f i/Vvt^ ^ ^<«^*f^^-^

V

. i^U^ O^eA-fc/lc^'^ ^^^L^o^^ ^^/yZcJ^^^ Jrc.t>iJ^

.

^ "^ \tL'^A AfJ^ Aiu'jn<^ ^/^^:a^^
.ax^:^

^'^ ^^^/^/^^ .^^^y ^.Xo^ .

^/^ A.U. ^ML^lLjii^ T^k.^.^^.^ J^C^Uf^..^t^^^.'^h^^ ^^1^5^2.1^ ^W^^4^

^^/ ^44^^&t^<^. /oty^ ^i^c^ci^ ./c/^^ <y/^ y^f^ £fcy/LeJ^-t^^>c^yZ^^^ ^^^ /^^j^i^/^J^SrX^^^^;^

*MiUi*yC<McJ'^%^ . xhyc^yt/ ^-iMc^oot^ ^lt^yn^^Yf^^^J^ /Uyf'^^^U^^^.

iHU^'A^Utuj^^ fyf^M- y&-(h^
/^^^^<Y

^^^^^^ ^^^A-^^ VÄP4^/<^.i.^>^

.-it^^^

^J-^fcV'-fSti^



*Zc.<^^(^

>*e-^ -pc^c^e^^

"^c^ct^xh f i^<^ "^M

^f^X^<^<-^'^^^

y(^i^C^

kl}^OUcl(^ >(K<Jf'^lJk^ ^^'^^'^^t^^^^^^-^^Y^
^M^kJUiy

^a^^

^/t^A^kyO- ^k^^Lc^^Jj^ d^i^^

^^t<^-^ ^fr^^c-^^^ >^^^f^^^V^f^

/

(^ ß ^ Ott A /t . y / » Jt ^J r

11^
y-fU^cJ-i

^(^C<^

JiM^

äL(Jyiu^-<>0. ^^-C^ ^^C^^yC

V-^^ ^€^<-tY

j
^/^^^'; ' W/r /"

ü^k>c^<yft^

dt^^/^ 'f^'^h^.J^^ ^-^vy<'/''^^

/^^^t^«^

'^C-^-C^

^ yf
>^t>e^^*^.

t -^' ^ /WA^V .Icpc^ ^-^Uc^ ^yi^ > .J'^.^^^ xj^j^^c^/^^^tvW-^^^^ ^/^^c.<>-^^-t^
V

^i'C^^c^i^i^f^Yf^'*^

i/t-/iH^i/-tc<y/yU-^IL^t^ , -f^lh^f \ Ä^c ^C^t^Cu' ^t^^^"fU^^

^WW^ ^{Au^f y^fyiuU/^ ^.A.<^kV/l ,y<^ Q^uf'^ ^/^^yrU<ij^.



I

Der Paradeisapfel
Posse in drei Akten von M. Forner

Spielleitung: Andre Schultes.

1

Personen:

jeremids Pichlmeyer Andre Sciiultes

Der Kramerbauer F:di Sdienkl

Hanni, dessen Tochter . . .

*'

. . . , Lisi Sollinger

Felber, Bader

RosI

GretI

Agerl

Muck!

Dienstboten bei Pichlmeyer

GustI KoiA\

Loni Handl

Anna Dengg

Marie Landes

Girgl Sollinger

Hans Herbst l,udwig Stock!

Musikanten, Burschen, Mädciien

Der Jäger vom
Volksstück in 4 Akten von Ludwig Ganghofer

Spielleitung: Fritz Fuchs.

Personen:

Fried! Gasteiger, Forstgehilfe in der Wartei bei Fall . Andre Sduiltes

Hies, Jagdaufseher Karl Stäblein

BIdsius Husen, ein Bauernsohn aus Lenggries .... GustI Koch

Modei, Sennerin auf der Grottenalm bei Fall .... Toni Stäblein

LenzI, ihr Bruder Frit^ Fudis

Pur»kl Lina Gaigl

Monika

BinI

Philomen

Sennerinncn
Lori Kern

Lisi Sollinger

Marie Landes

VertI, Viehhirt . • Hartl Fggersberger

Der DoktermartI Edi Sdierikl

Niedergstöttner, Grenzaufseher Girgl Rothmaier

Heins
I 13 , , I

Ludwig StöckI
^ .

I
bauernbursdieri Ir ui,u

Cori 1
^ rranz hecnenberger

Ort der Handlung : Die Grottenalm

j> f

Der Dorfpfarrer
Bauernkomödit in 3 Akten von Maximilian Schmidt

Spielleitung: Fritz Fuchs

Personen
Pfarrrr

Bürgermeister und Posthalter

Corona, seine Anverwandte

StfIzenbduer. Kirchenpfleger

Kathrein, seine Toditer

Friedl, sein Stiefneffe

Donisl, Baucrribursdie

Schindiböuer '.

Dessen Weib . .

I Messnergirgl . . .

Sepherl, Kellnerin .

I.isbeth, Pfdrrersköd)in

Fritz Fuchs

Girgl Rothmeier

Loni Handl

GustI Kodi

loni Stäblein

Karl Stäblein

Ludwig StöckI

Girgl Sollinger

Lisi Sollinger

F:di Sehen kl

Lori Kern

Lina Gaigl
i

Bur**dien und Mäddicn.

Jflmenraufd) und edeliueiß
--T

Volksstück in 5 Akten mit Gesang und Tanz von Hans Neuert

Spielleitung: Fritz Fuchs

'nS

Personen:
Der Bühelbauer

Margareth, sein Weib
MentI, beider Sohn

Reinthaler, Landscfiaftsmaler . .

Gaberl, herrsdiaftlicher Jäger . .

Quasi, Wilddieb .

Der Brigadier

KordI

Fvi Sennerinnen

Vroni

Der Urbani vom Stoa

Der Briigel-Peterl

Der Hies vom Bühel

hin Gendarm a . . .

Maxi Scf)ultes

Lisi Sollinger

Benno Münz

Frits Fuchs

Karl Stäbicin

Berti Schultes

Fdi Sdicnkl

Toni Stäblein

Toni Münz

Marianne Schenk

Bruno Lohrer

Ludwig StöckI

Girgl Sollinger

Hans Maier
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Theatersaal Gasthof zur Überfahrt, Egern.

Samstag, den 23. August 1919, nachniittags 5 Uhr

KONZERT

LEO SLEZAK
bayerischer Kammersänger

Mitwirkend: Hans Reiter. Geigenvirtuose.

>^^

I. Abteilung

G. Meyerbeer: Arie des Vasco de Gama aus der Oper „Die

Afrikanerin" (band so wunderbar).

II. Abteilung.

Doh. Brahms: a) Minnelied

b) Mainacht

c) Feldeinsamkeil

d) Ständchen.

III. Abteilung.

Franz biszt : a) boreley

Rieh. Strauss : b) Traum durch die Dännmerung

c) Ach weh mir unglückhaftem Mann

d) Heimliche Aufforderung

IV. Abteilung.

b. V.Beethoven: Canlabile. Violinsolo: Herr Hans FJeiter.

V. Abteilung.

G. Puccini : a) Arie des Cavaradossi a. d. Oper „ba Tosca"

I'^^JUm^JI \ b) Große Szene des Eleazar a. d. Oper „Die Düdin"

Klavierbegleitung: Dr. RUDObF GÖTZ.

Preis des Programmes 1 Mark.

t

Ublschinid A Ottermaon, Rottach,

1
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BECKSTEIN. SAAL
Freitag, den 7. November 1919, abends 7Va Uhr

Kompositions-Abend

Fritz Llssaner
Mitwirkende

:

Lotte Leonard (Sopran)

Therese Bardas (Alt)

Willy Bardas (Klavier)

Hendryk de Vries (Flöte)

1. Drei Klavierstücke:

a) Cis-Moll
I ^_

)) A-Dur I
^P- ^^

c) B-MoU, op. 39
Willy Uikrä^i

2. Lieder aus „Tausend und eine Nacht", op. 72
(Uraufführung, Manuskript) - Thcrete fiard««

3. Sonate Nr. 2 filr Flöte und Klavier, od 82
(Uraumihrunir, Manuskript)

Nicht 2u schnell — Mäßig schnell — Sehr schnell - Etwas bewegt
Hendryk de Viict und Willy Barda«

4. Lieder für Sopran aus op. 24, 25, 45, 77
Lotte Leomard

5. Fünf Duette nach Sinngedichten von Fr. v. Logau, op. 68
Lotte Leonard Jnd Thereie Bardas
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ffrtbtf^f 9latifeit üBe« bit ,rOTorc|Cttti5te bct Äurtttr^.
Ter beruimte normfflifdje fforfc^r laßt \n Mefcm aJlx)not im 3^er.
laßt wn ff. ?I. SrocK^Qu« ein Sberf ^ff re t luf t leb en-' tr-
Tti)cimn, in beut er fc^nc (W>ün!cn über bie jtü« 5cm Ariele not-
rocut^cn 9?cif9<pQrtui!^n 5c« Ceben« jjum ?luß5rud brinot S^a
•öfr 55arrebe, 5tt fi* corau^ßÄcife an beutftt« ficfer tidbkt 'ficiftt
CS u. ö.:

.

-7 ' >» D

v^u'^l^^ ^DL:^^^'^ .J^^* "**^6* ^^ff^ ^* «^nc fftcbfrlrills wt

b^'lt^J!!lfnn,?^L"'o!?ffÄ^^
(^eftCft^cft ^ißt ön ?ielen etenfii

o.c ci;mptomc bcr Sluflofung.

JSfjf i^^^^""^ '«"« n«r aus ben «inföt^t 2:tcfcn ber 9lotut

(Suropa ift «in (T^öos ocaorbcn, ein brobelnbcr ^^nlcfTeL in
bem Tmofratie 5)efpoirc, aWilttarismue unb ^Inorc^ic in un-
bctlf*mQnqrrfm iBrci ft« umeinanbertDÖIi^cn, unö nlcmcnb roerL
oxiB m 6efti<^ften entIo5ungen Cfplobieren uHrö.

3)ic 6ecle bcr menf(f)Ii*en ©efeHf^aft lägt ft* nicf^i 5urd5

^^'l^ti^rV^^'^'"^"^*!'
""^ ^**"^ Sbce, üu(4 ein« falf«« nii^t, fann

öutd) 9)füfcömcn^ttje(ire um^ebrccftt «acrben.
St«j5r5 e^ütD [oH fiirjliic^ gefaßt ^cn, er roifTc niidjt

»a» 5ie ^tt)o^ner ber an5eren iManctcn im 6inne hotldu
peflcn fei er ober |i<^r, ba% flc wtfern Tierarten für cnn 3rrcn'

5Hc a^jnWtn finb öuf ^Ibmege getöten in i^rer tDO^nffnmgejt
a-ö-ßb nac^ SWac^t

6<ftlie61i* muß ber (Reift ben 6ieö erdnßcn:
nid^t ber ©clft, ber neue ©amaihmttel crFtnbct neue Röt*

florumjömofd^nen, neue ßprengftoffe, neue ©afe —,
ou4 nidyt ber <&eijt ber neue gnbuftricn \mX neue 3^er^

le^rsmittel ecfdiließt fo nüftLii^ er auc^ fein mnß -~,
fonöem ber (Brtft, ber cyxt ben Otiten, emiß jungen Ur-

quellen bei giatur ft^opfcitb, neu« febcnfiioerte formt:
bie 3BcIt 5cr Äufunft, 5eren 6t)mboI md)t me^r bie

raffenbe 9lüubtier!liru« ifl, fotibern bie gsbenie 9Jienf(fH:n-
^anb/

in ber bie ÄIöfTenporitiBer uiib We 6taatemonn?r zx^i'^^^
^aben> 5q6 es rtic^ nur 9Wenf(^n gifit, fonöem nuA iD^i^
menfrfKH —

.

Cogt ims, tro| ber ffi«fternte, fa|t uns irftfit an bcr SDioracfto
bammexung atoeifelnl
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einmal zu mir über SchönbcrK^s Mnsik: „Abstrakic
Musik, gleichsam nur die mathematische (iriiiul-

lage der Musik sei übri,i,^k'ebhebcn. Coorchnatcii-

musik. Das könne Melodie sein für Astraloliren,

so wie sich die Parallelen in der Unendliclilüit

schneiden. Davon haben wir aber .nichts, iiir
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Friedrich der Große-
Ein Schauspiel In £wcl Teilen von Hermann von 5octtidier.

Erster Teil:

Der Kronprinz.
In Sgene gesetzt von Dr. Reinhard Brück.

Der Kronprinx Friedrich . . .x Lothar Müthel

Die Königin Sophie Ro»ö ^**^^^, «
Die Prinzessin WÜhelmInc Margarethc Neff

Print Heinrich < . . . Hans Rathmann

Prinzessin Elisabeth von Braunschweig-bevcm . . . .
Margärcthe Schön

Uutnant von Katte
]

' ' ' ^^^ ^^^*^
^, ^

Leuhiant von KcIth I Offiziere des Franz Heinz Bierbaum

Graf Finkenstein | Kronprinzen Ems! Kepplcr

Graf Kayserlingk i Werner Rafael

Duhan de Jandun Hans Eggarter

Kapellmeister Quants .
Max Winter

Frau von Camas . .,
ViAy Werckmcister

'
Frau von Wrcedi Johanna Mund

Der König FrledriA Wilhelm 1
Eduard von Winterstein

Oberst von Rodiow Leopold von Lcdebur

General von Grumbkow ^
- Max Pohl

General von Mosel Max Winter

General Graf von Sdiwerin Otto Mannstfidt

Feldmarschall Fürst Leopold von Anhalt-Dessau . . '. Toni Zimmerer

König August der Starke von Sadisen Jacob Tiedike

Markgraf von Bayreuth » Hermann Boettcher

Prinx Eugen von Savoyen r
• •

Sigismund Lohdc

Lord Hotham, englischer Gesandter Hermann Lefflcr

Graf Sedcendorff, österreidiisdier GeheimbevoUmßditigtcr Otto Sommcrstortt

Gesandter Frankreidis I^^^I^'muu
Gesandter Rufelands -

,
•

.V«»'»
^hlig

Zwei Knaben Rolf Mülh^r Kurt 2^^/^^^^^^^
Zwei Soldaten Werner Rafae

.
Wolfgang Heinz

Zwei Ordonnanzen Hans Hohcnstehi. Herbert Gfirtner

Unteroffizier JacobI Otto Mannstfidt

Christine, seine Frau Kosa t'öjcßg

Uiirm«dier Hinket I
»

t'^^""'
Krauftneck

Händler Petersen Beriiner Bürgersleute ..... Hermann Ptanz

Kaufmann Jacobi ' ' '^ \ ^
Walter Werner

Zwei Kammerdiener Toni
^^^J^^^^^;J^^"^^^''

^^^""^

Der alte Mann von Küshrln Karl EidihoU

Zollwaditer
n'^L*''

S'
Kammerherr Oskar EttüA

Ukai l'f/"!?T n.-
j^^^

Alfred Angermann

Hofbeamte. Hofdamen. Minister und einfache Diener usw.

Zeit: 1730-1740. Ort: PreuBen.
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Sffr m, trrr Roöbrutfipr Gaunörröahfor.

J)er SBunbcrboTfor, bcr ble[er läge fä(fd)nd) totgefapt lourbe, f)(t

e» oom 6d)ä(er 3um !Httt«röut5bcfiJ3cr gebradjt. (Jr pflegt b!«

Ceiben feiner Patienten burc^ Unterfu^unq ifjrer S^adenbaore ju
^biognoftialeren" unb ftet» bie oIciAen ^uren r^u oerorbncn.
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Staat^ -Theater
Schauspielhaus.

Berlin, Donnerstag, den 22. April 1920.

65. Karten-Reservesatz.
Außer Abonnement.

Die ständigen Reservate sowie die Dienst- u. Frcipl, s. aufgehoben.

Zum 1. Male:,

/ Alkestis.
Tragödie in vier Akten von Robert Prechtl.

In Szene gesetzt von Reinhard Brück.

Admetos

.

Alkestis .

Hipparchos
Pheres .

^

Philos . .

Archon .

Eine Alte

Diener
Herakles
Thanatos

Eduard von Winterstein

Tilla Durieux
Ernst Legal

Max Pohl
Werner Rafael

Hermann Pfanz

Rosa Pategg
Walter Werner
Leopold von Ledebur
Ottb Sommerstorff

Diener und Gefolgschaft. Die Kinder. Die Totenrichter.

Szenische und kostümliche Ausstattung nach
Entwürfen und unter Leitung von Emil Pirchan.
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Berlin, ben ö. nTär$ 1920.

Det aetbted^etifd^e Sfaafsfftdd^ tiom
13« mdt}« öeti dnsclnc 5^^^^^ und ])oUfi(ct

auf öcm ^emiffen l^aden« toltd nlelfod^ In
unnetffdnblget odet gctniffenlofet Bdfe
allen Cffl3lctett nnö Stniipen öet Held^smel^t
nd öct Sld^ctl^eifspolisei 3Ut Caff gelegt

Das ist falsch!
man toeij^ in bet Oeffcntildjreti offenbac nid^i« öab 6ic

Iteit^swe^tttuppen in bet Jtat^f oom^ceifog jum Sonnabend
fiefel^fsgemäj^ auf intern ^Soffen juc DetfeiOigung det Hcgietung
ffanden, adet wegen öet fc^Iei^fen C^cfolgausfi^fen des Jia^U
tampfes oot )(nfunff der Üufffänöift^en in i^ce fiofecnen enf'

loffen routöen. -

3"^ Kcidje perfa^ten btc wcfcntlidjflcn KominänboficIIctt unö

Cruppenoerbänbe öer Staatsfhrcidjrcgicrung bcn (Bcljorfam.

3m ^ctd^stpel^rminift^rium xvwxtxt bcm (5"»

mral non Ctififwig öl^i^f<JÜ5 i« fd?rofffter iorm

C^9 glU iegf mlf den oetfaffungsfreiten,

Sunetläfflgen S^^tetn^ Stuppen nn5 polt'

Seiftdflen die HuQe und Ordnung auftedSil

jtt erhallen« Das iff nid^f ntöglid^« menn
Pe die Opfet einet Ifigneti^d^en und oet^

giftenden ^e^t metrden, wie fie fid^ f^on
in einseinen Hol^^eifdaflen igegen linfd^uU
dige fundgefan j^af«

Jtnt in dey jginignng allet ordnnngg^

willigen nnd tnjieliedenden Bolfggenoffcn

lieg! die Reffnngl

Dil Die

BiiisHoierang : ImWtt StoatsnoienDDii

:

Sdilfler. Hlrsdi.
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Montag, den l. Norember.

8. Vorstellung. «...
eStz ¥on Berllchingen
Ein Schauspiel von Goethe.

Bearbeitet und inszeniert von C arl Hage ma n «.

Pereonen:
»^ • -1 „ . Hans Rodiui

Kaiser Maximihan "^*
jj.

Götz von Beriicbingeii
Walter ^"»^

Elizabeth, seine Frau S^ S-e~»-
Marie, Beine Schwerter Söohmidt
Karl, Bern Söhnchea

ElBe Bull
Georg Bein B"be ; ^^^
BiBcho! von Bamberg ^^ ßteinbeirW

W;ilUlorü
Weisungen
Adelheid von

Liebetraut
Abt von Fulda

Olearius, Doktor beider Hechte

Bruder Martin
'.

. Dr. Paul GerbBrd»
Hans von SelbitB ^
Franz von Sickiagen

Lerse
Franz, Weislingens Bube

Frtud, BerlichiiigeüB Knecht . . .
•

Peter Brrlicbingens Knecht ....
Metzjer, Anführer u, rebellischen Bauern

Siever«, Anführer der rebellischen Bauern

Kohl, Anführer der rebellischen Bauern

Link, Anführer der rebellischen Bauern

Max Stumpf
Hauptmann der lleichstruppen . . •

Erster Ofüzier der lleichsarmee . •

Zweiter Offizier der Reichsarmee . . .

Ein Ritter

Erster

Zweiter XV....O,. -

Herrn. Lautemani

IrerBambergiseher R.itcr !
'.

. •
«emrich We^rauaH

zweiter Bainbergischer Heiter . . A^^^-^^f.t:^^^
Kaiserlicher Rat WoUar K«»iin«

Genchtsdiener
Gerichtsschreiber

Wache / * '

Erster Nürnbergischer Kaufmann

Jutta Versen !

Bernh. Herrniaun

Max Andriano
Guido Lehrmana
Karl Ludwig DieW
Dr. Paul GerhJ

Gustav Albert

Paul Wiegner
Otto Wollmann
Friedrich Prütei

Carl Heinz Jaff«^

Eduard Mebufl

Guido Lehrmana
Walter Kenne
Hens Bernhöft

Fritz Mechler

Karl Ludw.ig DieM
Heinrich WeyrauA
Andreas Becker

Robert Marke
,> • u 1* ^kf Hans Bernhöft
Keichskuecht ...•••

*J^" A«^r?aMo
Reichsknecht Wolfg. Andria.i«

Nürnbergiacher Kaufmann

Robert Marke
. Friedrich Schmidt

. Max Andriano

Zweiter Nürubergiscaer rvau.u^au.. . .
^aUer Keime^

ir^rr" • • • • • •
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se-rÄr'

A
J'^ Y:,^„± . . Alfred Wutache«

Alter Mann . . Wittroann
AltCKtor der Fehme

CmI H"-»« J««
Ruter der Fehme ....... ^a^^.^^^
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Kl»«" d"

l'^^ll Fran« Bendhaek
Rächer der Fehme • " . . n^,,«, -.

Hofleute, Geistliche, Hofdamen. Pagen Deoer Baue. .^.

B^ueinweiber u. Kinder. Knechte. Mägde. Ritter. Tromp<»U,'.

Trommler.

Zeit: Mitt^ dw 16. Jahrhundert«.
. n « TV Ende 10 LUr
Anfang 6 Ihr.
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Arthur Fleischer
von der Wiener Oper

Am Klavier : Eduard Erdmanri
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VORTRAGSFOLGE
Franz Schubert : An die Musik

Der Wanderer
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Hugo Wolf:

Der Musensohn

Gruppe aus dem Tartarus

Harfenspieler 1, II, 111

Der Scholar

Gesang Weylas

Der Feuerreiter

Gustav Mahler : Aus „Des Knaben Wunderhorn"-Liedern

Wo die schönen Trompeten blasen

Der Tambourgsell

Antonius' Fischpredigt

Der Schildwache Nachtlied
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Alfred LichtensteincRöte)
Mitwirkende: Rose Walter (Sopran), Lisy Fischer (Klavier), Carl Essberger (Klarinette),

Professor Adolf Qutter (Fagott), Johannes Krüger (Kontrabaß), Paul Rembt (Waldhorn),

Gottfried Schreiber (Oboe), Alfred Simon (Begleitung).

Vortragsfolge:

1

.

Sonate H-moU für Flöte und Klavier (Lisy Fischer) . . Johann Sebastian Bach

Andante (AUegro moderato) — Largo e dolce — Presto —

Allegro (moderato).

2. a) Arie der Larissa aus der Oper „Jl trionfo de Ciella" Christoph Willibald Gluck

b) Abendempfindung
|

c) Das Traumbild 1
Wolfgang Amadeus Mozart

uLjc y.^ ^- ^f^ y

d) An Chloe I

3. Trio D-dur für Flöte, Baß und Klavier . . .

Allegro - Andantino piu tosto Allegretto — Vivace assai.

Josef Haydn

{ht^C<0'i^t^C4^

M^HA.

4. Sonate Nr. 2 für Flöte und Klavier, op. 82 Fritz Lissauer

Nicht zu schnell - Mäßig schnell - Sehr schnell - Etwas bewegt.

Am Flügel: Der Komponist.

5 Divertimento opus 51 für Flöte, Oboe, Klarinette, Hörn, Fagott und

1^1 • .... Paul Juon
Klavier ^

Allegretto ~ Intermezzo I
- Fantasia - Intermezzo 11 - Rondino.
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Pünktlich ß Uhr im grossen 8aalc

:

Einmaliger Tanz-Abend
NIODY li^lPEICOVEM

Orchester: StäiJüsches Kuporohestep.
Musikalische Leitung: Hanns Airril, vom Schauspielhaus

in Frankfurt a. M.
I

» .. »

r r g r u ni m.

1. Orchester: Ouvertüre
2. Walzer aus 1001 Nacht
*\. Der gefundene Vogel .

4. Pizzikato

5. Orchester: Balletlmusik
6. Das Leben der liluine

7. Schalk —— 1 * a u 8 e

8. Orchester: Taranteile.
S}. Rokoko-Pupj)e . . .

10. Erna Pinner- Puppe .

11. Käthe Kruse- Puppe
12. Münchner Kalfeewärmer

v/-

A. Gretry
Johann Strau.s.s

Bruno Hart!
A. Drigo
F. Schubert
Johann Bierbach
F. Chopin

Desormes
L. V. Beethoven
Franz Schubert
Hanns Avril
1*'. Engler ^,._ .
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Der Schatzgräber
Oper iu vier Aufzügen, mit einem Vor- und Nachnpiel von

F r a u z S c h r e k e r.

In Szene genetzt von Carl Haj^emann.

P e r H n e u

:

Eli«, ein führender Sänger ChriBtian Streib

Der Wirt, ihr Vuler Alex Nosalewiez

Albi. Hoin Knecht '"d«'K Hodmunn

IX.iJuuk..r
Peter U-rdn.i.nu

Der Vogt iee.d lerm Andn.

ultheis« f
"t^

.*
V''^:^ "Der Schu...«- rr • •
i c.i.^»

Der ScLreiber ","°"'1\ .^';''?.'"

Der König Alexander Kipnis

lima PfeifYer
Die 'Königin J^»

»'

i^"^'
T. xr_„ .... Fritz tSclierei
Der Narr
Der Graf (Herold) Nie. (Jei»>be-VVinkel

Der Magister ^nti Mechler

Ein Landsknecht • Andreas Becker

ErHter Bürger Walter Keune

Zweiter Bürger Ferdin. Wenzel

Dritter Bürger Alfred Wutnchel

Ersto alte Jungfer Huth Wolffreim

Zweite alte Jungfer Marg. RebenBchütz

Ein Weib Emmy Dierkes

Herzöge, Grafen, Ritter, Edle und ihr<> Frauen, Diener unA

l»agen? Stadt^^oldaten und Ueipige, Mönche, Henker, Büttel,

Bürger und Bürgerinnen, Kinder.

Schauplatz der Handlung: Ein deutHches Königreich.

Zeit der Handlung: Mittelalter.

Die vier Aufzüge spielen im Zeitraum einer Woche, das Vor-

Bpiel acht Wochen früher, das Nachspiel ein Jahr später.

Musikalische T^eitung: Prof. Franz ManiiJ*taedt.

Spielleitung: Eduard M e b u s.

Di« Bühnenbilder nach Eutw(irfen von Lothar Schenck-
vonTrapp.

Nach dem 1. u. 3. Aufzuge ündot eine Pause von 15 Min. statt.
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Marktkirdie iii Wiesbaden.

Mittwoch, den 2. Februar 1921, abends 6 Uhr:

Orgel-Konzert
im Auftrage des KirchenVorstandes veranstaltet von

Friedrich Petersen
Organist der Marktkirche

unter gütiger Mitwirkung von

Frau Paula Mediler (Sopran), Fräulein Elly Berlow (Alt),

Herrn Fritz Mediler (Baß), der Chorlclassen des humanistisdien

Gymnasiums und eines von Musikfreunden gebildeten Ordiesters

unter Leitung von Herrn Direktor Dr, A. Preising.

1. Chor: „Die Ehre Gottes aus der Natur* .... Beethovetf
(1770 1827)

Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre, ihr Schall pflanzt seinen
Namen fort, ihn rühmt der Erdkreis, ihn preisen die Meere, vernimm,
Mensch, ihr göttlidi Wort ! Wer trägt der Himmel unzählbare Sterne?

Wer führt die Sonn aus ihrem Zelt? Sie kommt und leuchtet und
lacht uns von ferne, und läuft den Weg gleich als ein Held. (Geliert.)

2. Konzert F-dur für Orgel
Allegro Andante - Adagio Allegro.

G. F. Händel
(168^-1759)

3. Duett für Sopran und Bariton aus dem Oratorium
„Die Geburt Christi" Herzogenbern

(t in Wiesbaden 1900)

Joseph, lieber Joseph mein.

Joseph, lieber Joseph mein, hilf mir wiegen mein Kindeicin! Will
es wiegen und singen ein: nun schlaf in Ruh, die Äuglein zu, o ]esu!

gebenedeite Nacht, o heilige Nacht, da in die Welt Christ, das Heil

der Sünder sich hat eingestellt! Eia! Eia! Laß uns wiegen das
Kindelein, Maria! (o Joseph!) Schaut he. ab ihr Sternelein, ihr Sterne-

I
lein aus dunkler Nacht, scheinet, daß das Kindelein süß im Traume
ladit. Joseph, lieber Joseph mein, hülle mir ein mein Kindelein

!

Will es schützen und dedcen fein, daß nicht der Wind versehr dein
Kind, Maria ! Lob und Preis dem reichen Gott, der seinen Sohn zu
uns Armen hat gesandt vom Himmelsthron! Eia, Eia usw. Kommt
herab ihr Engelein, ihr Engelein zum finstren Stall, grüßt das Kind
mit Psalmen und mit süßem Schall!

4. Canzone für Orgel aus der Sonate op. 148 Rheinberger
(1839 1902)
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5. „Sdinitter Tod", für gemisditen Chor (Volkslied).

Es ist ein Schnitter, der heißt Tod, hat O'walt vom großen Gott.
Heut wetzt er das Messer, es geht sdion viel besser, bald wird er
drein sdineiden, wir müssen nur leiden: Hut' dich, sdiön's Blümelein!— Was heut' noch frisdi und schön dasteht, wird morgen weggemäht

:

Die edlen Narcisse, die hinimlisdie Sdilüssel, die sdiön Hyacinthen,
die turkisdien Binden: Hut' didi, sdiön's Blümelein! - Viel hundert
tausend ungezählt da unter die Sidiel fällt: rot Rosen, weiß Lilien,
beid wird er austilgen, eudi Kaiserkronen wird er nicht schonen: Hut*
didi, sdiön's Blümelein! Das himmelfarbne Ehrenpreis, die Tulpen
gelb und weiß, die silbernen Glod<en, die goldenen Flod<en, senkt
alles zur Erden. Was wird daraus werden? — Trutz Tod, komm
her, idi furcht didi nit, trutz komm und tu ein Sdinitt! Wenn Sidiel
midi letzet, so werd Idi versetzet in himmlisdien Garten, darauf will
ich warten. Freu dich, schön's Blümelein!

6. „Der Kreuzzug', für Ah . . .- . . . ... . ^ Franz Schubert
(1797-1828)

Ein Münich steht in seiner Zell* .am Fenstergitter grau, viel Ritters-
leuf in Waffen hell, die reiten durdi die Au Sie singen Lieder
frommer Art, in sdiönem ernsten Chor, inmitten fliegt, von Seide zart,
die Kreuzesfahn' cnipor. Sie steigen an dem Seegestad' das hohe
Sdiiff hinan, es läuft hinweg auf grünem Pfad, ist bald nur wie ein
Sdiwan. Der Münich steht am Fenster noch, schaut ihnen na.ti hinaus:
„Ich bin, wie ihr ein Pilger dodi und bleib' idi gleidi zu Haus. Des
Lebens Fahrt durdi Wellen trug und heißen Wüstensand, es ist ja

auch ein Kreuzeszug, in das gelobte Land." (v. Leitner.)

7. „Der zwölfjährige ]esusknabe im Tempel",
Cantate für Soli, Chor, Orchester und Orgel llviu rieh Schütz

(1585 1672)

Maria und Joseph : Mein Sohn, warum, hast du uns das getan ?
Siehe dein Vater (deine Mutter) und ich haben didi mit Sdimerzen
gesucht. •

Knabe Jesus: Was ist's daß ihr midi gesucht habet, wisset ihr

nicht, daß ich sein muß in dem, das meines Vaters ist?

Maria, Jesus, Joseph und Chor: Wie lieblich s nd deine Wohnungen
Herr Zebaoth, meine Seel' verlanget und sehnet sidi nach den Vor-
höfen des Herrn.

Maria, Joseph und Jesus: Mein Leib und Seele treuet sidi in dem
lebendigen Gott.

Solostimmen und Chor: Wohl denen, die in deinem Hause wohnen,
die dich loben immerdar, Sela.

8. Sonate Es-dur für Orgel (Satz 1) - Karl Wolfrum
(Neustadt a d. H.)

So wandern all' die frommen Beter nadi deinen heil'gen Hallen
hin zur Festesfreiid im Feierkleid.

9. „]au(tizet dem Herrn", für gemisctiten Chor und Orgel

(opus 21) .'
. . Karl Thiel

(Berlin)

Jauchzet dem Herrn, alle Welt! Dienet dem Herrn mit Freuden.
Kommt vor sein Angesicht mit Frohlocken: Denn der Herr, er selbst
ist Gott! O geht zu seinen Toren ein mit Danken, zu seinen Vor-
höfen mit Loben.

Orgel-Nachspiel.
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Staats -Theater.
Dienstag, den 15. Februar 1921.

Abonnement A.

Nachtbeleuchtung
Vier Grotesken von Kurt Göts.

In Szene gesetzt von ^eorg Wittn^ann.

Nachtbeleuchtung: i

Der Theaterdirektor Hax Andriane
)

Der Dichter carl Uemz Jaff4 !

Der Schauäpieler Bernhard Herrmann |

Minna, das Mädchen Else liull /)
Der Fremde Karl Ludwig Dieby

Lohengrin:
Der eine Kompagnon Gustav Albert
Der andere Kompagnon Walter Steinbeek
Der Sanitätsrat . Dr. Paul Geiharia
Der Diener Friedrich Prüter

Tobby:
Harry, der Herr Walter Steinbeck
Fanny, die Frau Emmy Sonnemann
ßobby, der Freund Bernhard Herrmanm
Tobby, der Knecht Paul Wiegner
Mary, die Magd Marietheres Dienat

Der fliegende Geheimrat:
Der Herr Geheimrat Dr. Paul Gerhardt
Die Frau Geheimrat Marga Kuhn
Ein schüchterner junger Mann .... Carl Heinz Jaf«
Herr Mors Georg Wittmann

Spielleitung: Georg Wittmann.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 9V4 ükr.
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Marktkirdie in Wiesbaden.

Mittwoch^ den 16. Februar 1921, abends 6 Uhr:

Orgel-Konzert
im Auftrage des Kirchenvorstandes veranstaltet von

-^ytHun^nubic^u^-ioy
.Friedrich Petersen

^iJT. niT^^paii-r'l^T.rrT^ 'Organist der Marktkirdie

unter gütiger Mitwirkung von

Herrn Ernst Lissauer (Vorlesungen aus eignen Dichtungen),

Herrn Fritz Mediler vom Nassauischen Landestheater (Bariton),

—- Hemr Ernst öroell und Herrn Karl Korn (Violine).

mammmmm^mmm

I

Bach-Abend.
Vorspiel: Präludium (D-dur).

1. a) Legende*)

b) Toccata (F-dur)

2. a) Präludium (A-dur)

Lindes Präludieren

Holzsdinitt
|

b) { Spaziergang •
'

Vision des Sdiülers

Hodizeit

c) Präludium (Es-dur)

3. a) Arbeit

b) Arie „Etinspiritumsanctum" aus derH-moU-Messe

c) Anna Magdalena

*) Die angegebenen Diditungen gehören zu dem Cyklus „Badi.

Idyllen und Mythen" (Diederidis, ]ena) von Ernst Lissauer, in weldiem das

Leben Badis von den Vorfahren bis zur Verklärung dargestellt wird.

jr

<

« r?"

l

Kurze Fause

4. a)

Gesicht

Tiefste Einsamkeit

Im Raum
Die Totenwadit

b) Präludium und Fuge in A-moU

5. Verklärung ^

= Orgel-Nachspiel

Phantasie (G-dur).

aSotan,

Bonner,

Soge

Saiott,

Sofiicr,

1

©üiter

9lie(en

gricfa, e.

gtcia,

@rba,

©oglinbe,

IBellflunbe,

©ßltinneii

®cerb |)enn 3(nbra

5«ic. ®d\\t «Biiitcl

öubmicj JTJüffmann

JJriö Sc^crer

ateyanber 5lipniö

ä(ef. 9io}a(ch)ics

grig a)?cd)(er

|)eiiiric^ Scf}orn

ijaj3biut)er^93citrain a.®.

^.aJHiüer^aiubdp^

Si^einioc^ter

I

/^* aätaÜ#M8^ liier

5WtbeIungcn.

©c^auplot ber ^anblunf;:

1. ©jene: '^w ber 2icfe beö 9fi^euie«.

2.©^ene5reic ®egenb, auf 93ergej8^B^en, am SR^cin gelegen.

3. „ ©ie unterirbi[c^en «lüfte 5«ibcl^eiiit5.

4. „ gveie ©egenb, ouf SBcrgeiS^B^en, am SH^ein gelegen.

TRuRfaliWc l^citunö: ^-ßrof. Srans 3Jiannftacbt.

epiellcitunö: (Sbuarb a^^ebuS.

3nfpigicnt; 5IboIf Spicg. /

/<^
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'^^•^'**^ y^*-*"/ j^*H^/^ x^'^«'^C**y

©iegfrieb

©untrer
^agen .

älberit^ .

Srünn^ilbe

©utruiie .

Sßattraute

Söogliubc,

SBcügunbe,

5lo6t)i(be,

^ !Die 9'Jornen

^i^6f-c/

9tt|eintöc^ter

E^riftiau ©treib

S«ic. (Seijfc-öJiutcl

Sllejanber ffipniö

gri<5 aJiedilcr

* *

%\). iDmUer^aieic^el

^itbcle Krämer

2iüt) |)aai8

SRut^ ffiolffretnt
\

aJJarta 53ommer

grauen.

M. Leffler-Burckard.

1

932annen.

©cf)aupla(^ ber ^anblung:

IBorflPtel: 2luf bem gdfcn ber SBdtüreu.

©rfler ÄMfjuj: OuntJ^er« ^^\\)oSXt am ^{tjetn.

Der SBaltürcnfelfen.

Stoettev «ttfauj: 93or ©mitl^erig $al(e.
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yZ^V/ / /V,

Ä
Die grau . .

®abriet SSBcttcrori)

1)cr 1)icncr . .

35er 'ißrofeffor .

35cr ^iJroturift .

®er 3{eifcnbe .

Der gacfelträgcr

Die (Sängerin .

Die tjergnügtc ^auSfrau
Der ntufitalijd&e .^err

Der ^err üom 3:f)eatcr

§err be la "ißra^ . .

Reiter) ^^^""
! !

^idiiSläufcr .....

Smeites
J

^t^auSntabc^cn

(Srfter

ßmeitcr

Dritter

SJierter J

Die länjerin . .

Der aWünbelric^ter .

Die farbige Jrau .

©rfter ^Irbeitöinann

3n)citer 3Irbeit$ntann

©rfter ©c^utmann .

^meiter ©d^ulmann

©^ielleitung

5Dhnn ^\x% bem 93o(fe

s
s

Il^ita Rummel
®eorg SBIttmann

2)?af Slnbriano

Dr. ^J5aut ®erl)arb«

^aul Jöiegner

^anö Sern^öft

2l(freb .^ummcl
üWar. Sltfermann

aWarietbereö Dienft

^(x\\% 9Jobiu«
I

aiSolfg. Stnbriano

©uftai) (Scf;mab \-

®uibo 8el)rmaim

JJricbrid^ Brüter

SBolfg. Hnbriano

©fc S3ua

Hiarta Slarft

aSßalter 5leune

Slnbreaig Secfcr

Sllfreb ffiutfdKl

gran,^ Senb^acf

|)elga Sieimcr«

SBatter Btcinbecf

ämalie ®(äfer

eJriebrtdö ^rüter

@uibo Sel^rmann

©uftat) ©c^iüab

SBalter 3otIin

3)ic 53ü^ncnbilbcr nac^ (Sntirurfcn öon

©eorfl iö3ittmann.
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8?s Hoch würdigsten Herra Bi

^^ DR XUPWIG'MAR!A H
im Jioljtfn Dom zu Mainz

«m 27. April 1921

iingang am Li^frauenplatz
'

Beginn der Feier ÖV^, Uhr. Die Türen smd geöffnet 9 Uhr.
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8tabtrat Wnborf l$au( Öcnbcr a. ®.
£)offmaim, !Di*ter t'ubroia •^Koffmonn
iftiflau«, [ein gfreunb ^utb ^ßolffrcini

^ermann, I

^^"»^"^f"
^cvbinanb 'ißn^fl

^nbrca«, 'Wiener bcr Sänaevin ®teflo ^cinvid) 3d)üin
l'utter, ::Birt i^lfrcb 4iMitfd)el

©tubcntcn. ^2lufmäitcv.

! #11^ (1. ©isäilunö):
3pQlan|Qni, ^])iüfcffor bcv f&t^fif . . ^x\% IJ^cchlci
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Diese Vortra^sfolge mit Text kostet 50 Pfg^. und berechtigt znni Eintritt.

Nnmerierter Altarplatz 1 Mk. (einsehlioßlicli Vortragsfolge).

Marktkirdie in Wiesbaden.

Mittwoch, den 11. Mai 1921, abends 6 Uhr:

Orgel-Konzert
im Auftrage des Kirchenvorstandes veranstaltet von

Friedrich Petersen

Organist der Marktkirdie

unter gütiger Mitwirkung von

Frau Elsa laeger-Oenzmer (Violine) und Herrn Fritz Mediler

vom Staatstheater (Bariton).

Reger- Gedächtnisfeier
Sämtlidie Kompositionen sind von Max Reger, geb. am 19. März

1873, gestorben am 11. Mai 1916.

1. Trauerode für Orgel, op. 145, Nr. 1

(komponiert zum Gedäditnis der im Kriege 1914 und 15 Gefallenen)..

Düster gefärbte Motive aus dem Choral „Was Gott tut, das ist

wohlgetan", werden zu tiefer Klage ausgesponnen, die sidi im Verlaufe

zu leidensdiaftsvollem Ausbrudi steigert, bis endlidi der Choral mit

liditen Farben den tröstlidien Absdiluß bringt. Am Ende jeder

Choralzeile ist das Motiv „wohlgetan" leise kanonisdi im Pedal

wiederholt.

2. Präludium und Aria aus der Suite op. 103 a für Violine.

3. Zwei geistlidie Lieder für Bariton.

a) „Dein Wille, Herr, gesdiehe"

Dein U/ille, Herr gesdiehe! Verdunkelt sdiweigt das Land, im

Zug der Wetter sehe \d\ sdiauernd deine Hand. O mit uns Sundern

gehe, erbarmend ins Geridit! Idi beug im tiefsten Wehe, zum Staub

mein Angesidit. Dein Wille, Herr, gesdiehe. (i-ichendorff.)

b) „Klage vor Gottes Leiden"

O Ursprung aller Brunnen, wie willst du so gar versiegen? Trost

aller Herzen, wie bist du so gesdiwiegen? Blume aller Sdiöne,

wie bist du so gar verblidien? Lidit aller der Welt, wie bist du gar

so dunkel worden? Ewiges Leben, bist du gestorben?
(Dichter unbekannt.)

4^^
c^

4. Phantasie und Fuge für Orgel über B-a-c-h, op. 46.

5. Largo aus der Violin-Sonate, op. 139

(von Adolf und Fritz Busdi am Sarge Regers gespielt).

6. Benedictus aus op. 56 für Orgel.

7. Zwei Gesänge für Bariton

a) „Meine Seele ist stille zu Gott"

Meine Seele ist still zu Gott, der mir hilft. Denn er ist mein

Hort, meine Hilfe, mein Sdiutz, daß midi kein Fall stürzen wird,

wie groß er ist. Hoffet auf ihn allezeit, sdiüttet euer Herz vor ihm

aus; Gott ist unsere Zuversidit.

>-*A

*r

b) „O ]esu Christ, wir warten dein"
-^^

O ]esu Christ, wir warten dein, dein heiiges Wort leudit uns so

fein. Am End der Welt bleib nidit lang aus und führ uns in deins

Vaters Haus.

Du bist die liebe Sonne klar, wer an didi glaubt, der ist fürwahr

ein Kind der ewigen Seligkeit, die deinen Christen ist bereit.

Wir danken dir, wir loben didi, hie zeitlich und dort ewiglich für

deine große Barmherzigkeit von nun an bis in Ewigkeit.

(Erasmus Alberus, 1510 1555.)

Orgel-Nachspiel.
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Marktkirdie in Wiesbaden.

Mittwoch, den 25. Mai 1921, abends 6 Uhr:

Orgel-Konzert
im Auftrage des Kirchenvorstandes veranstaltet von

Friedridi Petersen

Organist der Marktkirdie

unter gütiger Mitwirkung von

Herrn Ernst Oroell von hier, Violine, und der „Chorvereinigung

für die Mittwo*^^^^^
Friedrid. Petersen).

1. Phantasie F-moll • • •
'

'

Aliegro - Andante - Allegro

2. Preghiera (für Violine)

3. a) Feiertag, für 4 stimmigen Frauenchor a cappella,

. Mozart
(1756—1^91)

Otto Dom
(Wiesbaden)

- ^, 2 Otto Dorn

Otto Dornb) Ave Maria, für 3 stimmigen Frauendior

mit Orgelbegleituns, op. 24

(Orqel: Herr Wilhelm Heuß) , -u a

Av mL, 9r,„. Plena dominus leeum. B»cdlc.. ,u
g^JJ'ä^SS

nostrae. Amen.

J. S. Bach
(1685—1760)4. Zwei Choralvorspiele

...•••••••

a) „Lobt Gott, ihr Christen allzugleidi"

b) „In dir ist Freude"

5 a)
LargoausderC-moll-SonatefürVioline FrancescoGer^M

b)
PocoAdagioausderQ-dur-SonatefürVioline PietroNardini

/

rr^

6. Zwei Gesänge für 4 stimmigen Frauenchor a cappella

a) „Gott ist die Liebe" op. 37, Nr. 1 Otto Dorn
Vöglein, was singest du mir aus den Blüten zu? ]ubelnd durdi

Berg und Tal ruf ich vieltausendmal: Gott ist die Liebe! Bädilein,

was rauschest du mir so vertraulich zu? Immer das eine Wort
rausch' ich dir fort und fort: Gott ist die Liebe! Und we das singt

und rausdit, inniglich Grüße tausdit: Froh mit dem ]ubelchor schwingt

sich mein Lied empor: Gott ist die Liebe! (sturm.)

b) Nachtigallensang (U/eisein NörmingersTabulaturbuch, 1598)

Viel Freuden mit sich bringet die schöne Sommerszeit; im grünen
Wald jetzt singet wied'rum in Freudigkeit ohn Unterlaß mit hellem
Schall aus ihrem Hälslein zart, sehr schön und fein Frau Nachtigall,

kein Müh' und Fleiß sie spart. Des Nachts, wenn ist vorüber der
andern Vöglein G'sang, so schwingt sie ihr Gefieder und singt mit

lautem Klang zu Gottes Lob gar hübsch und fein, bis daß anbricht

der Tag, ihr' wunderschöne Melodei'n kein Mensch beschreiben mag.
(Text Nürnberg 1595.)

Orgel-Nadispiel.

Freiwillige Beiträge zur Deckung der Konzertunkoslen wolle

man beim Ausgang auf die Teller legen.

Das nädiste Konzert findet erst in drei Wochen, Mittwodi, den

15. Juni, statt, unter Mitwirkung von Herrn Ernst Crceil (Violine).

u7(a ^^^^/yy.VL' ^^^t-^Z-^t-r^t-^T .xCxxf^ir-»
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I gebor ^rotafforo (gtbia) S^atl Submig 2)ic^l

l

ei(a, feine jjrau Xftila §ummel i

Ü^^UIj '^^'^^)^f öiia« ©c^mefter .' Smmt) eonncmanni'
n^rnn^ 'ännoL 'JßoLtvloxvm, Öifa« ^tncpft . . 2lmalic ^Jaubien I

ßarenin, Cifa« jrocitcr (Satte .... ©alter ©tcinbecf I

Anna 3)imitricrona, feine SWutter . . SWarga ^ul)n I

gürfl 5tbro§fo, bcren Jreunb .... ©uflat Bd)tvah
'

SBoSnegenSfii, ©ecretair Jlavening . . ®eorg ill^ittmann

Wla^d^a, eine Junge 3igeuneriu . . . ^J^atietbcreä 25ienfl

3»an 2«ataromitfct>, i^r SBater . . . 'sPaul 2Biegncr

^J^aftaffia ^manomna, i^re SWutter . . SJiarie Xoppelbaucr

(Jin 3igeuner öeinrid^ Sc^raud;

(Jine gigcunevin granji^fa .g)ilb

i ?[fren!üH}, ein Sebemauu ^an« ^ernpft 1

5(lej:anbron?, ein Xrunfenbolb .... @uibo i^tt)nnann

^jetuic^fstt), ein terbummclter aWatci . (Suftaö Gilbert

'Jlrtcmjcn? il'altcr 3oIIin

din ^^nfifcr ©olfg. :?(nbriano

(5in Cffiaicr Satl .öeinj 3affe

2)er Untcrfud^ungJric^tcr Dr. ^JJaul ©erwarb«!

2)cr ^ßrotcfoatü^tet 9f<cbert SD^arfe
|

!

^^txuWn, SebiQ« Hbtofat Tla^ 2(nbrlano
«in ®eri(^t3bicnfr ^einiidd SiprauÄ^m lunger Sfbüofat ....... äßoifg. 5(nbriano
«mc 2)amc s^m^ije (SJläfer

»böofaten, 3u(d^aufr^ 3ficbter, 3eugen.

ein fpesifarst ^riebric^ ^;^rüter
2)ienftmab*cn bei -tprotafforn« .... (glfe «uff
l>afai bei £arcnin j(bolf (gpicg
^afai bei 9Ifrcmoro Robert yj^arfe

|!" ;^^^"^i ft^arl Snbner

;

^'" *«^^»Si^ &rana «enb^ac!
®äfle in bor 6cbcnfc.

©Pieüeituno: Diubotf £>ü(i).
®inrid^tung be« «übncnbilbeS: J?riebvi(^ ©(^;Ieim.

(Jinvl(^>tung ber Ürad^teii : "^^ßfjiiipp ^ad;.
J)nfPtaifnt: :?(bi)lf gpicß.

2^>e Dorfonunenben gpöre jinb üoii m ©em^cucr cindubfcrt
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VIERTES ßRAHMS-FEST
veranstaltet von der

I Deutschen ßrahms- Gesellschaft i
im grossen Konzertsaal des Kurhauses

WIESBADEN
vom== 6. bis 9. Juni 1921 ==

w

•^^'^- ^«

1. Pankeff (Seitensitz) rech fs Reihe 1 Platz 7
Preis 150 M. - Der Preis giU für alle fünf Konzepfe.
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-t^nn
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A-fV^' ii^'/a^

136itipp II-, Slönig üon Spanien . . Dr. ^J^aul ©erwarb«
(Slifabetl) üon ^alüi§, feine ©ema^lin emmtj 6onnemann
"Don C£nrIo8, bei* ^ronpiing .... Otto aBoHinonn
'^(teyanbcr öornefe, i^rini^ ton 'tNarmo^

^JJcffe bcg i^önig^ (Sail ^einj ^affc
3nfantin ^lava ©uflcnia, ein Ji^inb oon

3 3a6v€n
, &cfel 3ubev

v)ev^oflin t). Dtiuoics, Dberöofmeittcvin x'lmoUc Coubien

t

Ül^oniuifin ton ^Dionbefav,

Ininscfrin öon ßboli,

©väfiu SuenteS

5)amen i^targa .Slu^n

bei* §ennp .^)erg a. (S.

Slönigin '•Di. Doppelbauer
aj^aviiuiS uon ^isofa, ein ü)?altefervittev ©uftaü 'iHlbevt

iicv^OQ uon ^Jübo 2Bo(tcr äoüin
@rnf l^crma, Dberfter bev ^eibitocftc . ßang ^Kobin§
©craoQ öon gevia, ^Hitter beö 5i$(ieffe8 ©uftaö Scbiuab
^ecgog öon^Kebina ©ibonia, 'Jlbmiral ®uibo t'e^rmanu
on 9Jot)ntonb üon lo^ig, Dbevpoft«

^ incifter Aj^ang $3ein()öft
1)omtnqo, SBctdbtoateu bc§ ^önigg . . gviebiid) ^^rütcv
Der ®ro§intiuifitor be8 Rönigrei*^ . i>oul ffiicgner
Der ^.H-ioi- cineö S^ortäufci-floftev§ . aWö^- Vlnbriano
em t^age ber ilönigin JtBolfg. Vlnbviano
Don i^ubioig 3)?evcobo, ßtiboi^t bev

^. l^"^«»" .•;..• @eovg ffiittmann
em Dffigicr bei ßcibmaie .... ^an§ '^einftöft

Damen unb ©ranben, ^Nagcn, Dffisieve, ^o6e $^Ierifer,

3J?onci) e, @otbaten.

d(h
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L'A
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Mystere en quarre actes et un Prolo^ue de Paul Claudel
Musique de scene de I'abbe F. Brun

nnoncc Üaitc ä Marie
<Marias Verkündigung)

Mysterium in vier Akten und einem Prolog von Paul Claudel
Bühnenmusik des Aktes yow F. Brun

Distrißiuhn cfaris fordre cf'Fmree pfi scene CVerzeichiJs der Roffen gemäß ißrem Ersd^ehien auf der BüßueJ

:

^'^'^'"^ M"-' Eve Francis
Pierre de Craon ^ Henri Rollan
^^''^ M-^' Madeleine Geffrey
Anne Vercors M. Jean Fleur
^-'•s^l^^^'^

• •

'

M-*-' Charlotte Clasis
lacques Hury y[ QuI
Le petit patre jVjme

L'apprenti ....
Le maire de Chevodie

Un büdiefon

n

n

in Une fenime

Andree Betty n

Le drame se passe ä In fin cl'iin Moyen Age de Convention, el cjue les poetes du Moyeii-Age pouvaient se f.„„.

<Das Drama spielt ,:m Ende eines ZeitahsdiniUes des Mittelaltrs, und zwar so wie sidi die Dichter das Altertum vorstellten).

gurer ! anriqu

. MM. Arnaud

Henry Roger

Delaitre

Gasthons

Daster

. M*"" Suzanne Fernere

Marcelle Duva

Prologue

:

La grange de Combernon
<Entr'acte)

l«f tableau
2e

Bild

3e

5e

6e

7e

ir

tr

n

n

//

//

La Cuisine de Combernon 1

Devant le rideau 2.

Le verges au printemps 3.

Devaut le rideau 4.
(Entr'acte de 10 minutes)

La foret de Chevodie 5.

La Icgette de la Lipreuse 6.

La cuisine de Combernon
'

<Entr'acte de 5 minutes) 7.
8e Devant le rideau g,
9e La verger a Tautomne

| 9*

Regie, decors, costumes
:

M. Gaston BATy :: Solistes et diceurs sous la Direction de M. Andre CADOLI
Regie, Dekoration, Kostüne : Herr Gaston BATy

Prolog

:

Die Scheune von Combernon
(Pause)

Die Küdie von Combernon
Vor dem Vorhang
Der Obstgarten im Frühling
Vor dem Vorhang

(Pause von 10 Minuten)

Der Wald von Chevodie
Die Hütte des Leprakranken

(Pause von 5 Minuten)

Die Küdie \ow Combernon
Vor dem Vorhang
Der Obstgarten im Herbst

Solisten und Chöre unter Leitung Mon Herrn Andre CADOU

T- 0"
. ., ' —~ n
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^^-c^-cc^ ^2<^^-e^ <^ Q'^/i^cY^^^ ^.^^^j5^^^

^'i^^^^t^r^ ^^^ ^^^^ v^ ^^^^^^^^^ ^^2^^^^

MJdUiU^ ^^^M^^^^ .
^^^ ^"^ ^^.M^/^:^^

d&^ ii<.Umß^'i^,aA^^ v^^ ^^^..^-^.^^^ ^^ ..V'^^^^

/^^ ^^^e^^^A^^%^^ ^/-^^ .^^^^^^^^ iJ^^V^ ^i^i^e^>c ^^^^Ze^^^

4^<xipC -C{^^Zz^c^>0 / •e^u^^?^^ <^.^:^^^<^- .^-c^^ce^^^^je.^ {/ / y^ (2^c^c.<^

Ya(U^OV <i^ OL Ji^iX^Cd ^c^r^ tu^-r <>r£'i^£/• ^Z" /^y^. '^^ K^^^
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J^'P^' «gt^«*^'^-*" ^^^A^K^.^ , / I "
/

.^^ 4Sn^f^̂ ui-^^^y^ik^u^^t^^s/ ;:?^4t* ^**«*<»^^ <!iS^

>

ifcUi'uyfhjH.

mM^^Ui .(u * ÜA{, if.. ßfiu^ v-. Vy^/tyr/
//

C(^- i%-f.<e: ^

^r(ulJjf^^^<^juj J4tu^rf'UciHfi4J. M^flit&^lk'^^

S^^eMIJafd^a. (i5oiiöerneiir ber turfifdjcn

5fffinig 3faftfcf>a ^crn^arb §errmann

I

3i5arit ^.?lnbrfictüttfd^ 8tatamifff, iSapitän §an5 9^obiu«
' Cfipp iä?afic(ürDittd^ ^afonoff, l'cutitant . ^eiiirid) 2ßct?vauc^

^f^a^^j^,

J^^^C£/t, Ä^^-rC^r.

.^^>ra^^^je ^^¥'^^-mt^c<.

Nabelten

im ^atu^fi'fd^en

Infanterie ^^Keqimcnte

."^elma J^ranf

i?aric (iru(iu3

@l|c 3Biia

(Sina 3'»*nifr

i?oni (iJrciii

^Da .^aii

Serbinanb 2Bengol

Sebor,

2) im i tri,

2öa[i(i,

IVid^ailüiü,

(iafimiv,

(Sreqor, '

'Jl^icolai ©totjoroiüitfd^. i^elbnjebct . .

(Steipaiiii ©iöorcmitfd; i^^ieto^curiiu, Ser«
q<^aiit $an§ ^^^ernl)i)ft

Sfl' labiin ir 2)imitrorDit[(() 3amoi(eff, \?out« *

nant ciitc^^ tfd^erfeff. ^Heitivccginiont« 2)latta ißommev
Julian t>on %tA\, @pfcialbcri(l;tnftattec

cincu ||rof?cn bfiitf(l)cn ^citfc^vift . . .jpcinrid) (gehont

.t>affan=^ep, 5^iif?rcr einer @c^ar ^afc^i-

«ojuf« ;5vi^ aWcc^lcr

^Jiurfibali,
I

.... ^4Jau(a (Jrid?[Mi

3ulcifa,
I 'iii^i 'i!^m)o:^ . . . : (gbclivaut ^-ßilf

2)iona,
| ^fraiien .... J^ät^c Mrciii^tricfer

'^tfifa, ^ .... aWar^areto ^Hcbenfc^ü^
aWiiftapl^a, .&arem3rrä(^)ter Sl^olfgang 3(nbriano
55^uifa, ein Bulgare Knbrea« ' 33c(fer

|)anna, fein Seib ; 9lnna ^^^anmann
(fin !gelbwitenfo(§ ^Älfrcb SBntfc^el

(iine lUio^rin (5mmp !^ictfe3

(£in ^^(bjutant Sriebrid^ ^ßriiter

(Snie aöadjc ^Hoberl ÜJiarfe

lKaffalb[(bi, 3)^ätd;cnergal)lcrin .... !i);aric !DoppcI6auoc

;?iirfl SiiffuS
]

SWa^' «i3f}nie

©nrema, [eine 5:o(^ter, @tummc SBill^elmine iBccfcr ^

53cn 3fi"'n, i^r ®flaiH'^ I ^JUerfoncn be? i^ubn^icj 2)örrcr

5\'atimc, { 2 alte
|

Jlaragoi« t^Cnirc 3J?erian

(@d}atto'nfpieI) 3rmii *^?:cifter

^ermann iMntcmatiit

9<nffi[d)iv tüvfijd)f Offiziere n. Solbatcn. ^ofafcn, «afd^i-^iU^suf^,

il^/avfelenbcc, ."parem^frauen, 2)iener, 2)icncrinnen.

CTrttti - ClBInliiöc im !5J, ^ht:
„^]3erfifcf)cr 3Warfc^" ü. 3. (Strand einfiubiert ü 1^. JtoJ^anoD^fa,

nii^gcfü^rt ü.
-V). € aljminn u ü. aJ^mborf, fomie h 2)amoii ü. ^^ittett.

2)ie'6aiibliinq fpielt im I. %Xi tm \Mqcr tooc 3faft[t^i. im 2. '}Cft

im $arcm ^jjet ^^Jtajc^a'j^ u. im a. 2(ftc im ^$^il'.v8 5lant|cI;nfoff^

in Cbcffa, n^äbrenb be5 Mrinifriege«; bc^^innt im Januar X'^'^M.^u^ ^^^^ 7U/r44t f/f^^,

y^ifiba, 1 .{)o[bamen

5(d)meb,aWcna3ericnjäc^tcr J

f/
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^fj^'^fifh^ ^vs^^^yUo. /^ MA^^feK*^ :**^^-€e.^
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iF au Staatstheater

^'i- LES FEMMES SAVANTES
Comedie en cinq actcs cn vcrs de MOLIERE

firr-^jM^":

• H

MM. Silvair Chrysale

Georges Berr Vadius

Andre Brunot Trissotin

Georges Le Roy Clitandre

Paul Numa Ariste

Charles Berteaux Un notaire

Chaise J"''*^"

M*"" Pierat
Henriette

Suzanne Devoyod Philainiiite

Diissane Martine

Catherine Fonteney Belise

Simone Armande

Germaine Laiigier Lepine

^"gringoire"^
Komödie in einem Akt von The'odore de BANVILLE

MM. Silvain Louis XI

Georges Berr Gringoire

Siblot Simon Fournier

Georges Le Roy Olivier le Daim
M«"« Dussane Nicole

Huguette Duflos Lyse

iA.

'^- • -— iLti^

^^ W
L^'
^

I
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i-v ^"Ä/ (ä»'^ %\M^i4j

H^<^€^ îA;.V^.,-*U.*H****^*/^ Ä^4L^^^^^/^V-*^ i^%^»^7./^'^

/^



Am 1. Jufi, aSencfs 7 l^t^r

im Staatstheater

Vorstetfung der Opera^Comiqm

PartLaus t^ans

«i

WERTHER
Lyrisdies Drama in 4 Akten nadi GOETHE

von MM. Edouard BLAU, Paul MILLIET

und G. HARTMANN

Musik von MASSENET If

•

Schmidt

Johann

Bruhlmann .

Käthdien .

M'"*^ Mathilde Calvet

M. Charles Friant

M. Panzera

M^"^ Coiffier

M. Tubiana

M. Donval ^

M. Gilles

M. Eloi

M^"'^ Pia

i

3*1 L4. ^n^fA^̂ ii/.u.n^,pu^^
^

•'^

\
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!^

/Jte^ ß'^-f/tJtV

AMtA^^

H
/

C/^AQ^^H^ / >CX%^y ' ^j^^/ii^^ S/f0'"U^/^ iOt^'K^«otcc^

(rK^Jfo^v>*4M>^ toXiiK^ i:kv-^^y(i^^ify ^,>^U<.u^^.,^^^

/^'*A^ ^•/' ^^ihl^'
^ >./^ , / V W (4

:t6-vit^ /^l^^i^uv^^ Ott4^

;^?



<)^

s. /:

M QA/(Aifu ^it ^ ^ i(Mt^ 't^i^«^ /k^ir o^/di

.

^er ®orI üon ßadcröl^am, SKitter beö
'^ ^ofctibanborbenig ©uftaD ©d^luab

S3i«count ®oring, fein So^n . . ©alter Steinbetf
'• ©ir Sflob. et)iltcrn, Untcrftaat^fclretär

im ICJitiiftcrium für auöroärtige

2Inae(ec3ent)eiten ©uftat? Sllbcrt

__. 23icomte be 9ianjac, Slttac^e ber fran«

jöfifd^cn Sotfc^aft in Sonbon . flarifiubtoig ©iel^I

aWr. aßontforb ßart 4)cing ^affe
•- Sab^ e^iltcrn, ©ir 5RoB. ßl^ifternö

tJrau S^ila 5)"ninicl

" Sabtj 3}farfbi) SÄarga Äu^n
Die ®räfin i?on Safitbon . . . @mnii)©onncmann

„ ÜHr. a)iar(^mont ßlfe Suü
üßig aWabcl e^iltcrn, ®ir 9«obert

G^iUernö ©(^mefter .... ^elga 9?eimer8
* aRrö. ti"^eöc(ei? ^iitta 33erfcn

ÜWafon,Sammerbicncrb.8orbß^iltern gricbrid^ 'ißrütcr

- ©arolb, Diener bei Sorb Sl^iltern ^crm. Ärcujn?icfer

'iß^ip|3ö,.^Qmmcrbienerb.8orb®oring 2Wa^' Hnbriano

— ^z\i\ ©egentrart. Ort: Sonbon.

A

i

i

4

©pifUcitung: ®corg Sittmann.

einriituno be« Söü^nenbilbc« :
£^eobot®4lcim.

®inri4tuna ber Sracbtcn: ©coro ®et)cr.

3nfpiaicnt: abolf ®pic6-

^ Jnmit des eciftei

€in roirtrid) freier (Set^t 't\t nur b«r 2ifben*e. 2)enn
mrr er tritt jeb«r (Frfd^ciimimg mit berjenigcn fjäbtgifeit unb
fUet^ng 5ur 2rufnjaiI}Tne, gut ScirrtcrDunigi aus i'^r fcfbft, ju
nollem dnipfm^en all^r tljrcr 9Berte gegenüber, bie burc^
fein- ÖDrang-egcmigene^ ober fonffc \d)>m Scftflefjetobes etn»3e-

ff^öirft n)irbi. Der Steptifer, 5er fntifcf>e (Be}!!i, ber
tfieoreftifc^ ajoruttteitsfofe oerfjäft fic^ anber^. 3c^ f^oibe

immer bemerft, bai& JHefe Igpen mi9 STngft Dor Unfreibeit
jeoT^ it>rrf[id) t>on oITen 2)r<i.u?&en unabhängige äufnalj-me ber

erfcij-eimmg, ^u ber immer eine Eingebung an fte gebort,
n>irf7t oottaieben. 2)er fiebenbc TOenfd) ift ber, ber fid? m bem
innerem fflerbättnfe 3u.m STiÄeren md)i btnbem Täfet — mfe
es im ^raftifcf^en nirr am. eirrctn Oeroaütmeirf^d^eni ju
bei>badrten ift. 2>er Sja^ ift nid^t gan^ ebenfo frei gegenüber
ben pofiittoen SSkrten ber onlberen, mk bie ßiebc es gegen-
über feinen neg'ofiüen ift.

((Seotg ölmmel.)
T.

r TLJinpfjfch.

3nfofern if! ^ie Cicbc Uc reinffe Slraßlh: fie cnfaünbef ficb
nur ait^bcr^3nbiDlbuan!äf unb 3crbi:lc^f an 5cr llnabcrmlnbllcbkcif

"'^ " (©corg eimmcl.)
^er 3nbiDibuaIiMf.

^r

fl
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JuliusEogarSchmock
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JuliusEdci AR Schmück

^Xuu, 1UfuU ^"kdi Mä/k

C 1
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Fr^h"^ v^^tuin/r-
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. a*-^ £^^yC^ ?M -ß^j^ ^^'L^' >̂="

Üi'il^i''^ ^^'y^tftci.i^..»^^Wn^ Jj^^,,^
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UoU Jliy-*^uy^, fll.(^»

^^C^./t^/-1,^^^C^ t^4ur 'A*5t^]
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2^'^. ^^^^Ä;*^^ ^«^ '^wii^^^t*^^ /C^^x<^'tU^. Cu^^^A^x^ A/- ^'^y.u.^.^j^ y^n****^«^

/

fAf»iu>^r ^ Uu^^J^^^M^'U^^^^-^^y^f^^^^u^

» y^'^vu^.v / Mfi^ju^ fe-x

*''*U1H>t^ 4l^^^ tt^ C-^/Lt,**^

</*-

.sJL ii^ T^tni^i^i'J,

^* ÄU-y^*fcfc<*'vL /**- ^'^A^>^/^U^'i^

'4%ju.>4^i^ ^U/Lvi/i^tX^ i^.^uJ'A^J'^ \.

St <^ ^<.' '^/!ä>^^'tr>tA.^^,t,if,2y***^**^^^ ^

W'l^^ f^yj-i^ *>^ ^^*^/ «^'^^•«^W^ ^***> •''^^'^ "^z^**^' «-*'*^, 'TW»" (^*<
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Nibelungen - Abend
Bayr^otlicr Künstler.

Mitwirkende: Kaiiimürsän?erin

I Maria Kn Opfer Ei^I, (J^opran
[

(Bariton), Ot?riedHagon(Tenof)
Orcbwter: 8Udk.Kur>rchdsi©r.
Leimnj;: Kape ImeistcrArtbui!

I

Kottier rom Staatettioater
Wiesbaden.

Aus ,J)er Ri n? des Nibeluniren«'
von Richard Wagner.

*. Rheinjold: Ein2Uff dar
Götter.

*

Ä. Rh*»n^old: Szene iwiachen
Erd« und Wotan.
Fr ela L«ngendorff.
Carl Perron.

5. WalkUre: I. Aufnij?:
Sjc>;nmnd: Otfnod Ha^en

Sieglinde; M. Ivnfspfer-fgli
4. Wui^iüpe: III. Aufzug:

Wotans Abschied von
Brunn bildet]. Feuerzaub«.

Gar Perron.
'6. WalkOre: WaikUren-Rltt

. Sio«:fried I. A fzug:
8ohroeJz. und Bohmled*-
lieder. Olfried Hs^ca.

7. Sleffricd: III. Aufzug.
Jaen© .wisoäea Erda und
.Wetajj. ^

Fri'.'da LangcBdcrff.
Carl Perron.

8. GÖtterdiniraerunr: IIL Auf-
jniff: Siegfrieds EraäbluDÄ.
Tod und TrauermaracJu

/^
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^(^(,i>^«*««<^«^*/!2w!W**«'*«** /i^i^^^ lU^^l'^UU t*f. 46

^%'li
5 /^y ^^f~^^f ^^,ifr^

/^.^ A^xj/t^ . ^e*-.'/ ^Jf^H^•^^>^; 4^C*//-,^y^^y^X-

!gi«/jmA}i%^^U*4^44'iy»»»»«y ^MM^ 4^ ^S^fmA*^

y^i-yu^^U^ jirlCi^, n^ ^>*'^ /C^^^^^

4i// -Ä^-ü«^//w^ i^%v^ ^.tyy;«,*^^*^ - ^4^ ^/ >^

fPtM ttt4>l/ yVl4>*/M>iA' >)U%Pl^i'l^t^jU^

/^^ ..i^4U4is.' fy^'/^uW ^J^ZMc. y*t

"fit^V'Pr^UY 'CC'ift^^CA^/^^U^

f



fSj.jfh^ if. /C'/.^.^^'''^./A^ut^. U/k>^ ^^aSv^ ^UU.yS'.

/ •-^<^)^'^./.>'^4/^v^/e^^^/^v- r.A:iv2x;.^:!^;:7^^^^^

-ni^ l^^^v^^iJ^fifiM. 'hi^yiJ'Cp^^'y^<<4.Ŷ .i^^iH^ 4v^v

y^fi*- _ _ ;

f£C1^ «M(^ '-^^ ^
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^,

^^ ^^^-Mf'i^/t. ~^^
'Kv%^ ^'nC^'HU*^ /u^'*

/
'^^t/til/UX' 't'^^
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Jkt^UiUn. ^ic<u£i^ ^z <s, ^

i

^iUl/^'j^ Ai< 'S" MluC (ff Jb7/£UUt y/jiM^/u

I»

efaubiu^, König i?on ©änemart .

^amlet, ©o^n beö öoricjen unb SWeffe
be^ gegenmävtlgen Sönigg

^oloniu^, Dberfämmerer .

|)orQtio, Barnim g^reunb .

Saertcig, ©o^n beö ^otoniu«
9fofcnfranj,

]
. .

©ütbenflern,
( ^ofleute

O^ricf, j

ÜJ?arccf(u§, ] -.,.. .

öeniarbo, /
^m^tere

granciöco, ein ®otbat .

'

.

©er ®eift t?on ^anUet^ SJoter

gortinbrajg, ^ring von SWonuegen .

©ertrube, SiJnigin üon ©änemarl
unb $ani(etö Wnitev . . .

Ot^elia, Jodjter bei8 ^otoniuö
®in ^rtefter

JJdler )
^^^^«öräber

;
; ;

Srftcr

3tt)eitcr

Dritter

©c^aufpieter

SBartcr ^oüin

Otto SBoHmonn
OWoj Jlnbriano

^aul ffiiegncr

^arl Cubmlg !Cie^I

Sernl^. ^errnmnn
©uftoü ^d)\mb
6ar( ^ein^ ;3Qffe
griebrid} Brüter
^^am a3ernt)öft

SBatter S^eune

^am 9iobiu«

®uftaü Sllbert

3:bi(a ©nmmel
Qo^anna aWunb
^anö aiobiuö

©uibo £cl;rmann

^am 23ernl)i5ft

Dr. %ml ©erwarb«

SBotfg. Slnbriano

©uibo ?ef)rmanii

-<

Ferren unb grauen t?om ^ofe, Offiitcre, ©olbaten

unb anbereg ©efolge.

üDie ©jene ift in ^elfingör.

©pteUeitunö: Slubolf $ocf)-

2)etürationcn unb Iftoftümc

nad) @ntn?ürf(u uon l'ot^ar @ci;cn(f-uon 2;rap|>.
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-WiW^/x ^ f/l^Uc il^4^/ft,fU:i!€^
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#4*t *

^auJ)i89in8 jimolie Saublen
^rofeffor |)enr^ ^\m^i, i^r @o^n SBiÖJj »uroboff
»trieb Doolitfle aWaf anbiiano
©(tjar, feine lodjter .

grau e^nSforb |)ta .

®'""; ji'i^re «inber
;

Dberft qjidering

5rau ^eorce

(Sfat SBuminfer .

iDer farfoftifd^e ^ufc^auer
'(Sin ©tubenmäb^en .

I
^ -

^clfla SWielfcn

^
Äarl 8uMp. !Ctel^I

*®uflalj ©d&toab

©uibo SeJ^rmonn
2BtIl^e(mme »eder

% ^ ^ H^

\

einricfitmiö be« »ü^cnbtlbeö: Hcobor ©«leim

^L// /H^y^^w.^w*^^ >.^

Z'.;«// //-/
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9lU9uft, ^ammerbiener

ei^riftiane, Äöc^in . .

^(ntoinctte, Stainmeviungfer

Sujdjmonii, Äutfc^er

^Wm, aicitfuec^t . .

^annd^eii, ©lUbeumäbd^cu

Slnbieaö, Särferiunge . .

©retc^en, •J)?Ud)mäb(^eu

5)an^, 5^eifc[}erbiuic^e .

Snebrid^ ^rütcr

älarga ,Q'ul&n

ü)l. 5)oppetbauer

3D?Qy Slnbriano

©uftaü albert

^elga 3{elmerö

üiibmig Dörrer

©cfine .(toüer

r

®t)iellcituna : 3Äa^* ^nbrtano.

5)icvaiif

:

®er jetbioii^ette »^rug
2uft)pic( in 1 5lft üon «t^cinrid) uou 5l1cift.

SBalter, @euirf)tfirnt . . . . . . ©ufiab Sdfitoab

^ilbam, ToifiiÄter 9J?üx* ^^(nbriano

2id)t ®d>vcibet ^ticbrid^ ^J3rüicv

fivau 3J?art6c iRuH ?;?aroa Äur)ii

@De, i^re Sod)tci- öcnni) öcrj a. ©•
53eit SümtJcI, ein 55uucu v^^uibo Scrirmann
^Äupvcd)t, fein ©o^n ©uftao albert

5vöu ©riflitte iD?aric 2)oppclbauec

©in ©cbicntcu ' ^Ibolf epiefe

:t)cr Süttd '<?llfveb iö5utfd)el

©rctcUm«; w;<..s«» ' ^conovc SÜhiblöorfcr

We(e 1

^"'^ ^^^^'^ .1 Scline ^oUcr

j^ic ©nnblunö fpiclt in einem nicbevlänbifd)cn l^orfe bei lltrcdjt

©picüeitini(j : 3}ia^" '^(nbriano. _

ij S^^^u^ n^li/^, X'.^, tr^k, ^y<.4:-/. ^ xv^^ ^u^,^^*^ -^^^.y

^^^/
^<t^ n^-/

%iA4 a^^ii /W#^ wv^^aA^p^ tvuju^ ^-%yiH<^cir:

f'^' y^ (nJ%J%

'^^^i-^

^lA^L^t^

tux^u^ /w ^f^^ny^^^n.<.cy^ aM/. ^.'-^'^ ^J^'i^V

/

//



h Iam/u^

I

1 SJonful eafimir, ©roßtaufmann . ^oiii^ 9tobiuS

^ermann, fein ©ot)n Savl ,^einj :3affe

i)er iDhiqui^ üon ftei(l) . . . ?huiuft ü)iomber

!
(Srnft ®cI)oU ^i^^it^P ÖiiWtjoff

. 9J{o(Il) ©riefingcr 3ot)artna ÜJhiut)

finita, Dermitroctc (Sräfin illVvDenfclg .|)e(qa 5Hielfen

©aranieff, Sunftmnlcr .... ©anö SBernt)öft

gamvjati, .^omponift il^olfg. 9lnt)riano

'

eommer^berg, iiiterat .... 13aii( 5lMeciner

9kipe, Sviuuuairommiffar . . . J^-riebrid) i^rütcr

Diteriueicv, 3iicrbrauereibe)itjer . . ll^a^* \>(iit)riano

Srenjl, Saumcifter ®iiico )^cl}rmanu

©ranbauer, 9ic|laurateiiv . . . -iviiuid) 2rl)0vn

J^rcifrau t». JKüjeiifionl @^jcl)icbcne J^ran^^iöfa .'pilb

Freifrau i^. lotlcben 1
grauen ^Iinalie Wläfcr

(Saicl)a l'iibiuicj Ccrrev

(Simba 5)eU>"^ ^Kcimer^

ein ajfe^acrfned)t .^eiuric^ fi>el)rau(^

ein 33ä(fevtDeib edine .Spoiler

ein ^IJacfträgcr Stöbert aJJarfe

©pieacitung: 9?ubo(f $0*.
2)cforationen unb .^onürne

nod^ ©ninjürfcn fcn l'otl^ar @c^end-üon !J;rapp.

2:fc^ni|(I?«XcforatiDc liinvidjtiing: Jyricbric^ 6 1^ leim.

"^^^/C

\

^^fl* bcm 2. lt. 4. ?(itfjiine ic 12 ilTJinutcn l^aufc
»

JJ.

"VU^^

^'^'jtltfd^^^^' ^*^ '^''^/ ^.'<v-^ ^*.>^ 4^Uw;y
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^^n ^'tdUpU^'P^i^< - "
• • _iiJL.

^ WtCOt/^^-c^ tA^^i_^

~\

lieinrid) lücycr-Benfey-'fjamburg
ipurbc oon Ral>lnbrafiatr) Tagor« an Mc n«ug»grunb«t?

Internationale Unlpcrfltät „Santln(k«ian" berufen.

Ijelenc IFIcycr^Franck- Hamburg,
Die beutfd)e Ueberfetferin

ber CDerke pon Rablnbranatt) Tagore.

u
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ji^^fUu' JiTH^ßß^U^ '^^^ Ä^*.^.^^*4^
/
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^^ita/^^U^iUi/t.^

Ztf.

k JülichiUu^'C (LCOf cJ^J^A^^<,

^e/ra^'L

'

»affa ©ctim siSalkv Sottin
eonftanje, ©eliebtc be5 SBetmonte . 2»ar. ailfermanit
Slonb^en, Dienerin bcr ßonftanje J^. SmüÜcDSicid^el

S'iT^'^. • •.-.•••• i^ubtütg SRcffmonn
?Jcbriao, T)iener be« Setntonte unb

auffeget über bie ©cirten bc« Saffa |)einri4 ©döorn
D«min, Sluffe^er über ba« Söiib-

^QU« be5 33affa ßubmig ^(afc^ner

®!"^^^^*^ ^^einric^ ffici^rcmc^

/ . ®^« ®*tffer Slbolf epieß
nurA/t/rC S)er ©tumine gjlfreb SSutfc^el

grauen nnb ©eforge bp^ «affa. SBact;en. ©Ratoen.
©ffaüinncn.

Ort ber ^anbdiitg: Sanbgut be§ Saffa.
3eit: JWiltc be« 16. Qa^r^unbert^.

aWiififalifd^e Leitung: STrtl^iir SHot^er.
©^ieUeituBfl: S^uark SHcku«.

3)croratioiien unb ^ofJümc
nac^ (Snttrurffu ton Oot^ar ©c^encf-üon Jrapii.

2c4nifft^'J)cforotiüe ©iniid&tunö = 2(>cobor ©dilcim.
©inrirfitunö bcr Xracbtcn: ©eorg @c^er.

3nfpigient: Set^sl^ 8i*tcH.

y



// z^u^^aC^^uA n*^ ^!1X^

•ui'^^\£^fiX^k »C'^f-u

^y. fUM^i^^^yJ^. }rS. ii^^Ut^J^Jx, «HiVt

^^

ilift^ -y J^y^ ^.p^' ^Un^/^'/A/f.U ^^'^^^y.^^^

l^^<XA^^t/Ci^ ^:-<.t^ ^^^^'^'^ ' ^ /^^/A^^y^^^ ^^^^^/i*^^

yirv^;oU^ A^^^^^^ t^l/^yK^'^ ^i^

<JV^

0f'uj^ s^'eJUfou^ .u'fX^t^M^. CU^^er^^ ^^^^>ct f^A^^e ^^^ ^i^/-C/^ j^^^

ßti^hLi&Lc of^^e^^'üzA^ ^^Le^/^ 4^4^ ^z^c^ /£e^^^ ^:^^ci>cu.^^^^^^^^ ^-^^ä^^^v

XX^-Ti

^^iJ'/^J'^^/'^^,

^^x^ f/



f \ ITi-i-^iiT
>..».*

Abends 8 Uhr Im kleinen Saale:

OIK Suolahti
aus Helsinsfors

Gesänge und Lieder
mit Besleituns der „Kantele"'

der berühmten alten finnischen Harfe.

Vortragsfolge.

1. D-inoll Praladiam Suolahti

-*>'

i

2. Die ZngTögel
3. Ein altes Liebeslied
4. Soldatenlied

filtere finnische Volksdichtungen

5. Marsch und Menuett
6. Vagabundenlied |

7. Seemannslled karelische Yolksliedor
8. Altes Hochzeitslied

) /jfLf V^W!^, ^, 4. ^

Suolahti

» aP^

9. Finnische Volkstänze arrangiert von Suolahti*
10. Sang der Grefaugenen

. Volkslied (Hussisch-Karelen)

}l ^." ^** ?!:"^ Gt^liebte Volkslied (Nördliches Finnland)
12. Das Madchen und die Kah „ „
la. Hi|:lenlied ÄUe Volksweise

^ f -

lirtenlied . . . .

•% y^^^^»*^,

/J^^,

/».A^ >^V/

2 o^ £^*:«^cS^«^£'^
•2 Ä^^ -SiCj-ifcCöSK i^Ä^?!?^ g^^^^^^o-

j-- £ C «..?-:2 p.*-rf:r «1^5 2.
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Personen:
Elisabeth, Königin von England . . . Thila Hummel
Maria Stuart, Königin von Schottland . Johanna Mund
Graf von Leicester August Momber
^iraf von Shrewsbury %. . Paul Wiegner
Baron von Burleigh Dr. Paul Gerhards
Graf von Kent Karl Ludwig Diehl

Davison, Staatssekretär Willj Buschhofi'

Amias Paulet Walter Zollin

Mortimer Otto Wollmann
Graf Aul>€spine, franrOsischer Gesandter Gustav Schwab
Graf ßellievre, ausserordentlicher Bot-

j Schalter Frankreichs Gustav Albert

Okelly ; . . . Hans Bernhöft

Melvil, Marias Haushofmeister .... Max Andriano
Burgoyu, ihr Arzt Walter Kenne
Hauna Kennedy, ihre Amme .... Marga Kuhn
Margareta Kurl, ihre Kammerfrau . . Tony Portzehl

Offizier der Leibwache Carl Heinz Jaflfe

Page der Königin Elisabeth Ludwig Dörrer

j

Frauen und Diener der Maria, Hofherren, Hofdamen, Haus-
hofmeister, Bediente, Pagen und Palaachsoldaten am Hofe der

Elisabeth, Frauzösische Ritter, Sherifis

Die Dt'korationen nach Entwürfen von Lothar Schenck-
von Trupp.

Nach dem *». Aufzug (Gartenakt) findet eine grössere Pause
statt.

Abänderungen in der Rollenbesetzung bleiben für den Notfall

1 vorbehalten.

Anfang 61/0 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

X

(

r

ft



^M^^Uj^

U^C^'^tA^i^

%/K^

if^.^,^^-"-^*^/^ £/^H..irY%u^,u^^fi^i^'fi*^i t^J,„^

f,fr.
^%fU\A^^Of t f^\A^€A<A, A^ßu<^C<^^^^^^ «-i/Ct.

>^*1I^

tf3C%^y lAy<^ ^^<^ /V ^t'^UiA^^

\^

M<c^^

%Uli "(UUl-CÜt (/Hedc^''/ ^f^d^
/
f-ccc^^^ecc ^ec^rd ^^̂̂̂;^^

(fe^^'Mi-/4^tcr£r ^^^f^^lt. -4>^ i^^Uci^^^^. ^-^2£^^'f^ -i:c^¥ <^^
/

iMdiuuotu^,

,'/

/^/^



^ ^^ ^'v;?^ oc4,yLJrW^^U4tA^.ß:j/ ir,

%.^.v-—.4,

i^i/i/l iUiA4u^ ^kfl ^^yif^ ftt^ o^
V-J_^

^%J^
"^i^^u^.

4a4^/-

' • «

/•/^'C

IflM^ <^^t-<^,^^i>C<^^ -•
/» fLix/l4i ^^i^^^fTh ^^'Ujp^ r

^^ {/V ^U^'^'^^^'^

^>t

V'*'«^^.^

<lS^ Iv- ,^-f ^'kj-.-^

<U^ fi/u^*^ ^yx^ t/^A

.'
I

y^/.



C'C<_^

J&£u i^l^U./^ '//.^ '̂0^4^

tUi uU^aMfiUtcU' ^^iAA^t <äM^

JIm ^CtiiL,i xuo

tiutä^M^, lUtuIo lt^£.'^^/U^

iu4i

1' 7£X.ce^£^t^£^

^iUUUCUUtU^

^i^AÜOLO, x4A<A^ <Jk<^ A2'1hH4'iAjU^ I^\lf'y€y4 >.,^<iÄ<?-yV x-^^

a^e£^ / /td^lSSe^ y
Jrp/ /ti^ Mc/'4Ä. ,^^^yr'/ ^J^'a6^^__j^^^^ ^^^£:£/2e^

'V^Z£jUc 'jt^^



TT
—

/

•^Ä-fe,

.cd^t^i^oC' -iZc^e^.^ce^e^

M^

i

/S,(Ij hrc^M^-f My'/M ^!^le^ ,£ic<^4J^Ac^y t^ J^d^t.^^

(^Vd-CcUcc^ J^ ' . _ .^J_ - _-

Jp.

/ J/iliLfMli Jyi'£4p1^ i^'^ //^i^ 6^/ 1L^^

tM' ^' '*^=

'/*-/• -'^^*^*t>'''*i^ 'v^fc*'t'*''4^< /

Wartb'jrg von Osten.
..,,

..«">^

'
,

,^^'^''

":-^A
.^w*t.-,-r

.^n,rii»«>*

'/

Vf <^<_

7'



' Mpj.cz,ct. Jtu.U&< ^4-£-^'e^ -^Ä^^^^y^!?^ ^^^^^^

y^v ^'
/ /

/l '.;.'.'. «'.'y i\v; Osten

/



"• (Zählnummer nit+il Plai/nummer.)

o

LKerarische Gesellsdiaft in Köln, L V.

EINTRITTS-KARTE
zum Vorfrage des Schriffslellers

Ernst Lissauer-Wiesbaden:

Ausgewahlle eigene Diditungen.

Am 7. Oktober 1921. Preis 5.00 Mark
,

Die Vorträge finden abends 6 Uhr im großeiv -SäbS?'

d-^s Gürzenidi sfaH. .D^inuf

9 \\\\\ L^l

Vorlragsordnüng umseifig.

^Cu.



(Zflhlnummer nicfil Phif/nninmer.)

Q

V..

Lilerarlsdie Gesellsdiaft in Köln, E. V.

EINTRITTS-KARTE
zum Vortrage des Sdiriftslellers

Ernst Lissauer-Wiesbaden:

Ausgewählle eigene Didilungen.

Am 7. Oktober 1921. Preis 5.00 Mark

Die Vorträge finden abends ö Uhr im großen 5artl€>

d*"s Gürzenidi statt. . i )^:njj

j ..ii-nl

Vorlra^sordnung umseitig.

/^'Vf^
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Anton Brückner
Geboren

14. September 1624

Gestorben

11. Oktober 1696

Anton Brückner und Richard Wogner in Bayreuth

Zur Feier seines 23 jährigen Todestages

Donnerstag, 13- Okt. 1921, 8^ . Uhr in Dr. Hodi's Conservatorium

. . . Anton Brückner
1. „Erinnerung", für Pianoforte (Vorstudie zur S. Symphonie) . .

(erschienen Univcrsal-Edition Wien mit erlfiutemdem Text von August Stradal

• • • • • Ernst Lissauer

entstanden Linz 1Ö67 Anton Brückner

/ 2. Vortrag: „Zur seelischen Erkenntnis Brückners"

/ (Aus «Gloria', Anton Brückners Verse und Prosa)

3. 2 Lieder: a) „Aus Amaranths Waldeslieder"

Dichtung von Otto Redwitz)

b) „Im April" l )

/ 4. 3ruckner-Legenden und -Scherzi" Ernst Lissauer

/ (Aus «Gloria". Anton Brückners Verse und Prosa"»

5. „Um Mitternacht", Männerchor mit Alt-Solo Anton Brückner

(erste Fassung entstanden Linz 1864)

6. „Adagio aus der 2. Symphonie" Anton Brückner

MITWIRKENDE:
Vortrag u. Rezitation : Ernst Lissauer. Alt-Solo u. Lieder: Hedwig Gronau. Klavier: Willi Salomon

Chor: Mitglieder des Gesangvereins „Sängerlust" unter Leitung von Otto Rottsicper

ir

Das Budi «Gloria', Anton Brückners Verse und Prosa ist crsdiienen im Verlage von Wilhelm Meyer-Ilsche^, Stuttgart

und bei Reitz Sl Koehlcr. Sdiillcrstrossc und auch on der Abendkasse erhältlich.

Veranstaltung des Gustav Mahler-Bundes. Ortsgruppe Frankfurt a. M. GesdiaftsstcUc :
Eschersheimer Landstrasse 20.

Hermann Kodi. Hansa 4426. - Neu-Anmeldungen zum Jahresbeitrag von Mk. 30.- für Mitglieder und mmdestens

Mk 100.- für Förderer werden daselbst und abends an 4cr Kasse angenommen. Mitglieder haben für diese und

eine Reihe weiterer Veranstaltungen freien Eintritt.

EINTRITTS-KARTEN:
Mk. 15.60, Mk. 13.-, Mk. 10.40, Mk. 7.60, Mk. 5.20 bei B. Firnberg, Sdiiillerstrasse 20,

Reitz a Koehler, SAillerstrasse 15, Lina Sdiott, Theaterplatz 10 und an der Abendkasse.
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ein ^rama in 3 ^Jfetcii (19 »ilbcrii) oon ®eorfl 25iid)iicr.

©picllcifimg : Dr V) ermann Bnrger. i^iihncnbilbcr nacf) ffniuMufcn oon Snbiuig 6ici>ori.

^crfonett:

©covfl 3)anfou

Scflcnbvc

ffamillc "Dcömonline

Öerttulf-€eci[)cnce

^f)iHppeau

!Kobcepicrrc

(5f . 5nff
^13arrerc

Collof b'^crbob
Billoub-Öarcnnce
Jouqnicr Sinuillc, öffcntliii)cr

5tnfeläger .

i^crrmann, ^räfibcnf bc»
5lcöoIufion6tribnnab

TJttriö, ein Jrcnnb ©anfone
'^ulic, ©anione ®a(iin .

Sucüe, ©affin bce ffamille

©eemonlinö
Warion

I

!HofaHe 1 (Srifcffen

^belaibe )

*^cpn

ticvfc

Wift^UcbtT

bce

faJ)rfe

anefd)nffce

5akob Jdb^anuncr
^^cn Spanier
ir)an<> 'Banmaiui

©ekar 6betebad)er

9llejeanber (fngcle

Äarl £ulei)

3{obcrf Janbe
5ri^ ®beniar
Öaiie Äönig
9lrfbiu- Baner
^au^ 9lerl^ing

^ugü ?lnörefen

9Uat[)ien qjfeil

3lrff)nr 6imon
£tna fia^mann

Jrifta "^rob

(Serba Wnllcr
Sibylle ^nffe
?nice Äraff

i^epnlierler

Simon, Sonfflenc
Sein ^^eib

Srfter \

Itueifcr
!

>rif1er
j

Cicrier 1

ffin £i)oncr .

(Eine *l)anie .

6in jnnflcr ^^vt
(Er ffer ']

3^vcifer } ^^lirqer

©riffer

(Erffcö

3^x^eife6

'i)rific»^

Cierfee

(Erffer

3meifer

ffrffer

I

BJeib

Sif)lie^er

. loni 7nipekooen

. 5Uaf[)ilbe (gnijig

I

ir)einrid) ^25orn

j
^Sern[)arb Srone

I Äarl ®of)lfromm
ySermann ^Qvm

9Uirjani £e[)mann ö^^npf

®illeö Dan 9?apparb

i^lngnff öeinemann
2l)cobor ßeiif)

^einrid^ io^^^ifl

I (Eleo Sntüner

Sibglle «uffe
?Uice Äraff

I öane g)örntng *

^ ©illee Dan 5lapparb

)
Ben Spanier

I Sbcobor ßcifl)

•«>

9Känner nnb ^^eiber anö' bem Colke, (Brifeffen,

(befangene, ®epnfierfe, öcnkcr n\xv.

^

5)ie neuen "Dekorationen finb gemalt i>om 9Ualer yiXax ^^o\]cdi^v. gtene Äoffüme angeferfigf in
Den ^erkftätten Des SAaufpielt)aufe^ unter JCeituug bco (Dbcr ®arberobeinfpekfpr!& SuviJUegel.

•lec^n. (Einrichtung: $ed)n. (Öberinfpektor (S^eorg Sc^iro. Beleuchtung: ©berinfpekfor ©ffo
Sanbeberg. ^nfpijienfen : ö^^^^^cinn ööueleifer unb (Tarl ©roff).

$aufe nac^ bem 2. ^M (10. Silb, 9tafiottalbottt>ent).
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©lenotofl, 18 Olt0bee.
6. SocjteUuiia 'Ubonrieineitt C

'. ^Jicu cinUuöiert.

2)röma tn4> Mften oou (Stt^art
Hauptmann.

3« Sscnc «fient oon ^c. ^Q.w'h

ffluibaum.
<3o(?eratl) .... ^^'aul 5Qif0rcr

JlfTüu ©otferat!) . IDiarna itubii

5ol)ann«» ^ocfcrntb \iD.UJujcf)oft

^Stl)c*-Öü(fcratl) . ^elflo Qlciincrö

53 raun . . . öemb. .f)cnmaTiTi

?Inna lD?al)r . . a;i)Ua 0^»"""»^^

<;UUor ÄoUtn . ÜJiax ^^Inbrinno

^Tüuilcl)mo\jn an. ^oppflbaiipr
Vlmine ...... 3ellue Aloricr

^(iuontnbd)fn . . Glatre iüuuer

<&e43acftiä0er . ^ . tllbolf Spic[^

I>ie ^J^oroÄnoc bfeTcr 2)i*tmivi

Cicldj«l)cn m einem Ganw^nuic
ju i>ncbrld)ot)apen bei ©ctlin

tu ben neim^tacr ^i^^)^^^-

S7ö<t) bem 2. ^ilft^; üiin. ^aii^i'.

VCnfang 7, (fcnbe etojo 9.46 Ul)r.

4 äff '

"* ^^f^^



•mfaeljobenem Wbonnement

*

Uaftijc^e Oper in 3 Silbern,

n ©ot» unb inaci)Ipi«l von
• "^Öarbier. mu\\t d. Offenbücö.

/^ffmann

.

Hau» . .

abotf
oppeltus
apertutto
iirafd

/Jlqmpla \

fCfcmlietta I

Antonio i

'6tcaa J

. Vnbccas

,icct

ailorionnc 3off

, 2nar.9llfennann

1

1

rüns . J

gpttfe 2«ed)I<r
Jpalanjani
Scf)let)mU
^teipd
<l)ic Stimme bcr imutter

Jßillt) §oas

f)crmann /®***^* t?rt)- «ß«"5<I

Sutter, aßtrt. . . ^Ift.ga)ut|(^el

6d)auplät|e: SJor- unb Dtocft«

Ipiet: ßutttro Äeller In Berlin.

«rjte« «ilb: 3m ^Qu\t bes

»^Qjilprqfenorö ©palanaani,
Sooeitc« «ilb: Oor bem ipalalt

bet «iuüetta in iöenebig. Drittes

93tlb: Snt öauje bcö Olates

(Trefpel.

ffllufüal.ßeituno: «rtl). lRotl)ec.

gfiai tem 1. ©ilb 15, nod) bem
a. ©ilb 10 amnuten ^aufe.

mnfang 7, Cnbc 10 U^.

Sonntag, 18. Oftobec.
IBel aufgehobenem nboimemeiit.

tbtvon.
•rofte romantifAe QFeen • Oper
tn I titten nac^ Ißielanb« altidh
nnmiger 3)id)tiino. «Jhijif von

Qtarl Oiaci« oon ISebet.

H

Dbcron, Slöniö bcv ^Ifcn ^hitft Sßülfficim

jlitania, J^öniflin ber (jlfcn .... ^JJi'art()a ^nuft

"i^nd, \ ß:,.,.. Joni) ""iNOutjeW

^i-oÜ. 1

^^''^ O^ariannc 3üff

9J^cermQbc{)cn ^t 9J?ür(cv-!Kubolp6

STaifer l^avl bcr ©rofie ...... Salter 8oam
Öüon bon ^orbcau^\ A^evi^on b. ©uicime l'iibiu. :){of fmaiin

©d[)cra§min, fein (fe^itbfnat^t'C . . . .C*>ctnrid[) Sdjorn
Jöauin al ^Jlnfcliib, Stalif bon 53apbab (N)uibo 't'cöintann

"älrf^xa, feine ^nrfitcr (;£nii(ie <vrict

U)(C§rü, Slniferticücr Stänuncver . . (>3uftab (Sdjiuab

^abc-Sl^Qn, Üftronfolflev bon '^i^cvficn C^uftab Gilbert

fVntimc, ^tRcsio'S ©cfpielin .... 'Jlbclc .Krämer
Öamct, bcr (Stumme bc§ 'J3a(aftc§ . $)aii^ Scbäfer
*;^(mron, Dbcrfter ber ©unudicn . . iUJa^ i^tnbriano

•lälinanfov, ©mir bon ^nniö . . .. i^aw^ ^Kobin^

^^ofcbnna, feine @cma()tin .... ^obmum 9.Kiinb

^^Ibballab, ein Seeräuber .... ipaw^ ^^cvnböft

'eitciL Mt-, (Sib-, ßcucrr XX. ii^rtffcrflciftcr. Öränf., 5(vabif*c,

U>crUfclK n ^uncfifdic ©vofjibürbcntiäqcr, in-icfter, iföadjcn,

Dbaliöfen, (Becvciubcr :c. :c. ~ 3<^it: (Snbe be^ 8. Subibunb.

I. i>rft. *^i(b 1 : 3m ßrtin bc3 Cberon (infion).

„2: ^>ür ;i3npbnb.

„3: i^of im Slaifcrlirfien $avcm ;;n 3^>aöbab.

11. 5(ft. 33ilb 4: ^<ilubiensfaal be^5 ®vo6bcim su :^aflbaö

i
„5: 5(m ^ilu^aiinn bcc Slaiferlicficn C^^äitcn.

^^i(b 6: $afcn bon ^2Iafn(on.
I ^^ilb 7; gn bcn Wolkn.

H: 3m 3turni.
9: 5elfcnf)ö[)(c u. ©eftabe an bcr ^torbfuftt

bon 'ilrrifa.

Öilb 10: 3m «tuten bcö ©mir bon Sunig
n n

: 3m ^^arcm i>(hnanfovö.
. 12: 3)ic ^{icfitftiitte.

13: 3m Oain bcö Cberon.
14: ^cinnbärtiS.

15: l)(m Xöronc .Uaifer SlnrlÖ.

«>
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h
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III. 9ttt
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/^

aWiififalifdjc ^>dmng: ^tof. ^ran^j aWannflaebt.
3i3ieneitunfl: (gbnurb iy?cbu§.
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Montag, den 24. Oktober 1921, 8 Uhr
im grossen Saale:

LI
der Kammersängerin

Frau CHARLES

CAHIER

iVD

iJiiiMtriiii.iil";" ':!i;i"-' ::',"iii!iiiiiiiliipiiiiiiiii!!'

Am Flügel: Kammermusiker A. WENDLER

Bechstein-Flügel aus der Niederlage von H. SCHÜTTEN
Wiesbaden, Wilhelmstraße 16.

Wi! 1 :i.i u-!i|!!i!:b.::i., ;;:„.:: . u ,i;„.;H!:-l!tilttllHIIHI!li; .:.;.li,. ..i-.i 'iiiiiiiiiiriiiiiiiiiuiimMJiuuiiy^^

Zur gefälligen Beachtung.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden bei

Beginn der Veranstaltung pünktlich geschlossen und nur
in den Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten, auf allen Plätzen ohne Hüte
erscheinen zu wollen. Städtische Kurverwaltung.

ÖHIlllilillltti!l»HIIIIIUIIIIlllHIIIHIHIIIIIIimilllllllllllllllHII!IIIIIHIimilllllllHlijM IMIIIIb'IIIHIIIl um ltimiMI:llilliUIII(l Hmilllliilliillli:ii."tiil!llli!!

Preis: 2 Mark.
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VORTRAGSFOLGE

1. a) Aufenthalt

b) Die Forelle ......
c) Der Jüngling an der Quelle

d) Die Posi

Schubert

Zum ersten Male:

(Gedichte von Rabindranath Tagore)

2. a) 6eh' nicht, Geliebte . . . i

b) Es war im Mai I Arthur Perleberg

c) Was flüsterst du )

Zum^ersten Male:

(Aus „Dafnis", lyrische Gedichte aus dem
17. Jahrhundert von Arno Holz)

d) Der Mey ist do!

e) Er lauscht einem Vögelgin .

f) Zr hört mit ihr den Gukguk
schreyn

3. a) L'Ang^lus . . . Melodie de Basse-Br^tagne

b) Rose de Provence . . Mölodie des Pyren^es

c) Nicollette Maurice Ravel

d) A'vucchella jtal. Volkslied

e) Sequidille Manuel da Falla

Alfons Blümel

iH I«M >
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TEXTE DER LIEDER
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Schubert

a) Aufenthalt
'

* Rauschender Strom, brausender Wald,

'starrender Fels mein Aufenthalt.

Wie sich die Welle an Welle reiht,

'•'fliessen die Tränen mir ewig erneut. •

Hoch in den Kronen wogend sich's regt

so unaufhörlich mein Herze schlägt.

Und wie die Felsen uraltes Erz,

ewig derselbe bleibet mein Schmerz.

Schubert

b) Die Forelle

In einem Bächlein helle,

da schoss in froher Eil
.

*
^

die launische Forelle

vorüber wie etn Pfeil.

Ich stand an dem Gestade

und sah in süsser Ruh' ,

des muntern Fischleins Bade

im klaren Bächlein zu.

Ein Fischer mit der Rute

wohl an dem Ufer stand,

und sah's mit kaltem Blute,

wie sich das Fischlein wand.

So lang dem Wasser Helle,

so dache ich, nicht gebricht,

so fängt er die Forelle

mit seiner Angel nicht.

Doch endlich ward dem Webe

die Zeit zu lang
.. , . -u

Er macht* das Bächlein tückisch trübe,

und eh' ich es gedacht,

so ruckte seine Rute,

das Fischlein zappelt d'ran,

und ich mit regem Blute

sah die Betrogene an. (Schubert)

Schubert

c) Der Ifingling an der Quelle
Leiae riesehider Quell, ihr wallenden flisperaden

Pappehi,

euer Schlummergeräusch wecket die Liebe nur auf.

Linderung sucht' ich t>ei euch, um sie zu vei^essen,

die Spröde!

Ach! und Blätter und Bach seufzen Luise, dir nach!
(l. StoJ/J

%

Schubert

d) Die Post
Von der Strasse her ein Posthorn Bingt.

Was hat es, dass es so hoch aufspringt,

mein Herz?
Die Post bringt keinen Brief für dich.

Was drangst du denn so wunderiich,

mein Herz?
Nun ja, die Post kommt aus der Stadt,

wo ich ein liebes Liebchen hatt',

mein Herz

!

Willst wohl einmal hinüberseb'n

und fragen, wie es dort mag gefa'n,

mein Herz? (wuhtim Müiitr).

Nach Dichtungen von Rabindranath Tagore

Arthur Perleberg 2,

a) Geh' nidit, Geliebte
Geh' nicht, Geliebte, ohne Abschied von mir!

Ich war wach die ganze Nacht und nun sind meine
Augen schwer von Schlaf.

Ich fürchte nur, ich verlier dich, wenn ich schlafe.

Geh' nicht, Geliebte, ohne Abschied von mir.

Ich fahre auf und strecke meine Hände aus, dich zu
berühren.

Ich frage mich: „Ist es ein Traum?"
Könnte ich deine Fasse bannen mit meinem Herzen

und sie fesseln an meine Brust!

Geh' nicht, Geliet>te, ohne At)6chied von mir!
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Arthur Perleberg

b) Es war im Mai
Es war im Mai. Der schwüle Mittag sdiien endlos

lang.
. ^

Die dürre Eixi^ schmachtete vor Durst m der Hitze.

Da hörte ich fluss-übertier eine Stimme rufea:

„Komm, Uebling!" '

^ ^^
Ich schloss mein Buch und öffnete das Fenster, um

hinai^uschauen. ^ ., ^ . 4-1

Ich sah einen grossen Büffd, das Fell beschmutzt

mit friedlichen, geduldigen Augen am Flusse stehn:

und ein Junge, knietief im Wasser, nel ihn zur

Schwemme:
„Komm, Liebling!" ^ ^ .

Idi lächelte vergnügt und fühlte einen Hauch von

'Milde in meinem Herzen.
«.'

o:
Arthur Perleberg

c) Was flfisterst du

Was flüsterst du so matt in meine Ohren,

o Tod, mein Tod?
Wenn die Blumen fallen am Abend,

und Vieh heimkdirt zu seinen Hürden,

kommst du verstohlen an meine Seite, .

und redest Worte, die ich nicht verstehe.

Musst du so freien und werben um mich

mit dem betäubenden Gift einschläfernden Murmehis

und kalter Küsse,

o Tod, mein Tod? \ ,^

Wird es denn keine stolze Feier geben für unsere

Hochzeit ?

Willst du nicht mit einem Kranz deine braun-

geringelten Locken umwinden ?

Ist da keiner, der dir die Fahne vorantragt

und wird die Nacht nicht in Feuer stehen

von deinen roten Fackeln,

o Tod, mein Tod?
Komm mit deinem Muschelläuten,

komm in der schlaflosen Nacht.

Kleide mich in einen Piupurmantel,

fass meine Hand und nimm mich.
.

. . ^ ...

Heb' meinen Schleier und blick mirlceck m's Gesicht,

o Tod, mein Tod

!

!1.-'!T.

:« !;

„Dafnis*' Lieder von Arno Holz
^

AffoffS Blümel

Der niei) ift 60!

^et VHtv ifl 6e! hn ftltv^ i> '^^

Der Qfmmel Ränget fo tftf als btais

6{c iDelt tft mit mi^ moroetu^ou.

Jiuvptü Umbt geganotn/

mit Hol^fen gan^ bel^angtn^

ttt Vhft läft oj^ngefel^ti

b(D^9 Bmbee ffi^gens wtf^nt

Oon 6en Quoten nflFen hWfyttn,

aütn fubelt/ 6oti^t un6 fprfngt;

frft fm tDotbC/ naä} der f)alde^

Wtt^bttümi der ^ufgut fingt!

htt ntey ift 60! btt tntyt

ßuc id) bfin nfd^t dorbeyl

Kein il^tofntgcn fpfi^t fd> mebe an RtQfftf

f<f) (fge meld un6 iatttf^afftl

Bal6 toec6 id) f^intttifftn,

Hin mdntfd) i»ir6 oon mit mifftn,

ein &ijatttn mat i<^ und ein Cd)aum,

taum me^r (Af^ itnn Jlpffei-Baum I

Dutib mein $enftec bitndit und glen^t tt,

eint mutter i^tt^t ii^t Rte6 —
3<b ottgeb^/ 6a i<b f^b^/

mit tit Btytt fc6bli(b Pndl

btt ttttyl
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(Er laujdjt einem Dögelgin,
" Ode Trochaica.

«un ein MctiAttid Uoutc f^immtl

mif)btt übtv Tellm Mögt/

6cQn in frdfd^m C^raimmel

e<i)affgen fi(^ an Cdfitf«^ »cdnrt/

unter 6fn! octmAotftcn etedudKn/

6ie nad) n(d)ts olß Roi^tn tAt<^/

in Ö06 6ca|/ fo imig ic^ bin/

efnfamb ftx&Ht i^ mid) ^fat

ed)lu(i>^t il>r Jl«)t«i/ nagt ft^t «efgtn/

blfi^t mtfo f>ett( aud) to^t »ie Hlo^n/

jum Cocythus tnnt f<l) Jltfgtn/

flogt it)r Jief^ten/ Wu«^ iljf «efgtn/

und 3um f<l)»at^en Fleggethonl

Ruff/ nrtt auff gewipptem ed)»4n^gen/

bunM onff einem ekf)le^cn«71|l/

Möt ein Heinee $el^6et-^n4gen

fteundlig fid) bey mit ju «aft

Jld)/ mit feiner ffiffen ÄeWe

fingt er (!d) mir in 6ie Ceele;

tboß tt ^wittfd)ert/ 3Örbt un6 jf^t/

mac^t mid) Aurd^anP i^m oerli^bt

Cd)lud)^t il)r JI6l^ten/ Hagt ii^r «eigen/

blfi^t mein £)er^ aud) ro^t »ie fllo^n/

jmm Cocythus muß id) Iteigen/

nagt it>r $l61>ten/ fdjlud^^t i^t «eigen/

un6 3um fc^wattjen Flegflethonl

dli'

A/fons Blümel

(Er I)5rt mit ilyr 6en (ßufiguli [(^ret)n.

Ode Jambo-Trochalca.

^rffiOgprn/ »eiftn ma%l

^^Ktm mit mir in 600 «fo0.

dm i)a)m blfi^t Itngfl der $ti^6er/

6ie $r(rd^gens f^i^ffen »i^Aer.

Venus un6 i^r neine« Ctff^ngen

pflüHen n<^ 6o Toufendfd^ffngen.

J\&^/ nun fft 6ie gtfldne 3eit —
l^$rfhi/ »ie 6er «ufgur f(^reyt7

«riflOgen/ mei|lu tooß?

dm mikn]^t id| 6f^|l un6 »o|».

ei^/ toie fk^ meine ^ii^gen

fimb deine €d^ffgtns fc^mi^gen.

3»i)iiK0 ^toendei/ über ^»effen

toften dort oerbu^lt jtDO 6(^neffen.

J\&^/ nun i^ die gdidne 3eit —
^ord) b(e^/ nrfe der «ufgur fd^reyt!

«
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Air de Basse Bretagne
\ >

^,ri'-t

«) L'Ang^lus

»La doche soime Paiigäus:

la terre a doac iin jour de plus!

Sainte Vierge Marie, „O Pia"

a Jamals sois beni. ,^ve Marie!"

On scnt la bc«ine cxleur da foiq,

Ffetoile brille au del du Juin.

Saint Vierge Marie, etc. etc.

Provencia/. Volkslied

b) Rose de Provence

C'est une fleur, fleur des Prairies,

C'est une bdle Rose de Provence.

Sa dievelure resemWe la nuit,

Et ses beaux yeux semblent des Myosatis.

Quand du village, eile se promfcne,

Cest un plaiair de la voir marcher.

Sa jolie taille ronde et gradeuse,

Semble une vague souple et mysterieuse.

Oh sa voix douce, douce comme une flute,

Oh eile chante mieux qu'un serin.

Fraiche comme une rose blanche comme la neige.

Pure comme une Sainte est ma Rose de Provence.

c) Nicolette

Nicolette, ä la vesprte.

S'allait promener au pr6,

Cueillir la päquerette,
la jonquille et le mug^et . . .

Toute sautillänte, toute giiillerette,

Lofgnant ci, la, de tous les cdtes.

.

Roncontra vieux loup grogiia^^

Tout herisse, Toeil brillant:

„H* lä Nicollette,

viens-tu pas chez MfereOrand?"
A perte d'haleine, s'enfuit Nicollette,

Laissant lä comette et socques t>lancs.

Rencontra page joli,

Chausses bleues et pourpoint gris:

„H6 lä ma Nicollette

veux-tu pas un doux ami ?"

Sage, s*en retouma, pauvre Nicollette,

Trte lentement, le coeur bien marri.

Rencontra seigneur chenu,

Tors, laid, puant et ventru

„He lä ma Nicollette,

veux-tu pas tous ces ecus?

Vite fut en ces bras, bonne Nicollette —
Jamals au pre n'est plus revenue. j/^

Ital. Volksgesang d) A'vucdielld
Si, comm'a nu sdorilla

tu tiene na vucdidla

nu pocd poconlla

appasuliatella.

Meh, damillo, dammillo,
— fe comm*a na rusella —
dammillo nu vasillo,

damillo, Canatilla

!

Oamillo e pigliatdlo,

nu vaso piccerillo

comm'a chesta vucdidla

die pare na rusella

nu poco pocorillo

appassuliatella. — — —

(Mtiurict Rave/J

-» *=»

—

mM.%

10 u
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Manue/deFaUa e) Sequidille

Un jupon serr6 sur les hanches,

Un peigne teonne ä son chignon.

Jambes nerveuse, et pieds mignons,

Oeil de feu, tient pale et dents blanche«;

(Alza? Ola!)

Voila ! La veritable manda.i

i

Gestes lardis, libre parolc.

Sei et piment de pleine main,

Oubli parhit du lendemain,

Amour fantasque et grace folle;

(Alza! Ola!)

Voila! La veritaWe manola.

Oianter, danser au castagnettes,

Et dans les courses de taureaux,

Juger des coups des toreros,

Tout en fumant de» cigarette»;

(Alza! Ola!)

Voila! La veritable manola. (Thiophilt Gautier)

A\
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Jvi^nta JjU/tiud "WM'te^tv-^ ri'Ut^^^'iA^^i^^/Z -- ^ Jr.^Z.€^^H^^9»^^

*ifo, fein «ürotorfianb Euflat, ^Hbert .

"^

gulDia, Xaujcriti, «fifo« Sreunbin . , §erga 9?iclfcn
Sarcntma. 2)icncriii bei ISiceroÄ . . . (Sciine Äottcr
'?(tticu«, ^onuncrgicnrat u. (Senator, Cciter

a[^arttn§ Sltticuig, fein eo^n, bcr 55crIobtc

^ ?"."?^! ^ Otto Sottmann
|ii piciu« ©cnatSpräFibent m^^ 2(nbriano
^^etcHuS 3[am'icu§, (Sciicral u. ©cnatcr ®uit)o i?ebrmann
lUtarctig üiciniu« eraffii«, Leiter bc« @rog*

,. .r..r^"^?^"f^l^'^^ff"^' ®^»ator
. . . ii^alter Boffin %

So la leinc .^-raju ^Imalic l^aubicn
'

* ^
3u(mö Gaefar, 5Wa;or u. (Senator, Jü^rer .: ,* •

^ einer Hein. (Sruppc ton Söilbcn im (Senat 2{uguft SWombcc
^aCfuR, ber ^-rcunb (Sacfar« .... .svart Cubmiq 2)icbl
2)fcimu8 53rnm§, S^utiMänbler . . . $an8 iHobiu»
^jempronia, feine Jron, SDic^terin . 1>. SBittmann-SWaurice
g^art«, il^re 2)ienerin Stent; ^^orbcbl
ßuciu« eatilina, ©ciiator 2ö,ap «ufAhoff
(iurio. ^^ttmeiflet a. 5) g^ubolf .f^o^

^'^>'^"V . v* c;,
•. Sßoifgang Slnbriano

.

J^iritPn, ^rof. ber 5Wationalöfononiic unb
5Bernf«rcöolutionar gricbridb «rutcr

ihicrctui«earu§,einrrQiifer2)i(^tcrp^i(ofop^ *ßaul Söieqner
^ylaminia, eine römild^e 2)ame .... ^obanna iWiinb

5(rifiobulo? (Jliefer,jjolit'fc^er 3lflcnt . . «ernb öerrmann
@raf ©ioittacii«, giil^ter einer gattifc^en

$anbel)§fommiffion (Sbuarb 9Webu5
®in alter (SJaüier, fein ©eqleitcr . . . J^rbinanb ©enjel
Cabicnu5,.^auptniannber(5i(^er^eit^polijci ^einrict) (Si^orn

aWaniliu«, llnteroffijier a. 2)., Slntjänger

(Satilina« ^an« ©ern^öft

Äfranin«, 3^^tung8öctfäiifcr .... ^iobert äJZarfe
~ '

ffiad^tmeiftcr 9^iger ^cintid^ Se^ranc^
* . 8(ntio(^u3, grifeur Sari ^eing 3afie

Cottiu«, (Sc^ujler unt Onnung^üorflanb . ©an« iöern^öft

aiüi« ^^legmaticuS, 33ilrger .... «Ifreb SButfcfiel

-—

^

(Jin ©err J^ricbrid) @c^mibt _^_
2)icner bcij Saefar SBalter ^eune

'
~

.

2)icner beS (Satilina ©einrieb ^^^reug

- * 3)2äbcl;en bcr J^ulüia aJJart^a ^arfi

3:icner bc« (£raffu« 5lbolf (Spieg

(Sin Neuner ©crrntann ©nbner
Unteroffiziere ber W\^%i u. ©id^er^eitiStt^el^r, JHcfercnbare unb

(Serid^tSpcrfonen, 2)iciieru. ^Dienerinnen, ©ürger, Neuner, (Solbaten,

grauen, 5^olf.



Zum Besten der Opfer von Oppäu
veranstaltet von der

„Chorvereinigung für die Mittwochskonzerte"
unter Leitung von Friedrich Petersen

.
Solisten:

Meta Diestel, Kammersängerin aus Stuttgart (Alt), Christian Streib (Tenor)
Ernst Green und Karl Korn (Violine)

Orgel: Wilhelm Heuß Cembalo: Walter Genzmer
Ordiester: Mitglieder des Städtisdien Kurordiesters und freiwillige Kräfte

Knabendior: Sdiüler des humanistisdien Gymnasiums

VORTRAGSrOLGE:
Sämtliche Kompositionen sind von Bach

1. Passacaglia und Doppelfuge C-moll für Orgel
(Vorgetragen von Friedrich Petersen)

2. Kantate Nr. 161 am 16, Sonntage nach Trinitatis „Komm, du süße Todesstunde"

A}^ ^\ diW- jUurv<. x^'£l i f/). yy'z<A^.^

(,
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Ä^ ^. JisU/Uli'^dt^ de>f f^6 iU^'^iiztA^ Xu^i^-^-r-f^4 4^/f^',

1. Sonate für Bläser

2. Hymne aus Dante's Paradies ,. . , ,

(XXX. Gesang) für gemischten

Chor, Orgel, Solo-Violine, Harfe

und Celesta F. Vollbach

!

3. Festrede.

6abrieli 4. Rezitation: ^^.

i
der„6öttlichöft Komödil"

%Hölle" (V. Gesang)

„Paradies" (XXXIll. 6esarg).

Aus „Das neue Leben" .

.. XXX. und XXXI. Kapitel ^
Sonett.

t

PAUSE 5. Chor: „Wach" auf" aus „Die

^
Meistersinger von Nürnberg"

K^yV^^gner

» *t ••'^"

5p*f

fpU^^

'J"

//f



1. Ouvertüre »Donna Dieind«

2. Lieder fürTenor u. Orchester (rum ersten Male)

d)|£)er traurige Garten

^b) üedankenxtille

ö) Schwimm' hin, Ringelein

I
wmmry

PAUSE

ymphonische Dichtung für



¥! </JifVj^tt40f ^*-^/^^/l^
/

t^^ M'/,^'t^^, \

^Z-, A^ ki^/^^^ii^

'jC Jr,^ßc!t<>^'*<iy<

^%^^ ^;^ ^'4^^'^/^j^'^yW

Ut^ ^^i^'l^i^t^t'Atty

^^^
-/



J{"^4'fi^<r^ 4^'^'/^^ /u.iAu.^'^^, ^lUfAu^oi^'^^ ^^^t^-^
/



'-"#L»lj)^U^f«)J[»J»»I^l»^jf(i^|sX»Wl.i<»I?)(»l«^ ^J<OC>^J(J<t)r>I6)(J^)<»^.^ J«X>I>» J§)C»T«X»]te Ä<t)J<^^^l)tA<h^'(-^'1^^'U 4«)(X')plw>l09Wv9«Il»'^^

-n

-^

->^

-^
-K

Konzert-Agentur HEINRICH WOLFF, Friedrichstrasse 39.
Telefon 3225.

Samstag, den 5. November 1921, abends 7\/2 TJhr

im KciiSlno, Friedrichstrasse 22

Dr. Ludwig WÜLLNEK
f

Szenen aus Goethes ,,Faust''.
Erster und zweiter Teil.

Prolog im Himmel.
Die drei Erzengel

Mephistopheles.

Der Herr.

I. Teil.

1. Nacht, in einem hochgewölbten, engen, gotischen Zimmer.
P'aust unruhig auf einem Sessel am Pulte.

Faust allein.

Faust und Erdgeist.

F \ii«t und Wagner, sein Famulus.
Faust allein.

Faust und Chöre der Engel, der Weiber, der Jünger.

2. Faust und Mephistopheles (Vertrags- Szene).

II. Teil, 5. Akt.

1. Lyhkeus, der Türmer.
Mitternacht, 4 graue Weiber, Mangel, Schuld, Not, Sorge.

Faust und die Sorge.

2. Mephistopheles und die Lemuren.
Faust und Mephistopheles (Faust's Tod).

Mephistopheles und Chöre der Engel.

3. Bergschluchten, Wald, Fels, Einöde (letzte Szene d. Werkes).

Chor und Echo:
Pater ecstaticus.

Pater profundus.

Pater seraphicus und selige Knaben.
Engel (Faust's Unsterbliches tragend).

Doktor Marianus und Büsserinnen:

Eine Büsserin (sonst Gretchen genannt).

Mater gloriosa.

Doktor Marianus und Chorus mysticus.

Die Saaltüren werden nur in den Zwischenpausen geöffnet.

'«)(!»Yö<iYit"'lr«"'6Y«X*Y«X»\e f')]['eK&YV>»YtK»>^e'C

i_
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^fiitri(% ber Cogfer, beutfd^er ft'öntg 2l(ey. SWofatcmicj !)

8oV«fl^i« • • • S^'iö SAcrcr
;

ßlja t?on Srabant @ertr. @ci)er^bad)

^crjog ®ottfrieb, i^r ©ruber . . 8ub»ig ÜDorrcr
\

gricbric^ t;on Üelramunb, braban^ y7 Ix^C "
'

J

tifc^er %xt\ (®aft)
j

Drtrub, feine ©emal^lin .... £iöi>-^tm^ VhAJ^3 •

3)cv 5)«eriufer bc^ .Stönigö . . . '^\\% aJJec^ter
. /

. 5

©äd^fild^e ®rafcn unb (£b(e. ' ^ i

2:^üriiigt((^c ®rafen unb @D(e. 33rabantifc^e ©rafen

unb ^ble. ffiöelfrauen. ©belfiiabcn. aOfannen. 5^^"^"-

Äned)tc.

(Ort ber 5)önblun9: äntnjcrpp-'^ erfte §ä(ftc beö jel^nten

'/ 3^I|r]^unbcrt^.)
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(S^oieQeituna* (Sbuarb ^ebuft.
jCfcinifd)-'3)ctoratiDc Einrichtung; Xl^cobor (ödjleim.

ffitnridjtunö ber Xradbten: ®eora ©etjer.

Snfpiiicnt: tfcopolb Öidbten.
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fVIESBADiN

.cv^ZABf^,d
V^LESK«

%1

WC

GERT
Sdmstdg, den 12. November 1921

8 Uhr im großen Sddle

unter Mitwirkung des

Städtischen
KurorchesteTS

Leitung: Konzertmeister Kleemann

Am Flöflcl: Kapellmeister Edgar Cleve

Zur geftllligen Beachtung.

Die Eingangstfimi des Sa«les und der Oalrrien werden
bei Beginn der Veranitaltung pfinktlich geschlos\en und

nur in den Zwischenpausen geöffneL
bie Damen werden gebeten, auf den Parlcettpla^en ohne
Hate ersdieinen zu wollen. Stadtische Kurverwaltung.



^pogpümm

ORCHESTER: Ouvertüre „Pique Dame" F. v. Suppi

1. VkRltrt SmJdt-Oregor

2. JAPANISCHE GROTESKE • •

*

3. TANGO ^'^* ^^°"^

ORCHESTER. Amina, Ständchen P- Lincke.

4. ZIRKUS ^"^'^

PAUSE

ORCHESTER: Saltarello Vieuxtemps

5. KANAILLE

6. MENUETT Smidt-Gregor

ORCHESTER: Galopp . . . . , Strauss

7 KUPPLERIN Smidt-Gregor

8.KfN0
Nat.D.Ayer

9. ALT- WIEN Johann Strauss

Die Kostüme sind nach eigenen Entwürfen angefertigt.

h-
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Staats-Thcatcr.
Dienstag, den 15. November 1921.

Dienst- und Kieiplätze sind aufgehoben.

Aufi;eliol»onc8 Abonnement.

Seil ü ler-ISon der vo rstel lung:

Zum Gedächtnisse Schillers.

Kttbale und Liebe
Ein biirfi;oill('lios Trauerspiel in 5 Akte«

von Friedlich von Schiller.

Personen:
Präsident von Walter, am Hofe eines

deutschen Fürsten . . . . . . . Walter ZoHii

Ferdinand, sein Sohn. Major .... Otto Wollmann
H(»fmarscliall von Kalb Bernh Herrmani
l ady Milt'ord. F.tvoriiin des Kür-ten . 'J'hila Hummel
Wurm, Haussekreijir dos Präsidenten Dr Paul Gerhards

MilitM-, Stallt musikant Paul Wiei^ner
,

Dessen Frau Marga Kulm
Luis«', deren Torhter ....... Jolianna Mund
Sojdiie, Kamnjcr juiiirlVr der iiady . . . Holc:a Reimers

Kiu Kam enli^iicr des Karsten . . . Friedrich l'rüter

Km Kaniincrdi('ner der J^ady .... Adolf Spiess

Ein liociiruter des PiäsidenLon .... Wolfganii: Andriano

Dienersciiaft der Lady P,ediente des Präsidenten.

lierichtsdiener.

Spielleitung: Max Andriano.

Anfang 6W2 Uhr. Endo gegen 10 Uhr.

— !<
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^Mcii^^£ij^
f

u^
^ gauft ........

*mfpt)i|lopl&cle«

3)Jargarctc, ein Sürgertnäbc^en

8?alentin, ibr ©ruber, ©olDat .

SWartl^e ®c^n)crbt(ein, il^r 9lacl^barin öiül) ^^o^^

f'^^'l: \
©tubentcn

Sranber, \

* * * ^
öcrtr. ©ei)er??bocf)

5»ic. @eiffe^3Binfet

\ . . . :iRartfia 9^onnncr

1 . . . %\\% ^JJfectlev

^ Sürger, Surgerfrauen, 5]fäbcl)cn, ©tubenten, ©olbaten,

fflJufüantcn, örjc^einunöen, Gugel.

^

„«Jept)iftopf)ele5" 9Kid). ^:Po!)iteti.

Dorfommcnöc '^äws^x

(enttriirf unb l'tiiung: 'ipaula ffod)aiiotügfa).

?itt II: S^olfötouj, au^gefüt)rt ron 12 Jän^^erinnen.

«ft V: ©roffcö »aci^ttnttle:

1) SäBaljer, au«gefül)rt ron aWörta Sarft nnb
• 6 länjerinncn.

2) ftUoßio, auec^efül)rt d. fämtl üänjcrinnen.

3) Xanj üet 2Bajal)crcn, auggefü^rt lon eife

,
aOJonborf unb 6 "Damen t?om 99aüett.

4) S^anationen, getankt t?. Sijjic 9Waubrif.

5) S(l|(uf;-@Qlo)i|i, au^gcfü^rt Dom gejamten

SaUetlperjonat.

^ufifaUfcfcc Scituna: 'l^rof. 5rani^ ^anuftacbt
SDicflcitiinfl: (Sbuavb !l!^cbu8.

^Jiad) bem 2. 2(ft 1 .">, nac^ Dem 3. 2lft 10 iOiinuten ^Jwiuje.

j^P^lu^/^i»^ \l^^^^^c^ ^in^^^^'
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KURHAUS WIESBADEN.

Freitag, den 18. November 1921

abends 7'/a Uhr im groOen Saale:

IV. Cyklus-Konzert
Leitung:

Carl Schuricht

Solistin:
'

fHuici« Karin Branzeli m
\

Orchester:
Stadtisdies Kurordiester.

\^ Zur gefälligen Beachtung.

Die FiM-nosWren d« Saales und der Galerien werde« bei

Beginn de7Vierte» pltaktUch gesAlossen und nur .n den

Pausen fleöffnct. r^ » »j_i-. l
Die Damen werden gebeten, auf den Parkettpl**«« ohne

Hftte erscheinen 2U woHen. ^ , . , tr \.

Städtische Kurverwaltung.

Prcü 1^ ML tMM. Rinw, •.».».»u, im«^!««
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Vortragsfolge-

^'[l^ MAX REGER: Romantische Suite

(zum ersten Male).

1. Notturno

IL Scherzo

IIL Finale,

ErUutemng lieke Seite S«

7

Cesang für Alt:

MAX REGER: «An die Hofnung».

IC«riB BraaxelL

L

«K

PAUSE

Gesänge für Alt:

1. BRAHMS: Vier ernste Gesänge.

Karin Braasell.

1. BRAHMS: Symphonie Nr. 2 in D-dur.

I. Allegro non troppo

IL Adagio non troppo

Ul. Allegretto grazioso (quasi Andantino)

IV. Allegro con spirito.

I

4 h.

«I

il .

Zu MAX REGER: Romantische Suite.

Zul: Notturno.

Hörst du nicht die Quellen gehen

Zwischen Seen und Blumen weit

Nach den stillen Waldesseen,

Wo die Marmorbilder stehen ,

In der schönen Einsamkeit?

Von den Bergen sacht hernieder,

Weckend die uralten Lieder,

Steigt die wunderbare Nacht,

Und die Gründe glänzen wieder,

Wie du's oft im Traum gedacht. —

Zu II: Scherzo.

Bleib bei uns! Wir haben den Tanzplan im Tal

Bedeckt mit Mondesglanze,

Johanniswürmchen erleuchten den Saal,

Die Heimchen spielen im Tanze.

Die Freude, das schöne, leichtgläubige Kind,

Es wiegt sich in Abendwinden

;

Wo Silber auf Zweigen und Büschen rinnt,

Da wirst du die schönsten finden.

Zu lU: Finale.

Steig' nnr, Sonne,

Auf die Höh'n 1
^

Schauer weh'n,-'!

Und die Erde bebt vor Wonnt.

Kühn nach oben

Greift aus Nacht

Waldespracht,

Noch von Träumen kühl durchwoben. —

^



^

I

TEXTE.

VMAX REGER
An die Hoffnung.

Hoffnung ! holde ! holde ! gütig geschäftige !
Die da

das Haus der Trauernden nicht verschmähst, o Hoffnung!

Hoffnung ! und gerne dienend, Edle, zwischen Sterblichen

waltest und Himmelsmächten! Wo bist du? Wo bist du,

o Hoffnung! wenig lebt ich, doch atmet kalt, atmet kalt,

mein Abend schon, und stille, den Schatten gleich, bin ich

schon hier, uud schon gesanglos schlummert das schauernde

Herz im Busen.

Im grünen Tale, dort, wo der frische Quell vom Berge

täglich rauscht, und die liebliche Zeitlose mir am Herbst-

licht aufblüht, dort, dort in der Stille, du Holde, will ich

dich suchen, oder wenn in der Mitternacht das unsichtbare

Leben im Haine wallt, und über mir die immer frommen

Blumen, die sicheren Sterne glänzen, o du Holde, dich, ja

dich will ich finden.

du, des Äthers Tochter! erscheine dann aus deines

Vaters Gärten, und darfst du nicht mir sterblich Gllck

verheissen, schreck', o schrecke mit anderem nur das Herz,

das Herz mir, o Hoffnung, o Hoffnung, holde, holde, holde

Hoffnung, o Hoffnung

!

i? r -^

I

BRAHMS.
Vier ernste GesÄnge.

a) Predigep Salomo Kap. 3.

Denn es gehet dem Menschen wie dem Vieh, wie dies

stirbt, 80 stirbt er auch ; und haben alle einerlei Odem

;

und der Mensch hat nichts mehr denn das Vieh: denn ei

ist alles eitel.

Es fährt alles an einen Ort; es ist alles von Staub

gemacht und wird wieder zu Staub.

Wer weiss, ob der Geist des Menschen aufwärtsfahre

und der Odem des Viehes unterwärts unter die Erde fahre?

Darum sage ich, dass nichts Besseres ist, denn dass

der Mensch fröhlich sei in seiner Arbeit, denn das ist

sein Teil.

Denn wer will ihn dazu bringen, das» er sehe, wa«

nach ihm geschehen wird?

b) Prediger Salomo Kap. 4. w
Ich wandte mich und sähe in alle, die Unrecht leiden

unter der Sonne; und siehe, da waren Tränen derer, die

Unrecht litten und hatten keinen Tröster, und die ihnen

Unrecht taten, waren zu mächtig, dass sie keinen Tröster

haben konnten.

Da lobte ich die Toten, die schon gestorben waren,

mehr als die Lebendigen, die noch das Leben hatten

;

Und der noch nicht ist, ist besser als alle beide, und

des Bösen nicht inne wird, das unter der Sonne geschieht.

Ik Ji
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•) lesm Straeh Kap. 41.

Tod, wie bitter bist du, wenn an dich gedenket ein
Mensch, der gute Tage und genug hat und ohne Sorge
lebet, und dem es wohl geht in allen Dingen und noch
wohl essen mag!

Tod, wie bitter bist du.

Tod, wie wohl tust du dem Dürftigen, der da
schwach und alt ist, der in allen Sorgen steckt und nichts
Besseres zu hoffen noch zu erwarten hat!

Tod, wie wohl tust du.

d) St. Pauli an die Korinthcp 1. Kap., 13.

Wenn ich mit Menschen- und Engelszungen redete,
und hatte der Liebe nicht, so wäre ich ein tönend Erz*
oder eine klingende Schelle.

Und wenn ich weissagen könnte und wüsste alle Ge-
heimnisse und alle Erkenntnis, und hätte allen Glauben,
also, dass ich Berge versetzte, und hätte der Liebe nicht,'

so wäre ich nichts.

Und wenn ich alle meine Habe den Armen gäbe und
Hesse meinen Leib brennen, und hätte der Liebe nicht,
so wäre mir's nichts nütze.

Wir sehen jetzt durch einen Spiegel in einem dunklen
Worte, dann aber von Angesicht zu Angesichte.

'

Jetzt erkenne ich's stückweise, dann aber werd* ich's

erkennen gleich wie ich erkennet bin.

Nun aber bleibet Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei,

aber die Liebe ist die grosseste unter ihnen.

if
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Komödie des Lebens in drei Akten von Karl Schönherr

In Szene gesetzt von Oberspiellciter Eduard Köck

Der alle Grutz E<l"ard K<^ck

Hannes, sein Sohn Ferdinand Exl

Irina. Magd ^
an, Grutzenhof Mimi Gstötlncr

Das Eishofbaucricin von der jähen Wand .... Ludwig Aucr

Das Tolenweibele Anna Zölsdi

Der ArzI f''"*"^ Ludwig

Der Tischler .
August Burger

Der Totengräber Carl Praßnigger

Der Oberknecht I">'"s Pohl

Der Roßknecht )
• Leonhard Aucr

Der mittlere Knecht ) am Grutzcnhof

.

Sepp Hauser

Der Jungkncchl, gen. das Kncchtl )
• Kurt^Surri

Zyprian )
. . . » .

Konradi ) die Buben des Eishofbäuerleins ... » * .

Peterl )
...»*»'

Ort der Handlung: Ein weltfernes Bergtal
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Stifter e^ecf J^ncbndi ^iMuitcr
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SD^Qlcr ^eil (©ciitn) unb ®corö öetjcr.
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KURHAUS WIESBADEN. •i r

Freitag, den 2. Dezember 1921
abends TV« Uhr im großen Saale:

V. Cyklus-Konzert
L e i t u n :

Carl Schuricht und Edvard MorKi

Solisten:

Hermann Schey» Bernn (Bariton)

Konzertmeister RUdOlf DCrSmann (Violine)

Orchester:
StAdtisdies Kurordiester.

Vortragsfolge nimtehemd.

Zur gefälligen Beachtung.

Die Eiii0angstflren des Saales und der Galerien werden bei
Beginn des Konzertes pAnktlidi geschlossen and nnr in den
Pausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten, auf den PoricetftpUl^en ohne
Hüte erscheinen zu wollen. e*^-j*^« t i^ i

otddtiscne Kurverwaltung.

ü^ Mk. tMt mrtn, %,B.».n.,mtmim»

<r*T



Vortragsfo lg e.

l. EDVARD MORITZ (oeb.23.Iuni t891)

Burleske für großes Orchester op. 9.

2. EDVARD MORITZ:
Gijantali, drei Gesänge für tiefe Stimme und
großes Orchester nach Texten von Rabindranath
Tagore op. 19

a) Schön ist dein Armband
b) Ich bat dich um nichts

c) Tod, dein Diener ist an meiner TOi'

HermanD Sehe/.

I

PAUSE

W
•'J«

f

»•=

3. A. GLAZOUNOW (geb. 10. August 1865):

Konzert für Violine und Orchester.

Rudolf Bergmana.

4. RICHARD STRAUSS (geb. ll. luni 1864):

»Äho sp^ch Zarathustra«, Tondichtung (frei nach

Friedrich Nietzsche) für großes Orchester.

»Weltall -Thema«. »»Von den Hinterweltlem« —
»Von der großen Sehnsucht« — Von den Freuden— und Leidenschaften« -^ »Das Grablied« —
»Von der Wissenschaft« — »Der Genesende« —
»Das Tanzlied« — »Das Nachtlied«.

Zu 1 und 2 Leitung: EDVARD MORITZ
Zu 3 und 4 Leitung: CARL SCHURICHT.

^
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;^elbmQitii . .. .

53oris "^tibrieff .

^Habiiier ....
.pciirp 2tot)cnnanii

Senator ü)iurpt)t)

(Sin .^crr . . -

®i;:>iici) ....
em ^>etc ....
Jyraii ^l^otaid) . •

^rma i^otüjd) . .

)^väulciu (Molbidiimbt

^vrdulcin ;^iöt)lict) .

;Vräulein (Muttniann

gräulciii ^3ieljon

ile

iBJpbcUe

TOor ^Iiibriano

53crnl). wrnnann
Dr. %. (*^crhorbe

.Qarl 5^'uMp. Tiohl

^ans 23ornhött

^ricbridi ^lUiitcr

^^soiil 'iiMcniier

C^nibo Vohniionn

(N^iiftaP :Hlbcrt

Vlnbnv vHabvM

5[r?ariin SUüm

.s>lnn ^Jiiolicn

J^ran^i^la .'Oilb

Ibt'ci ^iitiner

Vlniar<e (Mläjer

Seltne .Spoiler

'14<U^, AdA^ iik/. >^^

aiii3 C'^rien

'I)ienjtmätd)en bei T'^x^w ^IJoiaidi

einn^btunfi be« ^üfenenbilbe«: Iljeobor S*leim
3njpigifnt: Urticur ®at)rbt.

Sämthdjc JoiUttcn, ircldjc in bn beut^gcn S^orftellung öon bcit
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bcn«tclicT8bcr5irnia(f.UUmnnn,Siedbobcn,^MII»clinftr. M
(@cfe laffauerbof).
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Vortrags folge.

~yA i^f^W--iy .' /^/

y

1. RUDI STEPHAN (geboren 1887. geWIen X^Xsi
Musik für Ordiester (zum ersten Male).

2. W. A. MOZART: Excultate, jubilate (mit Orchester).
Jeanne Koetsier. //7 7?)i

3. HUGO WOLF: Lieder mit Kle-vierbegleitung:

4 ;

d) In der Frühe \

^ b) Der GÄrtner

c) Mignon

d) Elfenlied.

iednne Koetsier. ^ ,-
*^Am Klavier: W. Kcitel '
'

*üf
PAUSE

4. CORNELIUS CZARNIAWSKI
(geboren 30. März 1888):

Kidvierkonzert in Es-dur (zum ersten Male).

a) Con brio

b) Adagio mit Scherzo

c) Rondo finale mit Fanfaren und Marsch.

Cornelius Czarniawski.

I

L^^*-^
Konzert-Flügel Bechstein aus der Niederlage Schütten,

WühelmstraOe 16.

.V -

' >
•



•J^U^4^^^ ^j^^ /^. ^^^^^^

fcMr»

•*f
****** "^"^H*^^ ^«<wv^^ ^^f^'^,.,^

'*<**'. '^'Ä^yJU <?****Vvi^ Hit^t^'

V^»*v»*»<<^

^ ^«ii /;- ^^.^yt^,^



l^ 't'^^ t

'JinW'; *^*«^ CUcf6a4^ /l/Liyv ä*<^a^ 4^ ^^V .^V,^^-^^

Jlu Oi^T 'l^:it^M (HAA^Uä. ftf<£.^^, ,iU4y/cef^ i/^^tT^f^^^'t.

V ^^^-t^'

%Oi

jU^i^^^

__. , ^ i^ ^zi iu£uA. .-^^^^^^ ^^y>) <^.^ d^/t ^:,

iUjäJjiic uMd

^ V.rH^k. I h'u. Jlu^i'-k. fi

>%^^<^y

// d/fQA^

^A4t

hy\fl^AfKW 'K^y%Ufyj7i^ /^i***^^23K**y, J^-^i t**.^,^.^^«^^

*^^,'fi.*4^**<.«.*'*Ä4<»/t/i^ ^'vAi'^jf C'U^I'v^i^ ^*^!*Lt/ 4V

'VU*1^

it4A^Pi } w

y

y'^.i^



,f*«<_

^^ (k</?//l.U<C^^^^i^^ Uc^'/ ^^-r^^£A.£^iC .-tfi^

i^ry^^yl ^»'^^^y^rv^^ /ii;r^^ftf^^ ^i-^^^^^****^^**/^.

^ ia/^ i^y;J^^

f^

V^if^W'^f^C^' Ä^.»*^

^.^y
^/Ä«
>t^z/ >^^,^



t

^l-^H-^h^^^yf^/fi^^t^ /&- i^f w/rae^

\^

PfÄ ^^/^

'

€ct. ^it^^^^tfuux^ ;^ ^'^^^-t^y^^^i*«*^^««^^^^/!^

^c^j^^ A^
'^^r rl/'-i^nyi/ ;̂i

VM
t'

^ t^VILy '^^;^
\.^u^<.

yt

<^7t^t^

^/t^ /It^^



^ /IIA" (f.^f'L^rfc^^iM^vvi f^t.^i'v-f t-'Vi^^,'^ * (^^-xJ-x^-^^i^-n^ 'M-U/^'S^i /K^

*^*>t.

1. v / <

n-mu^'ii^ uh^^jU pch^ mIU^ ^c^J^ ^^^-l^

h
'U£^'-^C/'lf4,^£^cp(jlL

^

/Vi' ^ ^ fI " i

f^ ^'udv^i ^ßk^ L^.-o^^ V^ ^^, ';_. ^.(^* .ie;^,^

i^-<^ 6^'a^ü<^ c^ £/^ '(^de^^^'M fie^'^c^£^ ^^w^^/ ^^.«^e-^

/^^A^ l^Jf^l^J't4J^'ilJ^ Xco^^i^'q V^^ ü^uie^ ^W^^ ,'-yyuju<.

yt^ k/Jsf-^c/c^ £^'-c<.t^ I^^Vlc^ /ZJU£^ f ^^^. ^iU^e/U^-tSe^Ai'^^l

«Z-t^'C^

'.// IM. "/^^Y^^' -^_ yhn^. 2:1 n^j '^iu^ ßf.

juri ^i<(i4£f^ ü^L ^ (Uc^ c^ ej^t^iju< f

^^V^ <y;^ ^/^cc^c^'lj^^^^ ^.^Jt^c^z^ j^i^€^a^£^'^e^j&c<^ O^^

^U



t/X^^L^L^ '^l/V^^^^ ^Ä-^tx«.

•/^*f>^^f^/^^^f^, t^^M^. ^^' ^t4v/:

« u^«'y^^.

A^'

t/u**'

n-*#

»t-«,*,AfC-vvfrv* -*V-*

^'(^^*^^^^'yiix^ ^/^ ^-^-^^^^ ^^'^/^ .«Ä tL0r^:,^'<^^^ . J(e4/

M iß^^ >^/ulu4,4i>c.Äc^ -^?:^/;fc^ .^^^^ 1CJ^.^£c^^L^^£^^ .^ -^'cf^

^4 4:W^}^ tul a££^^ o^:^^^^~JcJ ^^^^sS:^ c^^/^^«?^^^ . c^^

i^^^^^ 'TC-r'ySy^^h^^P^M'lL/c ^li^'/uUiU:Ü^C:,_i^^

/

7
cUcif^a^^ ^!£^Za ^^r^t'i^ . yÄ^ ^ii>€>c^/y^/ jU^iC JCy^£^ö^^

. /er



.^^€><^£^ y^^^o ^v^yy^c^-cc
^£./^^rV

'A

^-^-C^

2^ ^ ^'^^uifY^^' ^z^^^ ^^^r^

cudixx f £eiVc^>i%-^ ^a^ju< Jcj^'^/L^ y^ .^^te/'^^c c^

tu^. 9m.4^ ^'V n<Z^^.ct/^ ^^ 7^^i^/ ^-^/^^^ ^/'«^r

^W duriJu .ßA>iH^^£ U^l^od^^ft^^

^^^/^ a^ ^i^^-^^^^^^^ l^^'^^ _

^m^^^^ i^^i^:^7^ ^i^^-^'^'^-i^^^f^^i^^'^^

ci^^^ f^i:^^^

%

CfiSrr^i^ , #^^y/- M:^ ^y/ -^i^ ^^ti^ ^-^kiW /^^ ^;^j^^ ^«^^

%UC^eAAyO< ^U<XU^>{t^/y^/U< ^'^-U^ ^-ccY .d^^i>^^ -^ycC f^i^f£^:^c^'£^
/

i^ a^<U^ Y^^/^^^^'-^ y<hyf(^ ^.6yc<c{ c6!^c.c^^^:^'tiyi c/a^ J^^^^^ ^^ o/iZ>a

W'C^tt Auunhtä yv/^^<f#/ yi-cy^ Qi^^ 'e^lc (7/ty^'^y^^^e^L , a-c^-tf ^c^-a-^^C^

,e«/%y^y<dic<,^ tzu /c$tC4yy< '^Z^^*^/ ^^auc< jz^/yce^ c^ /^"/

/^^uuyy^ ye^u^ Qx^y^yr't iy< i^£^^:U'e^< ^ä^äv c^y^y^-^^^t-^^^^^e^

'<^ r^y^ ^^Tiiyrje^^/-^^ y^i>f'ty^!^c^< j^tcy^^/^ i^^^^^r-^.«^-*^^

^i'i- t^9e^<^yi^/ t^Jte^/(£^£.f /l^y^^'^l^'2yt^i^ayc

//fi-



M^fpi- Jfüo/ x£4><d^ a!^^ a^t££>he^ / .^/i^ ^^i^^y.^^^^ ^/J/

mu^^ii , piu<. . i^H^f-,^e^^-u^x<. ^^m-^f-^^v '^i^ii^iu^ i.^< /i// //-^Ui^

4£u^

.(^''Ct^jUlCiy^

'(l/<Ajtj&^^H-^J^ ßlC£^i£^t/^,

j{ehL^ QuMm'i^' 'hf- >*'.*<. 4L'<c.Cu< i^^r^£^^ ^yr4£^j

^.c^i^yd^fiXci^lt^.^ %4uW 'de^

\^ ^ ^<dx a^/^/c^ ^ffc tu M^^^^^S^A^'^^J^

!̂^{M'"d/^j2^Ua^ ^^-^f^-^^^^^/^^^ -2^^^ ^4L ,

//

^,^<-

Pt^dd^^d'^ ^./

,

V

'^X^^ cCC-c^^ 9C7' df£*

Aü .'Ki4^.idA,^it-t/€^: yf4^<:t/.r ^aJ^^ ^.^^^^ £y£./£^ l'/?^

//

.^^f^Mo^ ^ ^d^.^^u^eM /^^^^^x^ ^^!:;s^^.^^c^ ^
,

^^'^ U-UCddd£Cd''t/< d(di^ ^l^dd^ 4^i^^>^dnid/ ^f^ ^jp^^t^ <^a^>C-

j>tt'id^iud /c^ui/C '%^te^ /i^led^J^^dd: . 0H:u^^^-^f^^^^^<-^ ^'^^äISJF

/2 ,'

^t^/}4:d.^

^V ^^f^..Udd /2^^£d^^ d^^^eddd£/foit<

cll^ Zßdiidd^ d V/ ddcM^r- ^/v ^^ \ ^4^^r-££^d^, J^^d/ Jd^/^ ^^^-^di^j^ <

XdU ^^di^^fcdd^cfdzß Kf/c^ ^ ^^^^ uud /a ^.^ ^^id>/

f

\j.u^eyi^ J^'-M/'^rd(£d<. ^H< ^)^u/^^^ ^u:^/^ve^d^^d^^i^,

*;WW -/>/ di^u^ hn-d . da^ fedu< de£^..<- d^ji..^^^^^e^^ ^s«*-

ddj?



(U^/6> ^^l^x.tvi^U'^ «^/^ lU/^-^^^ /^^^'^ /f'-^ß^'^:

4^AV /^jUif^'^^t^^^^f^

^^f/'^^9LM.^h^A^ ffn^

>

444#

^)?^^ »Hm^ ^l^n-^^^^^

dbUyi, il^JyU^

f.
^ft^Utr^t^ t^tym^ (^'/^

—-^«—Ih ..

/
^i-t^'f/f^W^-t-^i^^ ^>*^/^ ^^^^^^/^^«^,i/

%-^ ^:^^f.^^^rA-^ - vryüj^/^/vÄ.

(^^Uf^ :j^ ..^f^Wc^ .

.i-^J'^^^^'^i^, ^(^'^hA,^
'/^^^

/H^

"^/^^

^^4^'.-t^-'t'ilt» -^^U^V^ '<^-A.^^ ^*/ Ä ^Jf^;^

-//^



'^ <-r L4<l<nyi/, /:.

pyKA/fP, ^v^j^^ /i:Wt^. <^*

U^'U*'

A^ /v*^.ft-^. /ci*/'-«^ Ä-^A-. ^^'Y //. i^c^^y^i.?^. /^cii^

>^^-/; %

^*<*v^ f't^

M^ '«cv̂''«.^-̂ K^^

/y^6



^y^u^n^ ^/ \

H^

"p^l/ti^ftui^ ''^'>^^'^ßH.u,^.y^.^^^ ^^^Mt^i^^^^n^.^

*v /2 ji^v^

n* <t* -»--t-*«. •«

>c>< «^

'^^*-»'1»^^^*»' ^^t^-TLX^rUu^UtyUVIt^UC- ^*^««**4'^i</t , ^^^^^'»>^

•v:^,.T Äo^ *.^i: j^'^J^-
I
^'^^^^^(^/^^^^^L^

>y

'*• »-»-T t^tyr* ^^-t^

lt*^».u

.

-V y

r<;^t''*^

1^tw^'^^
'*^'^**'**' '^'**'**y^*^

W«^- ^ ^^'f^ ^^4v44<^ ^^^u^^»^. /:^ .C.*-*^.

(^^* ^'«,'^ I«^** ^'^L,,

ifz^eVi/

Tl-'UK'

y//



.^y^ui. >Wu.^v4^ i''^-ä^^tJt^u^ji£ Ji o2Lvw<;/

*i /;^ f^/i^ -ß^'i^'^'y/^
'^'^fiu^ M^AA,^ ^^^L >^^'

/**t'HLc«' H/UJ"^ W^^l^^yU*^ '' 'U^f/iUuM

f

r # ^

J-J.

'f

/-^-v 4^« i40^Ut^i^ yf^^A,

^^•f-^^tx

"/t^

/pU^U

/

/A^
•/fcr



•i^fi^ '^^-»^^'y^'^^St^/^ AL'-//p^x*/-_ KTit.^^^^

'fC^p^/'P'V^ ^^^kA^ ^^^i^/ ii#^^^^^

^iiyi^ui^Mi^^i^ /^^ 'ZlJ **^^^'»^ Su^^uv// ^^;;^4

JU, T ^/ . »

/fl^k^HW^ ^^«^. ^>4t*^ '^-^^ )ä^^^ ^^^^^..^i^v^X^ XilJ^uc^....^

^>C4rA. Jn^y /t<<*»*^

^/8m^

i^^'/ <i*< Ä'-K-Ä«,*^ .-«.äJ!*«^ i^J/*»^^*^ ^^/j^.

/fl
a/u



y^ lMA>u^k^^ ju <4A^ V /
y.4bU. U «v^- f z./.

«^ v/>«^

•

^^^f^ 'h ä^iA^//

^A,



y^^ i/JS/. i^Y^/i^ /^^^/^/..^..^^
^ , 4<'«r-<4^*^«^ .. *^^^?K^^ »^ V/r /^ '^«'"'^V^-^^/^^i^,^

^
^***^ ^ ^/'A- ^ -

-^

^ «^^^^^^^-^ /^"^^Pa.^^^-.^.^/'i:^^'-
^^-- -^'- ^v
/. <c

'^r^^ ^^>^>-/-£^4S1

^^^
//*?<^

//

^/^'^

^2

^2

/^
J- ß'-yn.C4.€.,,Ut^.- ^«^y, ^

/^

^^^^'^'^/firi^^VCr *'t^

^^^«-^^^.
<W

•-*^ /^

^-•-^-^^^^t^ ^
^^ /^n.^^ /^/^ P^>^



^'f-;^
•* ^^ßy-v^^^i^^Of**/^

^^M'i^)

r:
^'^y^^t^'uJ't'A^U

/^-^S^ ^^/u-^..^/^,Jjy^
^^

l^^ic^^e^^

i^

^^ ^'f.^'

^l^tH^

//.
^9.

^ ^^.U^^^^^J^M'J^L^U^

^ >^<'<^t^C

/r ^:

/-^^i
/>>^^

^^ ^^^**

<^̂ /<

f";
..^^•

^.^.f'
/7f^/ ^</^'

^^^^^^\^f^2^f*^/^. -7%r^^<^<*.*^^ y^.

7^^^^

ff _ 5r—

-^^^ ^^-K*-t̂

J^
Z^^'^^^^w^^U^^

"^^ y^
Jr>yv^v%*^->^^-n.^^iJL

^^'*V*w*-»/«**^

>^«'

^VC*^V^«^'
^^'l*

*^ -#

i/^' '^A^^^/i/^

o^ciLr^
/iü^/ 4^t<^' ^

'm^'^k4

'^"^^^'i^^^-^/r^j^. ^^ rj,;

^y,^t^n^ ^>^<;u^^4^

p^ij;^

^^^

^^^ ^kTM^

K^

/^.^.2/

A

/"^^»-..«^-/X,

-T^'-y

.^^

/f

f^T^'

'^ '^^/^/^'^^^;^

^.

^^-^ ^7
^^t->-.^^>^ ^<^Y^J^

^ ^A-iC'.

^^H.v-A.i^aV'

'*:*•

Y'**^^^^

/.
/^^ ^:V/4;



7/ iUi,-u^^

'*<*' t'y/l'^^-'i/'H^i^

**^^*^''^

^ ^^^<2Cv*^-w^'4^^y^^^,^'

P-;

/ ^

7

^^t^lc.^ ^^4»^^

-^--^

*uJtC %AuX f. Pti^/y* '/^¥/f^

//^'»^

^•)M^/JJJ^ 4i;^J^-ÄA

9^ f^

/^^ ßi:fMJL^*^ ^^)

/^>.'4^^-^^
^^C*«*^.«^

//^^'p.p^
^tu^^«^ /;^^H^'^ / iL^^J^i^

fU dt.

///

///

^./JJr,z>f^^:>.^<:^ /siQ^^^^TS-

/^.^

/^

f;^;^ U,^.r^'/A^Y/^'^ ^^. J^<J^'/^j^-/a/^^/^/

S^/ß.^ /^/
;^ Y<l'^/ii4:0 aC. ^L*i-/,/^'^'

/^//-^^^v ^-<-i^ß/^^^.p/^ $r^/C^t/UlCfc^C^

^J^»^<yt^

//^ /^^^»H-..^^V^-
^.

^^Y^H-^J
fi/t/

yty^^.y^y
^Sd %j;^ XJ'AU^f^t^

C^U^^J'
/^^̂ ^p;/^J^

^^^
-;,

»^/r

/iX^ Ä^

/r^

y^ MA..^^€Uryy- ^iß^ ^^c^H^f^
^'fU*^ /i^*^/ ^U.*.^

^'^lu.^ PH^^
JT^t^^c*,

^^A^ ^J<^ Ä.

*t€^t>t^ ^M ^ <.'

/r/ ^^^'^^'^
<^- Sxn^^^

^«^kr^^x^'



M a /i ^^D M

\

^ V ^1

>- ^



%/L if[a/^:^ -y /'^̂-VKi/U /Ky$^i f̂?i^PV

I

I

I

I

^,
H'^fft^u^
W^n^# "»-^^ "ti-vl/VKH/ -^^'ä/J^ 'ti^hlt^i^^ /U P^^'X /ifi^uf^^

*' "^'''ttHxiX-iH.^tt/i^

0^
" ^^

/^

^.^


